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Bruchsaler Corona-Testzentrum ist seit Mittwoch geöffnet
„Wir wollen ein Angebot ermöglichen, da-
mit alle Bürger/-innen das wöchentliche 
Schnelltestangebot wahrnehmen kön-
nen“, sagt Bürgermeister Andreas Glaser. 
„Dabei ist es uns wichtig, dass das von 
einem kommerziellen Anbieter betriebene 
Testzentrum als zusätzliches Angebot zu 
den bisherigen Angeboten der Apotheken 
und niedergelassenen Ärzte zu verstehen 
ist. Die ortsansässigen Apotheker/-innen 
und die niedergelassenen Ärzte testen ja 
jetzt schon die Erzieher/-innen, Lehrer/-
innen und das Betreuungspersonal in 
den Kindertagesstätten und Schulen“, er-
gänzt der Leiter des städtischen Corona-
Stabes.  
Seit Mittwoch, 17. März, 8 Uhr, ist das 
Bruchsaler Corona-Testzentrum am Start. 
Standort ist der ehemalige Baumarkt Profi 
Foos in der Werner-von-Siemens-Straße. 
Betreiber ist die Firma topteam mit Sitz 
in Offenbach. In den vergangenen Tagen 
war die Infrastruktur in dem ehemaligen 

Baumarkt aufgebaut worden. Bis zu acht 
Testkabinen sind eingerichtet worden. 
Darin können bis zu 200 Schnelltests in 
der Stunde ausgeführt werden. Der Ein-
gang ist beim ehemaligen Kassenbereich. 
Dort findet auch die Registrierung statt. 
Der Ausgang führt über den ehemaligen 
Freibereich des Baumarktes.  
In dem Testzentrum werden die Schnell-
tests für Bürger/-innen angeboten, die 
diese einmal in der Woche kostenfrei in 
Anspruch nehmen können. 
Angeboten werden sowohl Antigen-
Schnelltests, bei denen das Ergebnis in-
nerhalb von 15 Minuten mitgeteilt wird, 
als auch international anerkannte PCR-
Tests. Bei der PCR-Testung bis 12 Uhr 
ist eine Ergebnismitteilung innerhalb von 
24 Stunden möglich. Bei einer Testung 
nach 12 Uhr ist eine Ergebnismitteilung 
in maximal 48 Stunden garantiert. Die 
Ergebnisse können online abgefragt wer-
den. Die Abrechnung der Testung durch 

topteam erfolgt über die kassenärztliche 
Vereinigung Baden-Württemberg. 
Das Testzentrum hat montags bis freitags 
von 8 bis 19 Uhr, samstags von 10 bis 17 
Uhr und sonntags nach Bedarf geöffnet. 
Anmeldungen und die Registrierung soll-
te möglichst kontaktlos über das Internet 
vorgenommen werden. Ein Termin ist al-
lerdings nur online zu buchen. Dazu ist 
eine eigene Homepage eingerichtet. Zu-
dem ist ein Telefon geschaltet, für dieje-
nigen, die keinen Internetzugang haben. 
Die Hotlinenummer 0177 680 05 19 ist 
durchgehend zu den Öffnungszeiten er-
reichbar. 
Jetzt hofft Oberbürgermeisterin Corne-
lia Petzold-Schick, dass möglichst viele 
Bürger/-innen die Möglichkeit wahrneh-
men, sich testen lassen zu können.

Anmeldung und Registrierung unter 
www.Testzentrum-Bruchsal.de. 

Nachruf 
Die Stadt Bruchsal trauert um ihren Ehrenbürger

Herrn Rainer Blickle

Träger des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland der am 6. März 2021 im Alter von 73 Jahren verstorben ist.

Mit Herrn Rainer Blickle verliert die Stadt Bruchsal einen ih-
rer Ehrenbürger und eine besondere, stets dem Gemeinwohl 
verpflichtete Persönlichkeit. Als geschäftsführender Gesell-
schafter hat der Verstorbene in den Jahren 1987 bis 2013 die 
SEW-EURODRIVE zum Weltmarktführer im Bereich der An-
triebstechnik geführt und zum weltweiten Ansehen der Stadt 
und zu deren Entwicklung als Innovationsstandort beigetra-
gen.
Es war vor allem die enge Verbundenheit mit seiner Heimat-
stadt Bruchsal, die Herrn Rainer Blickle unverzichtbar für das 
soziale und bildungspolitische Leben innerhalb unserer Stadt-
gesellschaft gemacht hat. Mit seinem Wirken in den gemein-
nützigen Stiftungen hat er zahlreiche Bürgerinnen und Bürger 
gefördert und vornehmlich Kinder und Jugendliche unter-
stützt, die besonderer Hilfe bedürfen.

In Würdigung seiner vielfältigen und herausragenden gesell-
schaftlichen Verdienste wurde Rainer Blickle im Jahr 2009 
mit dem Verdienstkreuz 1. Klasse des Verdienstordens der 
Bundesrepublik Deutschland ausgezeichnet. Für seine au-
ßerordentlichen, vielschichtigen und großzügigen Verdienste 
als Unternehmer, Mäzen und großzügigem Förderer wurde 
Herrn Rainer Blickle 2013 die Ehrenbürgerwürde verliehen, die 
höchste Auszeichnung, die die Stadt Bruchsal zu vergeben 
hat.
Die Stadt Bruchsal ist ihrem Ehrenbürger für die Entwicklung 
der Stadt und der Förderung seiner Bürgerinnen und Bürger 
zu großem Dank verpflichtet. Sein Tod ist ein schwerer Verlust. 
In großer Dankbarkeit nehmen wir viel zu früh von einem hoch 
geachteten Menschen Abschied. Unser tiefes Mitgefühl und 
aufrichtiges Beileid gilt seiner Familie.

Für die Einwohnerschaft und die Stadtverwaltung der großen Kreisstadt Bruchsal

 Cornelia Petzold-Schick  Andreas Glaser
 Oberbürgermeisterin  Bürgermeister

Bruchsal, im März 2021
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Stadt Bruchsal erstattet Kindergartenbeiträge
„Die Eltern tragen im Moment genug 
Belastungen, deshalb werden wir sie als 
Stadt finanziell unterstützen. Deshalb 
freut es mich, dass der Gemeinderat dem 
Beschluss zugestimmt hat, die entste-
henden Beitragsausfälle der Kindergar-
tenträger zu übernehmen, um die Kosten 
decken zu können“, sagt Oberbürger-
meisterin Cornelia Petzold-Schick.
Bereits der Monatsbeitrag Januar war 
zunächst von den Trägern ausgesetzt 

worden. Nun stimmte der Bruchsaler Ge-
meinderat der Kostenübernahme von Ja-
nuar bis zur Öffnung der Kindergärten am 
22. Februar zu. Damit geht die Stadt in 
Vorleistung und greift einer noch folgen-
den Empfehlung der Kommunalen Ver-
bände zur Übernahme der Beiträge vor. 
Zwar hat das Land Baden-Württemberg 
signalisiert, den Kommunen 80 Prozent 
der Kindergartenbeiträge zu erstatten, 
eine offizielle Verfügung steht allerdings 

noch aus. „Wir hoffen darauf, dass die 
Ankündigung auch nach der Landtags-
wahl noch Bestand hat und eine umfas-
sende Regelung zur Kostenbeteiligung 
beschlossen wird“, so Cornelia Petzold- 
Schick.
Die Rückerstattung gilt nur für Eltern, die 
ihre Kinder nicht in die Notbetreuung ge-
schickt hatten.

Auf ein Wort 

Foto: Simone Staron

Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger, 
am 6. März ist unser Ehrenbürger Rainer 
Blickle in Brasilien verstorben. Mit Rainer 

Blickle verliert die Stadt Bruchsal ein wei-
teres Mitglied der herausragenden Unter-
nehmerfamilie Blickle und eine besonde-
re, stets dem Gemeinwohl verpflichtete 
Persönlichkeit. 
Als geschäftsführender Gesellschafter 
hat Rainer Blickle die SEW Eurodrive zum 
Weltmarktführer im Bereich der Antriebs-
technik gebracht. Damit hat er wesentlich 
zum weltweiten Ansehen der Stadt und 
zu deren Entwicklung als Innovations-
standort beigetragen. 
Daneben war es vor allem die enge Ver-
bundenheit Rainer Blickles mit seiner Hei-
matstadt Bruchsal, die ihn so bedeutend 
für das soziale und bildungspolitische Le-
ben innerhalb unserer Stadtgesellschaft 
gemacht hat. Mit seinem Wirken in den 
gemeinnützigen Stiftungen hat er zahlrei-
che Bürger/-innen gefördert und gerade 
diejenigen Kinder und Jugendlichen un-
terstützt, die besonderer Hilfe bedürfen. 
Für seine vielfältigen und herausragen-
den Verdienste als Unternehmer, Mäzen 
und großzügigem Förderer haben wir Rai-
ner Blickle 2013 die Ehrenbürgerwürde 
verliehen. Anlässlich des Todes unseres 
Ehrenbürgers haben wir in der vergan-

genen Woche trauerbeflaggt. In seiner 
aktuellen Sitzung hat der Gemeinderat 
Rainer Blickle mit einer Schweigeminute 
gedacht. 

Am Sonntag fanden die baden-württem-
bergischen Landtagswahlen statt. Die 
Wahlbeteiligung in Bruchsal lag im Lan-
desdurchschnitt, in ganz Baden-Würt-
temberg war sie aber geringer als vor fünf 
Jahren. Ich danke allen Bürger/-innen, die 
gewählt und damit von Ihrem demokrati-
schen Recht Gebrauch gemacht haben. 
Danken möchte ich den zahlreichen 
Wahlhelfer/-innen, die sich bereiterklärt 
haben, aktiv bei dieser unter Pandemie-
bedingungen stattfindenden Wahl mitzu-
wirken. Mein besonderer Dank gilt dem 
gesamten Team des Wahlamtes, unter 
Leitung der neuen Leiterin des Bürgeram-
tes Susanne Kaiser, für den reibungslo-
sen Ablauf. 

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Ulli Hockenberger gewinnt erneut Direktmandat 
Auch im 17. Landtag von Baden-Würt-
temberg wird Bruchsal wieder durch ei-
nen Bruchsaler vertreten sein. 
Ulli Hockenberger konnte sein Direkt-
mandat für den WK 29 – Bruchsal mit 
27,14 Prozent knapp halten. 
Das Zweitmandat für den WK entfiel auf 
den in Bad Schönborn lebenden Rainer 
Balzer (AfD) mit 13,16 Prozent der Stim-
men, der damit ebenfalls erneut in den 
Landtag einzieht. In der Stadt Bruchsal 
stellte sich das Ergebnis wie folgt dar: 
Dort erzielte Ulli Hockenberger (CDU) 

28,1 Prozent der Stimmen und damit 
das Direktmandat. Dicht gefolgt von Ni-
cole Heger (Bündnis 90/Die Grünen), die 
27,5 Prozent der Stimmen auf sich ver-
einigte. Die drittmeisten Stimmen in der 
Stadt Bruchsal entfielen auf Alexandra 
Nohl (SPD) mit 13,2 Prozent. Rainer Bal-
zer (AfD) erhielt 10,5 Prozent der Stim-
men und Timo Imhof (FDP) sicherte sich 
9,6 Prozent der Stimmen. 
Alle anderen Kandidaten/-innen schei-
terten mit ihren Parteien an der „Fünf-
Prozent-Hürde“. 

Die Wahlbeteiligung im Wahlkreis Bruch-
sal betrug 62,1 Prozent, lag acht Pro-
zentpunkte unter der Wahlbeteiligung 
von vor fünf Jahren und knapp unter der 
Wahlbeteiligung im gesamten Wahlkreis 
(63,8 Prozent). 
So das vorläufige Ergebnis der Land-
tagswahl 2021. Die tabellarische Über-
sicht ist auf Seite vier abgedruckt. Das 
amtliche Endergebnis wird in der kom-
menden Ausgabe des Amtsblattes ver-
öffentlicht.
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Stadt Bruchsal bei Ausbildungsmesse „Markt der Berufe“
Am Samstag, 20. März, findet die regionale 
Ausbildungsmesse „Markt der Berufe“ statt. 
Aufgrund der Corona-Pandemie in digitaler 
Form. Auch die Stadt Bruchsal wird wieder 
dort vertreten sein und Informationen zu den 
einzelnen Ausbildungsberufen geben. 
Über https://www.sprungbrett-ausbildung.de/
können sich Interessierte über die verschie-
denen Ausbildungs- und Studienmöglich-
keiten der Stadt Bruchsal ein Bild machen. 
Daneben gibt es die Möglichkeit direkt 
einen virtuellen Gesprächstermin mit den 

Verantwortlichen für den 20. März in der 
Zeit von 10 bis 13 Uhr auszumachen. 
Die Große Kreisstadt Bruchsal mit ihren 
rund 700 Mitarbeiter/innen und zirka 35 
Auszubildenden zählt zu den größten 
Ausbildungsbetrieben in Bruchsal. Neben 
den klassischen Verwaltungsberufen so-
wie den dualen Studiengängen der Fach-
richtungen Soziale Arbeit, Öffentliches 
Bauen und Öffentliche Wirtschaft, bietet 
die Stadt Bruchsal ein großes Spektrum 
an Berufen in verschiedensten Bereichen. 

Schnelltestung der Wahlhelfer/-innen am Wahlwochenende
Am Wahlwochenende hat ein Team des 
DRK Untergrombach, unter Leitung von 
Tobias Müller, rund 160 Wahlhelfer/-innen 
der Stadt Bruchsal mittels eines Corona 
Antigen-Schnelltests in den Räumlichkei-

ten des Rathauses am Campus 1 getes-
tet.
Alle Ergebnisse fielen negativ aus, so 
dass einer Corona-konformen Landtags-
wahl nichts mehr im Wege stand.

Das Wahlamt bedankt sich herzlich bei 
allen Helfer/-innen des DRK Untergrom-
bach für ihren Einsatz und die unkompli-
zierte und schnelle Unterstützung!

Landtagswahl 2021

So wurde in Bruchsal gewählt
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Der Bebauungsplan mit Begründung und die örtlichen Bauvorschriften 
können beim Bürgermeisteramt der Stadt Bruchsal im Rathaus am Otto-
Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5, Erdgeschoss, Zimmer 
B 026, während der Dienststunden von jedermann eingesehen werden. 
Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt. Der in Kraft getretene 
Bebauungsplan samt örtlicher Bauvorschriften ist mit der Begründung 
zudem auf der Homepage der Stadt Bruchsal abrufbar.
Planerisches Ziel ist es, auf dem städtischen Grundstück eine geordnete 
bauliche Nachverdichtung für ein Hospiz zu ermöglichen und die auf den 
benachbarten Grundstücken bestehenden Gebäude planungsrechtlich 
zu sichern.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist wie folgt um-
grenzt:
Im Norden:  durch die südlichen Grundstücksgrenzen der Grundstücke 

Peter-und-Paul-Straße 32 (Flst. Nr 629), Peter-und-Paul-
Straße 34 (Flst. Nr, 628), Peter-und-Paul-Straße 36 (Flst. 
Nr. 701) sowie Ritterstraße 12 (Flst. Nr. 625/1)

Im Westen:  durch die östliche Grundstücksgrenze des Grundstücks 
Tunnelstraße 11 (Flst. Nr. 626/2)

Im Süden: durch die Bahntrasse (Flst. Nr. 594)
Im Osten:  durch die westlichen Grundstücksgrenzen der Grundstü-

cke Ritterstraße 12 bis 16 (Flst. Nr 625/1, 624/4, 624/3) 
und Tunnelstraße 9 (Flst. 625)

Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist der Plan-
darstellung zu entnehmen.

 

Gemäß § 215 BauGB wird darauf hingewiesen, dass
1. eine nach § 214 Abs.1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche Verletzung 

der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs.2 BauGB beachtliche 

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungspla-
nes und des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorganges 

4. eine nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Bruchsal unter Darle-
gung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind.
Gemäß § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung Baden-Württemberg wird darauf 
hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften dieses Gesetzes oder auf Grund dieses Gesetzes zu 
Stande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zu Stande gekommen gelten. Dies gilt nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 wegen Gesetzwidrig-

keit widersprochen hat, oder wenn vor Ablauf der in Satz 1 genann-
ten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 
hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht worden, so kann 
auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verlet-
zung geltend machen.
Gemäß § 44 Abs. 5 BauGB wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 
Sätze 1 und 2 sowie Abs. 4 des Baugesetzbuches hingewiesen. Dies 
betrifft die Entschädigungen von durch Festsetzungen des Bebauungs-

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung 
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Untergrombach findet am Mitt-
woch, 24. März, um 19.00 Uhr, in der Bundschuhhalle Untergrombach 
statt.

Tagesordnung
1. Bürgerfragestunde
2.  Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften 

„Photovoltaikfreiflächenanlage Untergrombach“, Gemarkung Unter-
grombach

 Hier: Offenlage
 48 / 2021
3.  Sitzungsvorlage Änderung Rechtsverordnung Baggersee Unter-

grombach „Metzgerallmend“
 75 / 2021
4. Informationen und Bekanntgaben
5. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6. Offenlage des Protokolls vom 03.03.2021
Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter:
https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 12.03.2021
Barbara Lauber, Ortsvorsteherin

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach findet am Mitt-
woch, 24. März um 19 Uhr in der Sporthalle der Burgschule Obergrom-
bach statt.

Tagesordnung
1 Blutspenderehrung
2 Bekanntgaben
3 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4 Bürgerfragestunde
5 Offenlage des Protokolls vom 27. Januar
Bruchsal, 15. März 
Dr. Wolfram von Müller
Ortsvorsteher

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Mon-
tag, 22. März um 19.00 Uhr im Pfarrzentrum Büchenau statt.
Tagesordnung

1. Errichtung eines Lärmschutzwalles entlang der L 558 35 / 2021
2. Sitzungsvorlage Änderung Rechtsverordnung Baggersee 

Büchenau „Alte Allmend/Metzgerallmend“
74 / 2021

3. Bekanntgaben
4. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5. Bürgerfragestunde
6. Offenlage des Protokolls vom 1.3.2021

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter: 
https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 11.3.2021
Marika Kramer, Ortsvorsteherin

Hinweis
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim am Mittwoch,  
24. März, um 19 Uhr in der Turnhalle Helmsheim findet nicht statt.
Wir bitten um Beachtung!

Hinweis
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim am 23. März entfällt.

Bekanntmachung 
Bebauungsplan „Tunnelstraße“, Gemarkung Bruchsal
Örtliche Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich des
Bebauungsplanes „Tunnelstraße“, Gemarkung Bruchsal
Hier: Satzungsbeschluss
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 09.03.2021
1. den Bebauungsplan „Tunnelstraße“, Gemarkung Bruchsal gemäß  

§ 10 Baugesetzbuch (BauGB) und § 4 Gemeindeordnung (GemO) und 
2. die örtlichen Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich 

des Bebauungsplans „Tunnelstraße“, Gemarkung Bruchsal gemäß 
§ 74 Landesbauordnung (LBO) und § 4 Gemeindeordnung (GemO)

jeweils als Satzung beschlossen.
Mit dieser Bekanntmachung treten der Bebauungsplan und die örtlichen 
Bauvorschriften in Kraft.
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planes oder durch seine Durchführung eintretenden Vermögensnach-
teilen gemäß §§ 39-42 BauGB sowie die Fälligkeit und das Erlöschen 
entsprechender Entschädigungsansprüche bei nicht fristgemäßer Gel-
tendmachung.

Bruchsal, den 10.03.2021
gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Bekanntmachung 
Aufhebung des Teilbebauungsplans Helmsheim Nord-Süd, 
Gemarkung Helmsheim
Hier: Satzungsbeschluss
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 09.03.2021 gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) und § 4 Gemein-
deordnung (GemO) die Aufhebung des Teilbebauungsplans Helmsheim 
Nord-Süd, Gemarkung Helmsheim, als Satzung beschlossen.
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan außer Kraft.
Die Aufhebungssatzung mit Begründung kann beim Bürgermeisteramt 
der Stadt Bruchsal im Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-Op-
penheimer-Platz 5, Erdgeschoss, Zimmer B 026, während der allgemei-
nen Öffnungszeiten von jedermann eingesehen werden. Über den Inhalt 
wird auf Verlangen Auskunft erteilt.
Der Straßen- und Baufluchtenplan des Teilbebauungsplans Helmsheim 
Nord-Süd, Gemarkung Helmsheim umfasst folgende Straßenzüge:
Im Jonas; Eberhardstraße; Adalbert-Stifter-Straße; Johann-Stein-Stra-
ße; Kantstraße; Kurpfalzstraße; Melanchthonstraße; Heidelsheimer Stra-
ße; Karl-Friedrich-Straße
Eine genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches wurde 
1962 nicht vorgenommen. 

Räumlicher Geltungsbereich (ohne Maßstab)

Gemäß § 215 BauGB wird darauf hingewiesen, dass
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche Verlet-

zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs 

4. eine nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Bruchsal unter Darle-
gung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind.
Gemäß § 4 Gemeindeordnung Baden-Württemberg wird darauf hingewie-
sen, dass eine Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften gemäß  
§ 4 Abs. 4 GemO beim Zustandekommen dieser Satzungen unbeachtlich 
ist, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Stadt Bruchsal unter Darlegung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen soll, geltend gemacht worden ist.
Gemäß § 44 Abs. 5 BauGB wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 
Sätze 1 und 2 sowie Abs. 4 des Baugesetzbuches hingewiesen. Dies 
betrifft die Entschädigungen von durch Festsetzungen des Bebauungs-
plans oder durch seine Durchführung eintretenden Vermögensnach-
teilen gemäß §§ 39-42 BauGB sowie die Fälligkeit und das Erlöschen 
entsprechender Entschädigungsansprüche bei nicht fristgemäßer Gel-
tendmachung.

Bruchsal, den 10.03.2021

gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Bekanntmachung 
Bebauungsplan „Quartiersdepot efeuCampus“, Gemarkung Bruchsal
Örtliche Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich des 
Bebauungsplans
„Quartiersdepot efeuCampus“, Gemarkung Bruchsal
Hier: Satzungsbeschluss
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 09.03.2021
1. den Bebauungsplan „Quartiersdepot efeuCampus“, Gemarkung 

Bruchsal gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) und § 4 Gemeinde-
ordnung (GemO) und 

2. die örtlichen Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich 
des Bebauungsplans „Quartiersdepot efeuCampus“, Gemarkung 
Bruchsal gemäß § 74 Landesbauordnung (LBO) und § 4 Gemein-
deordnung (GemO)

jeweils als Satzung beschlossen. Mit dieser Bekanntmachung tritt der 
Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften in Kraft.
Ziel und Zweck der Planung ist die bauordnungsrechtliche Genehmi-
gung eines Innovationszentrums auf dem efeuCampus Bruchsal.
Das Quartiersdepot soll als Zwischenlager für ein- und ausgehende 
Güter dienen. Vor den Häusern der Anwohnerinnen und Anwohner sol-
len autonome Transportroboter unterschiedliche Güter abliefern und 
einsammeln. Die Kommunikation mit dem Lieferroboter soll per App 
gewährleistet werden. Für einen reibungslosen Ablauf dieser Vorgänge 
sind sogenannte Pick-up-Points geplant. Diese sollen vor den Häusern 
platziert werden.
Die Festsetzungen im Bebauungsplan „Quartiersdepot efeuCampus“ 
orientieren sich am konkreten Bedarf des „Logistik- und Distributionsge-
bäudes“. Er regelt die bauplanungs- und bauordnungsrechtlichen Fest-
setzungen eines „Umschlagplatzes“ zwischen den autonomen selbst-
fahrenden Robotern und den durch die KEP (Kurier-Express-Paket) 
Dienstleistern und den Abfallbetrieben angelieferten bzw. abzutranspor-
tierenden Gütern sowie Waren.
In dieser Eigenschaft übernimmt das Quartiersdepot verschiedene Ein-
zelfunktionen, wie:
• Lager/Regalsystem
• Büroraum für den Betreiber
• Sozialräume (WC-, Wasch-, Umkleide- und Aufenthaltsräume)
• Server-/Technikraum für den Betrieb des Quartiersdepots und des 

efeuLog
• Warteplätze für zwischengepufferte Fahrzeuge
• Wartungsbereich für Fahrzeuge
• Ladestationen für Fahrzeuge
• Übergabeböcke für die automatische Übernahme bzw. Rückgabe 

von efeuLog-Transportboxen durch die efeuLog-Fahrzeuge.
Darüber hinaus soll das Quartiersdepot jedoch auch für das Quartier 
und die Stadt Bruchsal öffentlichkeitswirksam und im Sinne einer Dritt-
verwendung mehrfunktional sein und somit auch weitere sinnvolle Nut-
zungen ermöglichen.
Das festgesetzte sonstige Sondergebiet hat eine Größe von 1.034,00 m2 
und befindet sich auf der Erweiterungsfläche der ehemaligen Dragoner-
kaserne, dem heutigen efeuCampus.
Der Geltungsbereich beinhaltet einen untergeordneten Anteil an der 
nordöstlichen Ecke des städtischen Grundstücks (Flst. Nr 2435/9), das
im Norden:  durch das Bundeswehr-Flurstück an der Karlsruher Str. 

(Flst. Nr. 2435)
im Osten: durch die Campus-Straße (Flst. Nr. 2435/14);
im Süden:  durch das verbleibende städtische Grundstück (Flst. Nr. 

2435/9)
im Westen:  durch das verbleibende städtische Grundstück (Flst. Nr. 

2435/9)
begrenzt wird.
Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist der 
nachfolgenden Plandarstellung zu entnehmen.
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Abb. 1 Räumlicher Geltungsbereich (ohne Maßstab)

Der Entwurf des Vorhabenbezogenen Bebauungsplans und der örtli-
chen Bauvorschriften mit Begründung liegen in der Zeit vom 
Freitag, den 29.03.2021 bis einschließlich Freitag, den 30.04.2021
beim Bürgermeisteramt der Stadt Bruchsal im Rathaus am Otto-Oppen-
heimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5, Erdgeschoss, Raum B 024, 
während der Dienststunden:
 Montag 8:00 Uhr – 16:00 Uhr
 Mittwoch 8:00 Uhr – 13:00 Uhr
 Donnerstag 8:00 Uhr – 18:00 Uhr
 Freitag 8:00 Uhr – 13:00 Uhr
öffentlich aus.
Die Unterlagen können auch auf der Internetseite der Stadt Bruchsal 
www.bruchsal.de eingesehen werden.
Aufgrund der aktuellen Lage (Corona) sind seit dem 18. März 2020 die 
Rathäuser der Stadt Bruchsal bis auf Weiteres für den Publikumsverkehr 
geschlossen. Das Stadtplanungsamt erhält die Einsichtnahme nach  
§ 3 BauGB in die aktuell im Verfahren befindlichen und für die Öffent-
lichkeit ausliegenden Bebauungspläne im Rathaus dennoch aufrecht. 
Ferner wird auf das Gesetz zur Sicherstellung ordnungsgemäßer Pla-
nungs- und Genehmigungsverfahren während der COVID-19-Pandemie 
(Planungssicherstellungsgesetz - PlanSiG) verwiesen, wonach eine Ver-
öffentlichung der Auslegungsunterlagen im Internet die persönliche Ein-
sichtnahme ersetzen kann.
Sie haben folgende Möglichkeiten:
• Download auf der Internetseite: https://www.bruchsal.de/,Lde/

Home/Politik_Rathaus/Bebauungsplaene+im+Verfahren.html 
• eine Terminvereinbarung beim Sekretariat des Stadtplanungsamtes 

unter der Telefonnummer 07251 79-386
• Sollte Ihnen kein Zugang zu den ausgelegten Unterlagen möglich sein, 

übermitteln wir Ihnen die Unterlagen auch gern auf anderem Weg.
• Sie können im übrigen Anfragen per Mail an stadtplanungsamt@

bruchsal.de senden.
Während der Auslegungsfrist können Anregungen und Stellungnah-
men vorgebracht werden. Sie können mündlich oder schriftlich mitge-
teilt oder zur Niederschrift gegeben werden. Darüber hinaus können 
die Stellungnahmen auch per Post (Stadtplanungsamt Bruchsal, Otto-
Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal) oder E-Mail (stadtplanungsamt@
bruchsal.de) eingereicht werden.
Gemäß § 4a Abs. 6 BauGB wird darauf hingewiesen, dass Stellungnah-
men, die im Verfahren der Öffentlichkeitsbeteiligung nicht rechtzeitig ab-
gegeben worden sind, bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan 
unberücksichtigt bleiben können.
Es wird darauf hingewiesen, dass der Bebauungsplan als Bebauungs-
plan der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB aufgestellt wird. Gem. 
§ 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 3 Satz 1 wird von der Umweltprüfung 
nach § 2 Abs. 4, von dem Umweltbericht nach § 2a, von der Angabe 
nach § 3 Abs. 2, Satz 2, welche Arten umweltbezogener Informationen 
verfügbar sind sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach § 6 
Abs. 5 Satz 3 und § 10 Abs. 4 BauGB abgesehen; § 4c BauGB ist nicht 
anzuwenden. 

Bruchsal, den 10.03.2021
gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Bekanntmachung
Bebauungsplan „Kindertagesstätte Wittumstraße/Ernst-Renz-Stra-
ße“, Gemarkung Untergrombach
Örtliche Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich des 
Bebauungsplans 
„Kindertagesstätte Wittumstraße/Ernst-Renz-Straße“, Gemarkung 
Untergrombach
Hier: Aufstellungsbeschluss und Offenlage
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 09.03.2021 die Einleitung des Verfahrens zur Aufstellung des Be-
bauungsplans „Kindertagesstätte Wittumstraße/Ernst-Renz-Straße“, 
Gemarkung Bruchsal gemäß § 2 BauGB als Bebauungsplan der Innen-
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STADT BRUCHSAL
Geltungsbereich des Bebauungsplanes

"Quartiersdepot
Efeu-Campus"

Gemarkung Bruchsal

2435
9

Räumlicher Geltungsbereich (ohne Maßstab)

Gemäß § 215 BauGB wird darauf hingewiesen, dass
1. eine nach § 214 Abs.1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche Verletzung 

der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs.2 BauGB beachtliche 

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungspla-
nes und des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorganges

4. eine nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Bruchsal unter Darle-
gung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind.
Gemäß § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung Baden-Württemberg wird darauf 
hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften dieses Gesetzes oder auf Grund dieses Gesetzes zu 
Stande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zu Stande gekommen gelten. Dies gilt nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, 
2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 wegen Gesetzwidrig-

keit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in Satz 1 genann-
ten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 
hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht worden, so kann 
auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verlet-
zung geltend machen.
Gemäß § 44 Abs. 5 BauGB wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 
Sätze 1 und 2 sowie Abs. 4 des Baugesetzbuches hingewiesen. Dies 
betrifft die Entschädigungen von durch Festsetzungen des Bebauungs-
planes oder durch seine Durchführung eintretenden Vermögensnach-
teilen gemäß §§ 39-42 BauGB sowie die Fälligkeit und das Erlöschen 
entsprechender Entschädigungsansprüche bei nicht fristgemäßer Gel-
tendmachung.

Bruchsal, den 10.03.2021
gez. Cornelia Petzold-Schick

Oberbürgermeisterin

Bekanntmachung
Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Karlsruher Straße 2“, 
Gemarkung Bruchsal
Örtliche Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich  
des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Karlsruher Straße 2“, 
Gemarkung Bruchsal
Hier: Offenlage

Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 09.03.2021 die Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 
BauGB beschlossen.
Dies wird hiermit öffentlich bekanntgemacht.
Der Vorhabenbezogene Bebauungsplan „Karlsruher Straße 2“ ersetzt 
nach seinem Inkrafttreten den Bebauungsplan „Karlsruher Straße“, in 
Kraft getreten am 09.06.2017, in seinem Geltungsbereich.
Ziel und Zweck der Planung ist die Schaffung der planungsrechtlichen 
Voraussetzungen für die Errichtung eines Wohn- und Geschäftshauses 
im rückwärtigen Bereich der Karlsruher Straße.
Das Plangebiet hat eine Fläche von 0,25 ha und umfasst die Grundstücke 
Flst. Nr. 1486/1 und 1488 (Karlsruher Straße 2), Gemarkung Bruchsal.
Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist der Plan-
darstellung zu entnehmen.
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entwicklung gem. § 13 a BauGB und die Aufstellung der örtlichen Bau-
vorschriften für den räumlichen Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
gemäß § 74 LBO beschlossen. 
In derselben Sitzung hat der Gemeinderat die Beteiligung der Öffentlich-
keit und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. 
§§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB beschlossen.
Dies wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Ziel des Bebauungsplans „Kindertagesstätte Wittumstraße/Ernst-Renz-
Straße“ ist die Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen für 
die Errichtung einer neuen Kindertagesstätte mit fünf Gruppen. Die Fest-
setzungen und die örtlichen Bauvorschriften sollen das Einfügen in die 
umgebende Siedlungsstruktur sicherstellen.
Der Geltungsbereich beinhaltet ausschließlich die östliche Teilfläche des 
städtischen Flurstücks Nr. 6246 und weist eine Größe von 3.373 m2 auf.
Der Geltungsbereich ist wie folgt umgrenzt:
• Im Norden: durch die angrenzenden Flurstücke Nrn. 6177, 6178, 

6179, 6180, 6180/1 und 6181 (Ernst-Renz-Straße 42, 44, 46, 48, 50 
und 50a);

• im Osten: durch die restliche Teilfläche des Flurstücks Nr. 6246 (Kin-
derspielplatz „Alte Sportplätze“);

• im Süden: durch die Wittumstraße (Flst. Nr. 5744);
• im Westen: durch die Ernst-Renz-Straße (Flst. Nr. 6176).
Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist der Plan-
darstellung zu entnehmen.

Abb. 1 Räumlicher Geltungsbereich (ohne Maßstab)

Der Entwurf des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvorschriften mit 
Begründung liegen in der Zeit vom 
Freitag, den 29.03.2021 bis einschließlich Freitag, den 30.04.2021
beim Bürgermeisteramt der Stadt Bruchsal im Rathaus am Otto-Oppen-
heimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5, Erdgeschoss, Raum B 024, 
während der Dienststunden:
Montag 8 bis 16.00 Uhr
Mittwoch 8 bis 13.00 Uhr
Donnerstag 8 bis 18.00 Uhr
Freitag 8 bis 13.00 Uhr
öffentlich aus.
Die Unterlagen können auch auf der Internetseite der Stadt Bruchsal 
www.bruchsal.de eingesehen werden.
Aufgrund der aktuellen Lage (Corona) sind seit dem 18. März 2020 die 
Rathäuser der Stadt Bruchsal bis auf Weiteres für den Publikumsverkehr 
geschlossen. Das Stadtplanungsamt erhält die Einsichtnahme nach § 
3 BauGB in die aktuell im Verfahren befindlichen und für die Öffent-
lichkeit ausliegenden Bebauungspläne im Rathaus dennoch aufrecht. 
Ferner wird auf das Gesetz zur Sicherstellung ordnungsgemäßer Pla-
nungs- und Genehmigungsverfahren während der COVID-19-Pandemie 
(Planungssicherstellungsgesetz - PlanSiG) verwiesen, wonach eine Ver-
öffentlichung der Auslegungsunterlagen im Internet die persönliche Ein-
sichtnahme ersetzen kann.
Sie haben folgende Möglichkeiten:
• Download auf der Internetseite: https://www.bruchsal.de/,Lde/

Home/Politik_Rathaus/Bebauungsplaene+im+Verfahren.html 
• eine Terminvereinbarung beim Sekretariat des Stadtplanungsamtes 

unter der Telefonnummer (072 51) 79-386
• Sollte Ihnen kein Zugang zu den ausgelegten Unterlagen möglich sein, 

übermitteln wir Ihnen die Unterlagen auch gern auf anderem Weg.
• Sie können im übrigen Anfragen per Mail an stadtplanungsamt@

bruchsal.de senden.
Während der Auslegungsfrist können Anregungen und Stellungnah-
men vorgebracht werden. Sie können mündlich oder schriftlich mitge-
teilt oder zur Niederschrift gegeben werden. Darüber hinaus können 
die Stellungnahmen auch per Post (Stadtplanungsamt Bruchsal, Otto-
Oppenheimer-Platz 5, 76646 Bruchsal) oder E-Mail (stadtplanungsamt@
bruchsal.de) eingereicht werden.
Gemäß § 4a Abs. 6 BauGB wird darauf hingewiesen, dass Stellungnah-
men, die im Verfahren der Öffentlichkeitsbeteiligung nicht rechtzeitig ab-
gegeben worden sind, bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan 
unberücksichtigt bleiben können.

Es wird darauf hingewiesen, dass der Bebauungsplan als Bebauungs-
plan der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB aufgestellt wird. Gem. 
§ 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 3 Satz 1 wird von der Umweltprüfung 
nach § 2 Abs. 4, von dem Umweltbericht nach § 2a, von der Angabe 
nach § 3 Abs. 2, Satz 2, welche Arten umweltbezogener Informationen 
verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach § 6 
Abs. 5 Satz 3 und § 10 Abs. 4 BauGB abgesehen; § 4c BauGB ist nicht 
anzuwenden. 

Bruchsal, den 10.03.3021
gez. Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Aus dem Rathaus

„Ohne Ehrenamtliche funktioniert es einfach 
nicht“
„Die Stadt Bruchsal eröffnet mir andere Ressourcen und Möglichkeiten. 
Mit dieser Stelle kann ich neue Eindrücke gewinnen und mitwirken, wie 
sich die Stadt aufstellt“, sagt Katharina Kimmich. Seit Januar ist sie die 
neue Abteilungsleitung im Bereich Bürgermitwirkung und Repräsentati-
on und stellvertretende Hauptamtsleiterin. Nach ihrem Studium der eu-
ropäischen Kultur und Ideengeschichte in Karlsruhe entdeckte sie durch 
einen Dozenten ihr Interesse für den Verwaltungsdienst und entschied 
sich, in Kehl den gehobenen Verwaltungsdienst zu absolvieren. Das Stu-
dium sei mehr praxisorientiert gewesen und habe ihren beruflichen Weg 
geebnet. Nach dem Ende des Studiums war Katharina Kimmich dann in 
der Gemeinde Bischweier als Referentin des Bürgermeisters und später 
als Haupt- und Bauamtsleiterin angestellt. Sie wechselte nach Bruchsal, 
um wieder mehr das Thema Hauptamt im Blick zu haben. Gerade im Be-
reich Ehrenamt möchte die 33-Jährige neue Plattformen bieten. „Ohne 
Ehrenamtliche funktioniert es einfach nicht“, so Katharina Kimmich. „Ich 
möchte neue Konzepte entwickeln, den Bereich der Digitalisierung opti-
mieren, um damit auch Projekte unterstützen zu können.“ Ihr Ziel ist es 
auch, ein kurzfristiges Ehrenamt zu ermöglichen, um die Menschen nicht 
dauerhaft zu binden. So erhofft sie sich, ehrenamtliche Tätigkeit noch 
interessanter zu machen.
Auch das Thema Städtepartnerschaften soll wieder mehr in den Fo-
kus rücken. Die Beziehung wieder mehr belebt werden und auch neue 
Zielgruppen gewonnen werden. „Ich möchte nicht nur den Schüleraus-
tausch im Blick haben, sondern steuere auch eine Zielgruppe im Alter 30 
bis 50 Jahre an“, so Katharina Kimmich. „Die Partnerschaft soll wieder 
mehr erlebbar werden. Und wer weiß, vielleicht können wir auch neue 
Partnerstädte dazu gewinnen.“ Ebenfalls möchte die 33-Jährige im po-
litischen Bereich mit den Partnerstädten wieder mehr Netzwerke bilden. 
Besonders wichtig sind Katharina Kimmich auch die Themen Klima-
schutz und Nachhaltigkeit: „Mit der Agenda 2030-Stelle wollen wir in 
den Blick nehmen, was Bruchsal in diesem Bereich tun kann und was 
natürlich aktuell auch gerade dort passiert.“
In Ihrer Freizeit engagiert sich Katharina Kimmich in einer Theatergrup-
pe. Coronabedingt klappt dies im Moment leider nur online.

 
Katharina Kimmich ist die neue Abteilungsleitung im Bereich Bürgermit-
wirkung und Repräsentation und stellvertretende Hauptamtsleiterin  
 Foto: PM 

Aus dem Gemeinderat

Sitzung vom 9. März 2021
TOP 4:
Besetzung der Ausschüsse, Aufsichtsräte, Beiräte und sonstigen 
Gremien der Stadt Bruchsal sowie Benennung der Urkundsperso-
nen nach der Kommunalwahl 2019
2. Änderung (9.3.2021) 
Die Fraktionen benennen einstimmig Frau Claudia Manke als Urkunds-
person für die Unterzeichnung der Niederschriften.
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Das Auftaktgebäude soll Güter auf der „letzten Meile“ mit Fahrzeugrobo-
tern schadstofffrei verteilen. Hierfür wurde als Testfeld das Gelände der 
ehemaligen Dragoner-Kaserne ausgesucht. Ziel des Bebauungsplans 
ist somit die bauordnungsrechtliche Genehmigung des Paketdepots auf 
dem efeuCampus und die Weiterführung eines umweltfreundlichen Ver-
kehrs- und Verteilsystems.

TOP 11:
Abschluss eines raumordnerischen Vertrages im Zusammenhang 
mit dem Bebauungsplan „Flugplatz Bruchsal, Änderung I“, Gemar-
kung Bruchsal 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Abschluss eines raumord-
nerischen Vertrags mit dem Regionalverband Mittlerer Oberrhein.
Der raumordnerische Vertrag leistet einen Beitrag zur Sicherung der 
dort festgesetzten Grünzäsur und der landwirtschaftlich genutzten Flä-
chen. Die Stadt Bruchsal verpflichtet sich darin zum Rückbau baulicher 
Anlagen im Bereich des Flugplatzes und zur Änderung der planungs-
rechtlichen Rahmenbedingungen, wenn sich der Bedarf ändert oder die 
geplante Nutzung aufgegeben wird. Damit kann der Bebauungsplans 
„Flugplatz, Bruchsal, Änderung I“ baldmöglichst in Kraft treten. Er macht 
den Weg frei für die künftige Gestaltung und erweiterte Nutzung des 
Flugplatzgeländes. Auch dieser Beschluss dient der Sicherung des In-
novationsstandortes Bruchsal.

TOP 12: 
Aufhebung Teilbebauungsplan Helmsheim Nord-Süd, Gemarkung 
Helmsheim (Beschluss der Aufhebungssatzung)
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich die Prüfungs- und Abwä-
gungsvorschläge zu den Stellungnahmen, die während der Beteiligung 
der Öffentlichkeit, der Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher 
Belange eingegangen sind.
Der Gemeinderat beschließt die Aufhebung des Teilbebauungsplans 
Helmsheim Nord-Süd als Satzung.
Mit der Aufhebung entsteht Klarheit, dass Bauvorhaben auf der Grund-
lage von § 34 BauGB zu beurteilen sind. Entscheidend ist dann eindeu-
tig das Kriterium des „sich Einfügens“ in die Umgebung (§ 34 BauGB). 
Da auch schon bisher Bauvorhaben auf Basis dieses Kriteriums beur-
teilt wurden, ergibt sich durch die Aufhebung des Teilbebauungsplans 
Helmsheim Nord-Süd in den meisten Fällen auch keine grundlegend 
neue Genehmigungssituation.

TOP 13: 
Beschlüsse zum Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Kin-
dertagesstätte Wittumstraße/Ernst-Renz-Straße“ in Untergrom-
bach
Der Gemeinderat billigt einstimmig den Entwurf des Bebauungsplans 
„Kindertagesstätte Wittumstraße/Ernst-Renz-Straße“ und beschließt 
die Aufstellung dieses Bebauungsplanes. Dazu beschließt er auch die 
Beteiligung der Öffentlichkeit sowie die Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange.
In Untergrombach fehlen rund 40 Kinderbetreuungsplätze. Um diesen 
Bedarf zu decken hat der Gemeinderat in seiner Sitzung am 28. Mai 
2019 beschlossen, eine neue Kindertagesstätte zu bauen. Dazu muss 
ein neuer Bebauungsplan aufgestellt werden. Dies erfolgt im beschleu-
nigten Verfahren. Bei der Baumaßnahme handelt es sich um eine Nach-
verdichtung und Wiedernutzbarmachung von vorhandenen Flächen im 
Innenbereich. Auf dem Grundstück ist zurzeit ein Spielplatz angelegt und 
es besteht dort eine Grünfläche, die wenig genutzt wird. Die dort vor-
handenen Bäume und Gehölze sollen weitestgehend erhalten bleiben. 
Die neue Planung „Kindertagesstätte Wittumstraße/Ernst-Renz-Straße“ 
ersetzt in ihrem Geltungsbereich den ursprünglichen Bebauungsplan.

TOP 14:
Sanierung Kindergarten „Sankt Bartholomäus“ in Bruchsal-Büchenau
Der Gemeinderat beschließt nach entsprechender Vorberatung einstim-
mig die Bezuschussung der Sanierung des Kindergarten „Sankt Bartho-
lomäus“ in Bruchsal-Büchenau in Höhe von 280.000 €. 
Der katholische Kindergarten St. Bartholomäus in Büchenau ist eine 
viergruppige Einrichtung mit drei Gruppen für Kinder im Alter von drei 
Jahren bis zum Schuleintritt und einer Krippengruppe für Kinder im Alter 
bis zu drei Jahren. Das Gebäude ist seit einigen Jahren bereits in sa-
nierungsbedürftigem Zustand. Die Arbeiten betreffen das Flachdach mit 
Lichtkuppeln, die Jalousien, Bodenbeläge, Raumakustik, die Beleuch-
tung und die Farbe auf den Wänden.
Die Sanierung soll gewährleisten, dass der Kindergarten auch künftig 
erhalten bleibt und nutzbar ist.

TOP 15: 
Sanierung Südstadt, Nichtinvestive Städtebauförderung NIS 2020
Der Gemeinderat nimmt den vom Land bewilligten Förderrahmen von 
83.334 Euro zur Kenntnis mit einer Finanzhilfe von 50.000 Euro für die 
Sanierungsmaßnahme „Südstadt NIS 2020“. Er beschließt die Verwen-
dung für Projekte der Jugendförderung in den Durchführungsjahren 
2021-2024.

TOP 16:
Ergebnis der Steuerprüfung der Jahre 2014-2017
Der Gemeinderat nimmt das Ergebnis der Steuerprüfung zu Kenntnis 
und stimmt der einmaligen Bereinigung der Steuerkonten im außeror-
dentlichen Aufwand zu über rund 553.000 Euro im Haushaltsjahr 2020. 

Der Gemeinderat beschließt im Wege der Einigung die Neubesetzung 
der Ausschüsse, Aufsichtsräte, Beiräte und sonstigen Gremien der 
Stadt Bruchsal entsprechend den Vorschlägen der Fraktionen der CDU 
und AFD/uBIB.
TOP 5:
Corona Pandemie - Erstattung der Elternbeiträge bei Schließung 
der Kindertageseinrichtungen
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Erstattung der Elternbeiträ-
ge, wenn die Kindertageseinrichtungen wegen der Corona-Pandemie 
geschlossen bleiben müssen. Er unterstützt die Forderungen des Städ-
te- und Gemeindetags, der sich bei der Landesregierung für einen Kos-
tenersatz an die Kommunen einsetzt.
(ausführlicher Bericht an anderer Stelle)
TOP 6:
Ausschreibung der Schülerbeförderung mit Omnibussen für Sport-
fahrten
Der Gemeinderat beschließt einstimmig nach eingehender Vorberatung 
die Neuausschreibung der Schülerbeförderung für Sportfahrten für die 
Schuljahre 2021/22 bis 2025/26 mit zweimaliger Verlängerungsoption 
für je ein Schuljahr.
TOP 7:
Ausschreibung der Mittagsverpflegung für die Ganztagesschulen 
der Stadt Bruchsal
Der Gemeinderat beschließt nach entsprechender Vorberatung einstim-
mig die Neuausschreibung der Mittagsverpflegung für die Ganztages-
schulen.
Die Ausschreibung erfolgt für sieben Schulen. Berechnungsgrundlage 
sind rund 100.000 Essen pro Jahr. In den Grundschulen wird eine Me-
nülinie mit einem dreiteiligen Menü angeboten. In den weiterführenden 
Schulen gibt es ein vierteiliges Menü in zwei Menülinien.
Die Schulverpflegung enthält einen Anteil von 15 Prozent an Produkten 
aus ökologischer / biologischer Produktion.
TOP 8:
Vorhabenbezogener Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften 
„Karlsruher Straße 2“ in Bruchsal 
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich folgende Punkte:
• Abschluss eines Durchführungsvertrags für den Bereich Karlsruher 

Straße 2, Bruchsal
• Billigung des Entwurfs des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 

„Karlsruher Straße 2“ mit örtlichen Bauvorschriften und des entspre-
chenden Vorhaben- und Erschließungsplanes.

• Beteiligung der Öffentlichkeit sowie die Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange.

• Der vorhabenbezogene Bebauungsplan „Karlsruher Straße 2“ ersetzt 
nach seinem Inkrafttreten in Teilen den bisherigen Bebauungsplan 
„Karlsruher Straße“.

Das Vorhaben wird auf einem erschlossenen und bereits teilweise be-
bauten Bereich verwirklicht. Es dient der Innenentwicklung und schafft 
neuen, dringend benötigten Wohnraum mit insgesamt 43 Wohneinhei-
ten. Der Durchführungsvertrag garantiert die rasche Umsetzung des 
Vorhabens und er enthält die Verpflichtung zur Schaffung von sozialge-
bundenen Wohnungen.
TOP 9:
Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Tunnelstraße“, Ge-
markung Bruchsal (Satzungsbeschluss)
Der Gemeinderat stimmt mehrheitlich dem Bebauungsplan „Tunnelstra-
ße“ in Bruchsal zu und beschließt ihn mit den örtlichen Bauvorschrif-
ten als Satzung. Ebenfalls mehrheitlich macht sich der Gemeinderat die 
Prüfungs- und Abwägungsvorschläge zu eigen, die zu den Anregungen 
ergangen sind bei der Beteiligung der Behörden und der Öffentlichkeit.
Der Bebauungsplan ermöglicht es, ein stationäres Hospiz einzurichten 
mit acht Plätzen (bei Bedarf erweiterbar auf zehn) mit großzügigen Gar-
tenflächen. Der Plan schafft auch Platz für einen Palliativpflegedienst mit 
einem kleinen Schulungsraum. Damit wird ein entsprechender Grund-
satzbeschluss vom Dezember 2019 umgesetzt. Es ist ein weiterer Mei-
lenstein in der würdigen Versorgung und Begleitung schwer kranker und 
sterbender Menschen. Der Bedarf an stationären Hospizplätzen wird in 
den nächsten Jahren aufgrund der demographischen Entwicklung deut-
lich ansteigen. Mit Blick auf die soziale Daseinsfürsorge aber auch vor 
dem Hintergrund der zentralörtlichen Funktion Bruchsals als Mittelzen-
trum wird die Einrichtung einen wichtigen Beitrag für die Stadt und den 
gesamten nördlichen Landkreis leisten.
TOP 10:
Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften „Quartiersdepot 
efeuCampus“, Gemarkung Bruchsal 
(Satzungsbeschluss)
Der Gemeinderat macht sich einstimmig die Prüfungs- und Abwägungs-
vorschläge zu eigen, die zu den Anregungen ergangen sind aus der 
öffentlichen Auslegung und zu den Stellungnahmen der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange.
Der Gemeinderat beschließt den Bebauungsplan „Quartiersdepot efeu-
Campus“, Gemarkung Bruchsal mit den örtlichen Bauvorschriften als 
Satzung.
Damit festigt Bruchsal seinen Ruf als Wissenschafts- und Technologie-
standort.
Mit zahlreichen Initiativen hat sich der Bundestag für eine nachhaltige E-
Mobilität eingesetzt. Dazu gehört auch das EU-geförderte Leuchtturm-
projekt „efeuCampus“.
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TOP 17:
Vereinigte Stiftungen der Stadt Bruchsal
Bericht über die überörtliche Finanzprüfung 2013 bis 2018
Der Gemeinderat nimmt als Stiftungsorgan Kenntnis vom wesentlichen In-
halt des Berichts der Gemeindeprüfungsanstalt Baden-Württemberg (GPA) 
über die allgemeine Finanzprüfung der Haushaltsjahre 2013 bis 2018.
Die GPA bescheinigt den Vereinigten Stiftungen im Prüfungszeitraum 
geordnete finanzielle und wirtschaftliche Verhältnisse sowie eine ord-
nungsgemäße Stiftungsverwaltung. 
Die Prüfung ergab darüber hinaus keine wesentlichen Feststellungen.
TOP 18:
Vereinigte Stiftungen - Erwerb einer Wohnung - Campus 7, Bruchsal
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Erwerb der Wohnung 7 im 
Objekt Campus 7, Bruchsal, durch die Vereinigten Stiftungen der Stadt 
Bruchsal und genehmigt die außerplanmäßige Ausgabe von 360.000 
Euro. Die Stiftung will mit der Vermietung der Wohnung eine angemes-
sene Rendite erwirtschaften für den Stiftungszweck und sie will die an-
fallenden Verwahrentgelte reduzieren
TOP 19:
Landschaftsgärtnerische Pflegearbeiten - Vergabe der Rasenpflege
Der Gemeinderat vergibt einstimmig die Pflege von Rasenflächen für die 
nächsten fünf Jahre (2021 bis 2025) an die Firma Gruber aus Weingar-
ten über insgesamt brutto rund 1,27 Millionen Euro und stellt für diesen 
Zeitraum die erforderlichen Mittel bereit. Die zu pflegende Fläche be-
trägt mehr als 200.000 Quadratmeter an auseinanderliegenden Stellen 
im Stadtgebiet.
TOP 20:
Bahnstadt Bruchsal, Freimachung Baufeld 5, 
Beauftragung Nachtrag zur Entsorgung des Materials von Baufeld 4b 
Der Gemeinderat beschließt die Firma Oettinger GmbH mit der Entsor-
gung zu beauftragen des auf dem Baufeld vier zwischengelagerten Aus-
hubmaterials mit einer Auftragssumme von brutto rund 210.000 Euro 
nach einem Nachtragsangebot des Unternehmens.
TOP 21:
Verzicht auf das Vorkaufsrecht für das Grundstück Johannes-
Brahms-Straße 5 in Obergrombach
Der Gemeinderat verzichtet auf die Ausübung des im Grundbuch ein-
getragenen Vorkaufsrechts, da am Erwerb des Grundstücks Johannes-
Brahms-Str. 5 in Obergrombach mit Gebäude- und Freifläche kein städ-
tisches Interesse besteht.
TOP 22:
Verzicht auf das Vorkaufsrecht für das Grundstück Kaiserstraße 43 
in der Bruchsaler Innenstadt
Der Gemeinderat verzichtet auf die Ausübung des im Grundbuch einge-
tragenen Vorkaufsrechts, da am Erwerb des Grundstücks Kaiserstraße 
43 in der Bruchsaler Innenstadt, ein Mehrfamilienhaus mit Gewerbeein-
heit (Baujahr 1958 bis 1960), kein städtisches Interesse besteht.

Ehrung Helga Langrock 

 
  Foto: PM 

Aufgrund der aktuellen Corona-Situation hat Helga Langrock mit etwas 
Verspätung eine besondere Ehrung des Städtetages aus den Händen 
von Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick entgegengenom-
men. Zu Beginn der vergangenen Gemeinderatssitzung erhielt sie die 
Ehrennadel in Gold mit Lorbeer und wurde damit für 40 Jahre unun-
terbrochenes kommunalpolitisches Engagement geehrt. Von 1980 bis 
2019 war Helga Langrock Stadträtin, davon 27 Jahre lang die zweite 
Stellvertreterin zunächst von Oberbürgermeister Bernd Doll und später 
von Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick. Zudem war sie fünf 
Jahre im Kreistag. Das besondere Augenmerk ihres kommunalpoliti-
schen Engagements lag auf der sozialen Gerechtigkeit, der Gleichbe-
handlung von Frauen und Männern und der Stärkung des Radverkehrs. 
Eine weitere Herzensangelegenheit war für die Sozialdemokratin die 
Städtepartnerschaft, vor allem mit Frankreich. Für ihre vielseitige, ehren-
amtliche Tätigkeit wurde sie unter anderem mit der Ehrenmedaille und 
der Schönbornmedaille der Stadt Bruchsal ausgezeichnet. 2012 wur-
de Helga Langrock das Bundesverdienstkreuz durch Bundespräsident 
Gauck in Berlin verliehen. 

Seniorenrat mit Zweijahresbilanz  
im Gemeinderat
Der Seniorenrat der Stadt Bruchsal hat alle zwei Jahre Gelegenheit‚ im 
Gemeinderat seine Aktivitäten vorzustellen. Dabei stand pandemiebe-
dingt vor allem das Jahr 2019 im Fokus. Die Vorsitzende Helga Jan-
nakos berichtete von Besuchen der Landesfeuerwehrschule, der Ret-
tungsleitstelle des Deutschen Roten Kreuzes und von Waldbegehungen 
mit dem städtischen Förster Michael Durst. Zahlreiche Veranstaltungen 
fanden statt mit Referenten, wie dem Demografiebeauftragten des 
Landes Baden-Württemberg, Thaddäus Kunzmann, und die Informati-
onsveranstaltung über Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht. Der 
Sicherheitstag hatte das Schwerpunktthema Bevölkerungsschutz und 
Notfallvorsorge. Helga Jannakos betonte, dass alle Veranstaltungen 
dazu dienten, dass der Seniorenrat auf den neuesten Stand gebracht 
wird und so in der Lage ist, neuerworbene Kenntnisse an die Bevölke-
rung weiterzugeben. Auch der Seniorennachmittag war 2019 ein voller 
Erfolg. Zum Schluss bedankte sich Helga Jannakos bei dem Senio-
renbeauftragten der Stadt Bruchsal‚ Volker Falkenstein, bei der Stadt 
Bruchsal für die gute Zusammenarbeit und den Gemeinderäten/innen 
für das Interesse und die Unterstützung.

Standesamtliche Mitteilungen

GeburtenGeburten

27. Februar
Marie Gabriele Degenhardt, Eltern; Sarah Beatrix Degenhardt geb. Hö-
ckel und Stefan Degenhardt
Herzlichen Glückwunsch

SterbefälleSterbefälle

5. März
Dirk Michael Pfab
Karlheinz Kraus
Margita Fürlinger geb. Ruppaner

9. März
Sven Weinert geb. Gurev

10. März
Lorenz Ambrosius Siegel
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

22. März
Siegler Heinz Dieter 75 Jahre
Schmitt Kurt Karl 75 Jahre
Krause Ingrid Ilse 75 Jahre
Kraljevic Drago 70 Jahre

25. März
Pintér-Kováts Gisela 85 Jahre
Mattmüller Kurt Hermann Friedrich 75 Jahre
Sauer Ingrid 70 Jahre
Jahn Juliane Klara 70 Jahre
Gilliar Renate Anna 70 Jahre
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

HochzeitsjubiläenHochzeitsjubiläen

Diamantene Hochzeit 
Am 24. März feiern Hannelore und Claus Maier 
ihre diamantene Hochzeit.
Zu diesem besonderen Ehrentag wünschen wir 
alles Gute!

 
 Foto: Pixabay
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was sie in Bruchsal gerne verändern 
würden um sich selbst wohler zu füh-
len und wie sie sich eine Beteiligung 
bei politischen Themen und Entschei-
dungen wünschen würden. Zudem 
wird speziell abgefragt, was der Ju-
gendgemeinderat für die Jugendli-
chen tun kann.
Das Gremium wünscht sich eine rege 
Beteiligung bei der Umfrage, um ih-
rem Auftrag nachkommen und die 
Belange der Jugendlichen vertreten 
zu können. Der QR-Code sowie der 
Link zur Umfrage werden über die so-
zialen Netzwerke wie der Facebook- 
und der Instagram-Account des Ju-
gendgemeinderates geteilt.
Bei Fragen können Sie sich gerne di-
rekt über Instagram an den Jugendgemeinderat wenden oder per Mail 
an jugendgemeinderat@bruchsal.de.

Rückblick auf das erste digitale 
Jugendforum
Am 12. März fand das erste digitale Jugendforum statt. In den Work-
shops Umwelt, Freizeit & Events, Mobilität und Eisweiher haben die 
insgesamt 34 Teilnehmer ihre Vorschläge und Ideen an die Jugendge-
meinderatsmitglieder herangetragen und diskutiert. Unter den 34 Anwe-
senden war auch die Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick, die 
den Ablauf des Abends gespannt verfolgte.
Gerade der Umwelt-Workshop war stark besucht. Hierbei wurden vor 
allem eine Wiederholung des World Cleanup Days gewünscht und die 
Befürwortung für vegane Kochaktionen angesprochen. Im Eisweiher-
Workshop wurden die Neugestaltung des Geländes besprochen und die 
Idee zu einem bunten bienenfreundlichen Wildgewächs kam auf, das 
sowohl Auge als auch Insekt erfreut. Des Weiteren wünschen sich die 
Jugendlichen hier einen Calisthenics-Park sowie einen Trinkspender 
und Trampoline. Im Workshop Mobilität wurde vor allem nochmals auf 
die Radwegproblematik zwischen den Ortsteilen hingewiesen, diese sei-
en laut den Jugendlichen häufig zu schmal, beschädigt und‚ noch wich-
tiger‚ unbeleuchtet. Auch weitere vorwiegend den Fuß- und Radverkehr 
betreffende Hindernisse wurden angesprochen, so auch die äußerst 
langen Wartezeiten an der Bahnschranke in der Ernst-Blickle-Straße. Im 
Workshop Freizeit & Events wurden primär die vorangegangenen Ver-
anstaltungen, wie Politik & Pizza, bei denen sich die Jugendlichen mit 
Politikern austauschen können, angesprochen und gefragt, ob man dies 
auch online nochmal neu realisieren könnte. Auch neue Ideen wie ein 
Beach-Volleyball-Turnier wurden besprochen.
Der ganze Abend kann als erfolgreich angesehen werden. Die Oberbür-
germeisterin bedankte sich zum Abschluss für den regen Austausch und 
versprach jedem ein „Bonbon“ in Form eines Kinogutscheines. Der Ju-
gendgemeinderat wird nun so bald wie möglich die von den Teilnehmer/-
innen angesprochenen Vorschläge und Ideen in die Tagesordnungen auf-
nehmen und besprechen. Bei Rückfragen oder Anregungen kann gerne 
die Geschäftsstelle des Jugendgemeinderats im Amt für Familie und So-
ziales per E-Mail an jugendgemeinderat@bruchsal.de kontaktiert werden.

Stadtarchiv und Städtisches Museum 
babbeln – WebTreff-Angebot 
Am 17. Februar haben Dr. Tamara 
Frey vom Stadtarchiv und Regina 
Bender vom Städtischen Museum 
Bruchsal auf bruslbabbld Einbli-
cke in ihre Arbeit während des 
Lockdowns gegeben. Entstanden 
ist ein interessanter Beitrag über 
den Arbeitsalltag hinter den Kulis-
sen der beiden Bruchsaler Kultur-
einrichtungen sowie über die viel-
fältigen Archivalien und Exponate 
aus Natur- und Kulturgeschichte, 
die dort archiviert sind.
Die Aufzeichnung dieser Online-
Veranstaltung kann ab sofort unter 
folgendem Link abgerufen wer-
den, wozu wir Sie herzlich einla-
den: www.webtreff-bruchsal.de

Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing

Wirtschaftsförderung

Fair Trade Stadt Bruchsal, Rosenwochen 2021 im Saalbachcenter
Die Stadt Bruchsal ist seit 2017 „Fair Trade Stadt“ und setzt regelmäßig 
Projekte zum Thema Nachhaltigkeit und fairen Handel in Szene.

 
Das Stadtarchiv gewährt Einblicke 
in seine Arbeit während des Lock-
downs Foto: Stadtarchiv

Aus der Stadt Bruchsal

Nachruf 
Die Stadt Bruchsal trauert um ihren ehemaligen Stadtrat

Herrn Lorenz Siegel
der am 10. März 2021 im Alter von 86 Jahren verstorben ist.
Lorenz Siegel war von 1975 bis 1999 Mitglied des Gemeinderats 
der Stadt Bruchsal.
Über einen langen Zeitraum und mit großem Engagement setzte er 
sich für seine Geburtsstadt und ihre Einwohnerinnen und Einwoh-
ner sowohl im Ehrenamt als auch als handwerklicher Unternehmer 
ein. Lorenz Siegel tat dies aus Überzeugung, Pflichtbewusstsein 
und christlich-demokratischen Grundsätzen. In verschiedenen 
Ausschüssen und weiteren Gremien des Gemeinderats überzeugte 
er aufgrund seines umfangreichen Fachwissens und seiner Lebens-
erfahrung. Zahlreiche Bruchsaler Vereine wurden von ihm unter-
stützt. Für die Durchführung des traditionellen Sommertagszuges 
sammelte er unermüdlich Spenden.
Aufgrund seiner Verdienste wurden Lorenz Siegel 1994 die Adolf-
Bieringer-Medaille und 1999 die Ehrenmedaille der Stadt Bruchsal 
verliehen.
Mit Lorenz Siegel verliert die Stadt Bruchsal eine besondere Per-
sönlichkeit. Sein Tod ist ein schwerer Verlust. In großer Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied und werden ihm stets ein ehrendes Anden-
ken bewahren. Unser tiefes Mitgefühl und aufrichtiges Beileid gilt 
seiner Familie.
Für die Einwohnerschaft, den Gemeinderat und die Stadtverwal-
tung der Großen Kreisstadt Bruchsal

Cornelia Petzold-Schick Andreas Glaser
Oberbürgermeisterin Bürgermeister
Bruchsal, im März 2021

Schnelles Internet für die Schulen 
Seit Beginn der Corona-Pandemie steht das Thema Digitalisierung ver-
stärkt im Fokus – auch bei der Stadt Bruchsal. Mobiles Arbeiten und Fern-
unterricht haben die Ansprüche an die digitale Infrastruktur der Stadt stei-
gen lassen. Mit hohem Aufwand und Einsatz der städtischen IT-Abteilung 
wurde nun ein ambitioniertes Netzausbau-Projekt gestartet.
„Wir hatten den Ausbau der Infrastruktur schon geplant, Corona hat den 
Prozess aber definitiv beschleunigt“, informiert Abteilungsleiter Alexander 
Gabriel. Mit einer Bandbreite von zehn Gigabit pro Sekunde ist die Inter-
netverbindung im Rathaus nun 30-mal schneller als zuvor. „Ein Kinofilm mit 
8 GB benötigt zum Beispiel nur noch sechs Sekunden und eine MP3 mit 
8 MB sechs Millisekunden zum Herunterladen“, führt Gabriel weiter aus.
Vom Rathaus aus führt die Leitung dann sternförmig in die Schulen, de-
nen nun eine Leitung über ein Gigabit pro Sekunde zur Verfügung steht. 
Das ist ein Vielfaches der bisherigen Internetgeschwindigkeit und trotz-
dem nur ein Zwischenschritt. In der Endausbaustufe sollen alle Kern-
stadtschulen entweder per Richtfunk vom Feuerwehrhaus aus oder über 
Glasfaser mit zehn Gigabit pro Sekunde angebunden werden.
Die erste angeschlossene Schule war das Justus-Knecht-Gymnasium. 
„Wir sind jetzt für alle Fälle gerüstet“, erklärt Schulleiterin Andrea Mutter. 
Es sei ein „Quantensprung“ gelungen, bestätigt auch Lehrkraft Christian 
Keibl, der den entscheidenden Impuls für das Projekt gab. Er fand her-
aus, dass es einen Knotenpunkt des BelWü-Netzes im Schloss Bruchsal 
gibt, der für die Bruchsaler Schulen nutzbar gemacht werden konnte. 
BelWü steht für „Baden-Württembergs extended LAN“ und ist das Da-
tennetz der wissenschaftlichen Einrichtungen des Landes. „Das ist ein 
echter Glücksfall, dass das Schloss einen BelWü-Anschluss hat, da in 
Bruchsal ja keine Hochschulen ansässig sind“, führt Keibl weiter aus.
Das System wird von der IT-Abteilung der Stadt Bruchsal betreut. Die einma-
ligen Kosten zur Einrichtung der Verbindung wurden von dem Amt übernom-
men. Die laufenden Kosten teilen sich die Nutzenden. Diese seien jedoch 
sowohl seitens BelWü als auch der Stadt sehr fair gestaltet, ergänzt Keibl.
Das Schönborn-Gymnasium und die Stirumschule sind ebenfalls be-
reits an das neue Netz angebunden. Diese Entwicklung sieht Direktorin 
Andrea Mutter positiv: „Wir haben eine Schwachstelle erkannt und mit 
Unterstützung der Stadt Bruchsal eine gute Lösung gefunden“.

Digitale Jugendbeteiligung – jetzt!
Der Jugendgemeinderat der Stadt Bruchsal hat sich in dieser besonde-
ren Zeit viele Gedanken gemacht, wie er mit den Bruchsaler Jugendli-
chen in einen Austausch kommen kann. Über den eigenen Instagram-
Account @jugendgemeinderatbruchsal erreicht das Gremium nicht alle 
Jugendlichen. Daher hat sich der JGR einstimmig dazu entschlossen, 
dass gerade auch jetzt in der Corona-Pandemie die Jugendlichen noch 
stärker beteiligt werden müssen. Um ein erstes Stimmungsbild der Ju-
gendlichen zu erhalten und um feststellen zu können, ob und wie die 
Jugendlichen in Bruchsal gerne beteiligt werden möchten, wurde eine 
Umfrage erstellt. Mit der Plattform „PLACEm“ (als APP oder online) hat 
der Jugendgemeinderat einen eigenen „Place“ erstellt und dort schon 
einige Umfragen hochgeladen. Hier wird unter anderem abgefragt, ob 
die Jugendlichen gerne in der Stadt leben, ob sie der Meinung sind, 
dass deren Interessen von den Erwachsenen ernst genommen werden, 
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Anlässlich der diesjährigen „Fairen Rosenwochen“, in der Zeit vom 14. Feb-
ruar bis 14. März, in denen es um zukunftsorientierten, fairen, nachhaltigen 
Anbau und Handel von Blumen und Pfl anzen geht, hat sich die Stadt Bruchsal 
mit dem Projekt „Flower-Power – Sag es mit fairen Rosen“ an der Aktion be-
teiligt. Die Stabsstelle Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing organisierte am 
8. März, gemeinsam mit dem Bruchsaler REWE Center, im Saalbachcen-
ter eine Fair-Trade-Aktion unter Corona-Bedingungen unter dem Motto 
„Flower-Power – Sag es mit fairen Rosen“. Mitarbeiter/-innen des REWE 
Centers und ein Teil des Teams Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing 
sowie des Branchenbundes B3 überreichten an die Kunden/-innen eine

Fair Trade - Rosenwoche 2021, (v.l.n.r.) Fabian Schäfer - REWE Markt-
manager im Saalbachcenter; Patricia Erdel - Stadtmarketing; Karsten 
Lonhard - Citymanager Foto: Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing

fair produzierte und gehandelte Rose sowie faire Schokolade und Infor-
mationen zum Thema Fairer Handel. Mit dieser Aktion konnte ein Zei-
chen für den fairen und nachhaltigen Handel gesetzt und die Menschen 
nochmal sensibilisiert sowie mit dem Thema vertraut gemacht werden. 

NAIS - Neues Altern in der StadtNAIS - Neues Altern in der Stadt

Gemeinsam aktiv mit Qigong beim neuen Angebot „WebTreff Bruchsal“
Helga Jannakos, Sprecherin der NAIS 
AG 1 (Bewegung, Ernährung und Ent-
spannung), freut sich sehr‚ Qigong 
jetzt digital am Freitag, 19. März, von 
16.30 bis 17.30 Uhr‚ beim „WebTreff 
Bruchsal“ über die Plattform https://
brusl-babbld.bruchsal.de anbieten 
zu können. Weitere Infos unter www.
webtreff-bruchsal.de.
Qigong ist eine chinesische Medita-
tions-, Konzentrations- und Bewe-
gungsform. Wichtig dabei sind be-
sonders die Atemübungen. In China 
ist Qigong ein Teilgebiet der Medizin. 
Es ist für alle Altersstufen gedacht 
und machbar. Der Alltagsstress wird 
abgebaut, die Lebensenergien wer-
den aktiviert mit positiver Wirkung auf 
Körper, Seele und Geist. Ein Erlebnis 
der besonderen Art. Für die Teilnahme 
ist eine Anmeldung unter WebTreff@
bruchsal.de notwendig. Der Link zur Teilnahme wird vor der Veranstal-
tung zugesandt. Die Veranstaltung ist kostenfrei.

 Foto: Falkenstein

Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren knapp 700 Mitarbeiter/-innen 
gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.  

Was bieten wir Ihnen?
• Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwicklungskon-

zept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Quali� zierungslehrgänge sowie 
ein Gesundheitsmanagement.

• Wie viele andere Arbeitgeber auch, bieten wir außerdem � exible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte 
Bezahlung, Zuschüsse zum ÖPNV und die im ö� entlichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebsrente an.

Wir suchen zum schnellstmöglichen Termin:

Stellenausschreibungen  
der Stadt Bruchsal

Mehrere Mitarbeiter/-innen (m/w/d) für die Kommunale Schulkindbetreuung in Teilzeit (ca. 7 - 12 Stunden / Woche)
- Stellenkennzi� er 2021-0009 - 

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte? 

•  Spielerische Beaufsichtigung der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal oder in den Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulferien.
•  Bei Bedarf Übernahme von Vertretung an unterschiedlichen Schulen Bruchsals.
Worauf kommt es uns an? 
•  Wir suchen kontaktfreudige Menschen mit Erfahrung und Freude im Umgang mit Kindern und der Bereitschaft zur Teilnahme an Fortbildungs- und 

Quali� zierungsmaßnahmen.
•  Die Stellen erfordern Zuverlässigkeit, zeitliche Flexibilität und Belastbarkeit.

Bewerbungsschluss: 5. April 2021

Vielfältiger 
als erwartet

Fühlen Sie sich angesprochen? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.de/Stellenangebote



AMTSBLATT BRUCHSAL · 18. März 2021 · Nr. 11 |   13

Familienfreundliches Bruchsal

MustertextInternationales Frauencafé

Märztreffen: Frühling in Rumänien
Frauen aus vielen verschiedenen Ländern laden herzlich zum Internatio-
nalen Frauencafé Bruchsal – online – ein
Neue Teilnehmerinnen herzlich willkommen!
Am Donnerstag, 25. März wird Ana-Maria Flegler, 1. Vorsitzende des 
Vereins „LITERA e.V.”, von rumänischen Traditionen rund um Muttertag 
und Frühjahrsbeginn berichten. Der 8. März wird seit 1975 in Rumänien, 
wie in anderen 193 Staaten, als Internationaler Frauentag, aber auch als 
Muttertag gefeiert.
Die „Märzchen” mit rotweißen Fäden symbolisieren den Übergang: weiß 
für den Winter und Reinheit und rot für den Frühling und die Liebe. Wir 
laden Sie herzlich ein, bei unserem Online-Austausch weitere rumäni-
sche Traditionen kennenzulernen. Für die Teilnahme brauchen Sie ein 
Smartphone oder einen Computer mit Internet-Zugang und fordern den 
Teilnahme-Link über eine der untenstehenden E-Mail-Adressen an.
Wir beginnen um 10.00 Uhr online via „Brusl babbld”.
Gerne können Sie sich auch schon etwas früher einwählen.
Falls Sie Hilfe benötigen, können Sie sich über Telefon 07251 79-5865 
melden.
Ganz wichtig: Zum Frauencafé gehört auch ein gutes Getränk!
Gerne können Sie sich eine kleine Leckerei für unser Online-Treffen zu-
bereiten.
Kontakt und Anmeldung:
Fürüzan Kübach, Integrationsbeauftragte Stadt Bruchsal, 
Tel.: 07251 79-5865 integrationsbeauftragte@bruchsal.de
Sabine Riescher, Gleichstellungsbeauftragte Stadt Bruchsal, 
Tel.:  07251 79-364 Gleichstellung@bruchsal.de
Weitere Informationen unter:
www.buendnis-familie-bruchsal.de siehe „Webtreff”

Kunstvoll gebastelte „martisor” (übersetzt mit: „Märzchen”) werden als 
Geschenke der Liebe überreicht Foto: Spranger

Aus den Schulen

Balthasar-Neumann-Schule 1Balthasar-Neumann-Schule 1

Neubesetzungen im erweiterten Schulleitungsteam 
der Balthasar-Neumann-Schule 1
Zum neuen Schulhalbjahr über-
nehmen mit Nancy Kraemer 
(Holztechnik/Ethik/Gestaltungs- 
und Medientechnik) und Kathrin 
Hüther (Englisch/Deutsch) erst-
mals zwei Frauen gleichzeitig Füh-
rungspositionen als Abteilungsbe-
auftrage an der BNS 1.
Nancy Kraemer, seit 2017 an 
der Schule und Teil des Teams 
für Öffentlichkeitsarbeit und des 
Teams Medienentwicklungsplan, 
übernimmt die Leitung der Abtei-
lung für Holz- und Farbtechnik, 
nachdem sie seit 2019 die Holz-
abteilung unter sich hatte. Sie hat 
in Zusammenarbeit mit Kathrin 
Hüther einen großen Anteil daran, 

Nancy Kraemer wurde ins erweiter-
te Schulleitungsteam aufgenom-
men Foto: Bernd Grün

dass sich die BNS 1 seit geraumer Zeit verstärkt der Digitalisierung öff-
net. Beide haben 2019 maßgeblich den „Tag der digitalen Schule“ mit 
organisiert. Die BNS 1 freut sich auf den frischen Wind und den hier so 
oft vermissten „weiblichen Blick“ auf die Probleme des schulischen All-
tags. Mit ihrer digitalen Kompetenz werden die beiden zudem weiterhin 
mithelfen, die Schule für die Zukunft fi t zu machen.
(Bernd Grün, Balthasar-Neumann-Schule 1)

Heisenberg-Gymnasium

Von künstlicher Intelligenz und dem VUCA-Modell
Gleich vier Zehntklässlerinnen und Zehntklässler des HBG (Michelle 
Hanke, Vincent Fuchs sowie Julia und Sophie Sorgatz) haben Ende Feb-
ruar am Digitalforum des MINT-EC-Schulnetzwerks teilgenommen. Hier 
berichtet Sophie Sorgatz von ihren Erlebnissen. hb
„Bevor die Veranstaltung um neun Uhr startete, haben wir uns mit über 
100 anderen Teilnehmern auf Discord getroffen, um ins Gespräch zu 
kommen. Meiner Meinung nach hat das die Situation sehr entspannt, da 
man sich eben mit anderen austauschen konnte.
Ich fand die Veranstaltung sehr informativ und interessant gestaltet. 
Zu Beginn hatte ich das Problem, dass bei mir der falsche Workshop 
und Vortrag eingetragen war, jedoch wurde es umgehend geändert, als 
ich dies dem Support mitgeteilt habe. Den Fachvortrag fand ich sehr 
gut, weil mich das Thema „Proteine“ interessiert. Auch die Verknüpfung 
zwischen Proteinen und künstlicher Intelligenz ist dem Referenten gut 
gelungen. Der Referent berichtete, dass es Forschern erst letztes Jahr 
gelungen ist, mit einem Programm die 3-D-Struktur eines Proteins mit 
80%iger Übereinstimmung zu bestimmen - dadurch hat man einen Ein-
blick in die aktuelle Forschung bekommen.
In den Workshops fand ich besonders gut, dass wir mit anderen Teil-
nehmern in Untergruppen kommunizieren und unsere Gedanken aus-
tauschen konnten. Auch hier gab es einen guten Bezug zur digitalen 
Zukunft. In meinem Workshop haben wir uns damit beschäftigt, wie man 
komplexe biologische Strukturen mithilfe von digitalen Medien einfacher 
und veranschaulichter darstellen kann. Außerdem haben wir diese kri-
tisch nach dem VUCA-Modell bewertet.
Am Nachmittag habe ich noch an dem Angebot „Besuch auf dem Bil-
dungsmarkt“ teilgenommen. Bei diesem konnte man sich mit Mitarbei-
tern verschiedenster Firmen unterhalten und Fragen über die Berufe 
etc. stellen. Einige Universitäten waren ebenfalls vertreten. Aber auch 
Studenten waren als Ansprechpartner da. Zwei Medizinstudentinnen ha-
ben all unsere Fragen bezüglich des Medizinstudiums beantwortet, was 
hilfreich war. Dieser Austausch ist dem MINT-Netzwerk meiner Meinung 
nach sehr gut gelungen.
Einige von uns Schülern kannten den Moderator Jacob Beautemps be-
reits von seinem YouTube- und Instagram-Kanal. Er hat uns gut durch 
das Programm geführt und die Diskussionen durch interessante Fragen 
unterstützt. Ich bin der Meinung, dass dem MINT-Netzwerk diese On-
lineveranstaltung ausgezeichnet gelungen ist und sich die Teilnahme auf 
jeden Fall gelohnt hat.“

Digitalforum des MINT-EC-Schulnetzwerks  Foto: Sophie Sorgatz

Justus-Knecht-GymnasiumJustus-Knecht-Gymnasium

Neuer Image-Film
Wie begrüßt man seine neuen Fünftklässler am besten in diesen beson-
deren Zeiten? Das war die Leitfrage, die sich die Schulleitung und eine 
„Kreativgruppe“ gestellt haben. „Wer nachhaltig eine meist schön erleb-
te Zeit den Nachfolgenden bewahren und zugänglich machen möchte, 
darf nicht zuhause sitzen bleiben, sondern muss handeln!“, war die Idee 
der „Kreativgruppe“, als bekannt wurde, dass die bislang erfolgreiche 
Informationsveranstaltung für angehende Fünftklässler durch die Pan-
demie ausfallen musste. Und so machten sich sieben Schülerinnen und 
Schüler aus der Kursstufe II und ein Lehrer für unsere neuen Fünftkläss-
ler auf, die bunte Vielfalt ihres Schulalltags – trotz Coronabeschränkun-
gen – in einem Film festzuhalten.
Die vielen Stunden der Vorarbeiten, die Entwicklung eines Drehbuchs, 
die Suche und das Filmen geeigneter Unterrichtssequenzen und vor 
allem das Schneiden des Filmes verlangten viel Energie und Zeit von 
der Gruppe. Marie Hübner (K II), die beim Bearbeiten von Filmen als 
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Einzige schon Erfahrung hatte, übernahm die Filmmontage – trotz ihres 
herannahenden Musikabiturs. Entstanden ist ein sehenswerter Eindruck 
von unserer Schule, dessen Ergebnis nun auf der Homepage des JKG 
angesehen werden kann.

 
Kreativgruppe des JKG Foto: Bur

Schulleiterin Andrea Mutter dankte Anne Bauser, Martha Bellm, Alex-
andra Schatz, Marie Hübner, Vivien Henke, Enver Kaya, Emilio Büchner 
und Herrn Zieger ganz herzlich für das große Engagement und die kre-
ative Idee, das JKG-Motto „Wir für andere“ so erfolgreich aufgegriffen 
und umgesetzt zu haben.

Begegnung und Kultur

Schloss Bruchsal

Seit Dienstag viele Monumente wieder geöffnet
Sehnsüchtig erwartet: Nach und nach öffnen die großen und kleinen 
Monumente im Land wieder ihre Tore – vorsichtig und mit Augenmaß 
und immer mit dem Blick auf die Corona-Werte in der jeweiligen Region. 
Schloss Bruchsal ist ab Dienstag mit dabei – und der Botanische Garten 
Karlsruhe ist in seinem Freigelände zugänglich.
Schloss Bruchsal, der Sitz der Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-
Württemberg, begrüßt ab dem 16. März wieder Gäste. Damit die vorge-
schriebene Höchstzahl von Menschen im Schloss eingehalten werden 
kann – und damit die Distanzregeln der Corona-Verordnung eingehal-
ten werden – muss man vor dem Besuch einen festen Termin verein-
baren. Die Buchung geht entweder per Telefon über die Schlosskasse 
unter 07251/742661 oder per E-Mail unter info@schloss-bruchsal.de. 
Im Schloss können Individualbesucher die Räume und Sammlungen in 
einem freien Rundgang erleben, begleitet von einem Multimediaguide; 
Führungen sind vorerst nicht möglich.
Die Öffnung aller Monumente ist abhängig von der Entwicklung der Inzi-
denzzahlen im jeweiligen Stadt- oder Landkreis. Alle Öffnungen gesche-
hen gemäß der neuen Corona-Verordnung des Landes Baden-Württem-
berg; es gelten die aktuellen Hygiene- und Abstandsregeln. Das Tragen 
einer FFP2- oder OP-Maske in den Gebäuden ist verpflichtend. Alle 
aktuellen Öffnungstermine finden sich auf der Internetseite der Staatli-
chen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg. Mehr Infos unter www.
schloss-bruchsal.de oder www.schloesser-und-gaerten.de.

 
Schloss Bruchsal darf abhängig von der Entwicklung der Inzidenzzahlen 
wieder öffnen Foto: SSG/Ina Freidrich

Städtisches MuseumStädtisches Museum

Objekt des Monats März
Liebe Leserinnen und Leser,
diesen Monat stellen wir Ihnen einen ganz besonderen Neuzugang vor, 
der dem Städtischen Museum als Schenkung übergeben wurde. Es 
handelt sich dabei um ein Stillleben des jüdischen Künstlers Leo Kahn, 
der 1894 in Bruchsal geboren wurde. Sie sehen eine Komposition in 
zurückhaltender Farbigkeit aus verschiedenen Früchten, variierenden 
Gefäßen im Hintergrund sowie einer Kerze und Zigaretten in der rechten 
Bildhälfte.
Dieses Stillleben zeichnet sich - wie auch andere Kahn-Gemälde dieses 
Genres - durch eine besondere Lebendigkeit aus, die man bei einem 
Stillleben nicht ohne weiteres erwartet. Fast meint man, die Person, die 
Teller und Glas eben auf den Tisch gestellt hat, im Raum noch wahr-
nehmen zu können. Die Gegenstände wirken unmittelbar und in einer 
auffälligen Weise wenig drapiert, sondern direkt an die Ebene des Be-
trachters oder der Betrachterin angeschlossen. Menschliche Lebens-
welten werden so in Kahns Stillleben viel eher erkennbar als die bloße 
Beschaffenheit und Komposition einzelner Objekte, sodass seine Werke 
mehr erzählen, als einfach nur darstellen. Dynamische Farbigkeit und 
expressiver Stil unterstreichen diesen Aspekt. Nicht unerwähnt bleiben 
darf, dass Leo Kahn wie viele andere Künstlerinnen und Künstler dieser 
Zeit der sogenannten „Verschollenen Generation“ zuzurechnen ist. Die-
se meint Kunstschaffende, welche aus vielfachen Gründen - unter an-
derem wegen ihrer politischen Einstellung oder religiösen Zugehörigkeit 
- durch die Nationalsozialisten verfemt, diskriminiert und in ihrer Arbeit 
gravierend behindert wurden. Nicht vielen, deren Kunst als „entartet“ 
eingestuft worden war, gelang es, ihr Schaffen nach den Gräueln von 
Nazi-Herrschaft und Krieg wieder aufzunehmen und an frühere Erfolge 
anzuknüpfen. Auch im Leben des jüdischen Malers Leo Kahn hinterlässt 
diese Zeit Einschnitte. Nicht nur ist er 1936 mit Frau und Kindern ge-
zwungen, nach Palästina zu flüchten, sondern zusätzlich muss er dort, 
um die Familie ernähren zu können, seine Kunst ruhen lassen und in 
der Textilbranche arbeiten. Erst später, in den fünfziger Jahren, kann er 
seine Malerei wieder aufnehmen. Das vorliegende Gemälde stammt aus 
den sechziger Jahren und somit aus einer Zeit, in der es Leo Kahn nach 
langer Zwangspause wieder möglich war, sich mit seiner Kunst zu be-
schäftigen und seine Kreativität in Gemälden wie diesem auszudrücken.

 
Stillleben von Leo Kahn Foto: Städtisches Museum

Mitteilungen anderer Institutionen

efeuCampus BruchsalefeuCampus Bruchsal

Für die zunehmenden Paketlieferungen im Alltag werden 
innovative Lösungen am efeuCampus erprobt und praktiziert - Die 
Erkenntnisse sind für Städte der Zukunft relevant
Die efeuCampus Bruchsal GmbH informiert regelmäßig über Neuigkeiten 
aus dem Gesamtprojekt. Sie erfahren etwas über seine Partner, zukünf-
tige Veranstaltungen und was es auf dem Campusgelände an neues-
ter Technik gibt. Mit dem Projekt haben die Stadt Bruchsal, die efeu-
Campus Bruchsal GmbH und das Konsortium mit der SEW-Eurodrive, 
der big. bechtold-gruppe, dem FZI Forschungszentrum Informatik, der 
Hochschule Karlsruhe – Technik und Wirtschaft, dem Karlsruher Institut 
für Technologie (KIT), und der PTV Group eine Idee entwickelt, wie sich 
Gütermobilität zukünftig im städtischen Raum emissionsfrei, generatio-
nengerecht und wirtschaftlich tragfähig gestalten lässt.
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„Besonders überzeugt hat mich die hervorragende Qualität und der 
offene Ansatz des Up2B-Programms“, so Stefan Huber, Vorstand des 
HubWerk01 – Digital Hub Region Bruchsal e. V. Dies eröffne den teilneh-
menden Startups in räumlicher Hinsicht sehr variable Möglichkeiten. Sie 
können kostenfrei im Coworking Space des HubWerk01 oder in einer 
Umlandgemeinde arbeiten, bekommen aber dank der nun geschlosse-
nen Kooperation dennoch optimale Betreuung des Up2B Accelerators 
und dessen Zugang zu Wagniskapitalgebern.
„Das HubWerk01 ergänzt unser Angebot in idealer Weise“, so Thomas 
Lindner, Geschäftsführer der innoWerft Technologie- und Gründer-
zentrum Walldorf Stiftung GmbH. „Insbesondere die herausragenden 
Räumlichkeiten und das breite Unternehmernetzwerk des Digital Hub 
am Rhein und im gesamten Kraichgau sind für unsere Startups hoch-
spannend.“
Ein weiteres Kooperationsprojekt haben HubWerk01 und die innoWerft 
Walldorf ebenfalls bereits im Blick: mittelständische Unternehmen im 
ländlichen und suburbanen Raum dazu motivieren, strategisch und auf 
Augenhöhe mit Startups zu kooperieren.

MustertextLandratsamt Karlsruhe

Virtuelle Gesprächsrunden für pflegende Angehörige schenken 
neue Zuversicht
Die Pflegestützpunkte im Landkreis Karlsruhe bieten für pflegende An-
gehörige virtuelle Gesprächsrunden an, um sich mit Gleichgesinnten 
auszutauschen.
Mit den virtuellen Treffen bieten die Pflegestützpunkte im Landkreis 
Karlsruhe eine Alternative an, um sich unter fachlicher Anleitung den-
noch eine kurze Auszeit vom Pflegealltag zu nehmen, sich gegenseitig 
zu stärken und Mut zusprechen zu können.
Der nächste Termin findet am Dienstag, 23. März, um 16.30 Uhr statt. 
Angehörige können sich beim Pflegestützpunkt telefonisch unter (07 21) 
936 71 410 oder (07 21) 936 70 600 anmelden und weitere Infos erhalten.

Luca-App kann jetzt auch im Gesundheitsamt Karlsruhe 
ausgewertet werden
„Die Luca-App ist eine hervorragende Idee und wir setzen sie im Ge-
sundheitsamt Karlsruhe ein, sobald dies möglich ist“, war die spontane 
Reaktion von Landrat Dr. Christoph Schnaudigel, als die neue App vor-
gestellt wurde. Mit Inbetriebnahme der elektronischen Schnittstelle beim 
Landratsamt Karlsruhe wurde die technische Hürde erfolgreich genom-
men; ab sofort können Daten der App in die Arbeit des Gesundheitsamts 
einfließen. 
Hinter der Luca-App steht ein System, das den sicheren Kontaktdaten-
austausch zwischen Bürgern, Veranstaltern und Gesundheitsämtern er-
möglicht. Sie kann über die bekannten App-Stores auf ein Smartphone 
heruntergeladen werden und über einen QR-Code, der bei Geschäften 
oder Veranstaltungen angebracht ist, kann man sich ein- und wieder 
ausloggen. 
Wenn ein Nutzer positiv auf das Coronavirus getestet wird und er die-
sen Status in sein Smartphone eingibt, ermittelt die App automatisch 
den Zeitraum und Orte, an denen der Betreffende mit anderen Perso-
nen Kontakt hatte, die ebenfalls diese App nutzen und übermittelt dies 
verschlüsselt dem Gesundheitsamt. Dieses kann die Daten entschlüs-
seln und dann gezielt auf die so ermittelten Kontaktpersonen zugehen, 
sie über das Infektionsrisiko informieren bzw. in Quarantäne verfügen. 
Auf diese Weise können wirksam Infektionsketten unterbrochen und die 
weitere Verbreitung des Virus eingedämmt werden.
„Das für die Stadt und den Landkreis Karlsruhe zuständige Gesund-
heitsamt steht damit bereit, nun ist zu hoffen, dass sowohl möglichst 
viele Geschäfte und Veranstalter als auch Kunden und Besucher von der 
Luca-App Gebrauch machen“, appelliert Landrat Dr. Christoph Schnau-
digel an die Öffentlichkeit. Gerade wenn die Läden oder die Gastrono-
mie wieder mehr öffnen oder Veranstaltungen wieder mit größeren Be-
sucherzahlen möglich sind, könne diese App wertvolle Dienste leisten. 

Mitteilungen von Kirchen  
und religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen lasse, son-
dern dass er diene und gebe sein Leben als Lösegeld für viele.
 Matthäus 20,28

Heute möchten wir Ihnen gerne eine der Personen vorstellen, die für 
die Planung und Umsetzung des Quartiersdepots zuständig ist: Thors-
ten Speer. Thorsten Speer leitet die Planung und die Umsetzung des 
Quartierdepots im Projekt efeuCampus. Als langjähriger Architekt und 
Projektleiter für Neubau und Facility Management bei der big. bechtold-
gruppe spielt seine Expertise und Erfahrung in der modernen Gebäude-
planung eine wichtige Rolle für das Gesamtprojekt. Beim efeuCampus 
ist das Quartiersdepot ein Baustein für das erfolgsversprechende Pro-
jekt. Hier werden Pakete angeliefert, auf Roboterfahrzeuge verteilt und 
ausgefahren. Zudem soll das Gebäude Besucher*innen und Interessier-
te anziehen und für den Einsatz der Technologien begeistern.
Sein beruflicher Lebenslauf führte Thorsten Speer nach dem Diplomstu-
dium über mehrere Etappen schlussendlich zum Facility Management. 
„Ein funktional durchdachtes Gebäude spart in den Arbeitsabläufen 
wertvolle Zeit und im Betrieb Geld und Ressourcen“, sagt Speer. Dabei 
legt er besonderen Fokus auf eine strukturierte und durchdachte Pla-
nungsphase eines Gebäudes. Er betont die besondere Wichtigkeit der 
Nutzeranforderungen und des Betriebes. Nur wenn diese Faktoren von 
allen an der Planung Beteiligten berücksichtigt werden, kann ein Gebäu-
de seine funktionalen Ziele nachhaltig erfüllen.
Weitere Informationen zum Projekt finden Sie auf unserer Website oder 
den Social-Media-Kanälen (Instagram, Facebook, LinkedIn, Xing sowie 
YouTube).

 
Portrait von Thorsten Speer Foto: Norman Steinbach

HubWerk01HubWerk01

HubWerk01 und Up2B fördern Startups gemeinsam
Für die Entwicklung einer Geschäftsidee zu einem erfolgreichen Unter-
nehmen braucht es die richtigen Partner, eine gezielte Betreuung und 
Zugang zu Märkten und Kapital. Diese Voraussetzungen wollen das 
Bruchsaler Digitalisierungszentrum HubWerk01 und der Up2B Accelera-
tor künftig verstärkt auch gemeinsam erfüllen: Die beiden Einrichtungen 
haben vereinbart, ihre jeweiligen Angebote für Startups enger aufeinan-
der abzustimmen, um jungen Unternehmen mit hohem Wachstumspo-
tenzial „das Beste aus beiden Ökosystemen“ bieten zu können.
Erstes konkretes Angebot: Wer den Sprung ins renommierte Startup-
Förderprogramm „Up2B Breakthrough“ schafft, bekommt eine einjähri-
ge Mitgliedschaft im HubWerk01 gratis mit dazu. Der Up2B Accelerator 
bestehend aus Next Mannheim, dem Technologiepark Heidelberg und 
der innoWerft Walldorf, bietet Gründerinnen und Gründern sechs inspi-
rierende Wochen. Vom 12. April bis 21. Mai werden sie in Walldorf inten-
siv betreut, um das volle Potenzial ihrer Geschäftsidee auszuschöpfen. 
Dazu winken bis zu 200.000 Euro Finanzierung im Landesprogramm 
Start-up BW Pre-Seed. Nationale wie auch internationale Startups mit 
B2B-Fokus können sich bis 21. März unter www.up2b.io/breakthrough 
für die Teilnahme bewerben.

 
Der Coworking Space des HubWerk01 kann von teilnehmenden Star-
tups frei genutzt werden Foto: Hubwerk01
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Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach

Gottesdienste
Obergrombach:
Herzliche Einladung zum Ökumenischen Kreuzweg der Jugend am 
Freitag, 26. März um 19 Uhr. Wir beginnen den diesjährigen Ökumeni-
schen Kreuzweg der Jugend in der Katholischen Pfarrkirche St. Martin 
in Obergrombach. Dort feiern wir den ersten Teil des Kreuzweges mit 
Bildern und Meditationen. Der Weg führt uns dann durch den Ort zum 
katholischen Pfarrzentrum. Die Stationen werden von Jugendlichen aus 
der evangelischen und der katholischen Gemeinde gestaltet. Wir laden 
herzlich zu diesem eindrücklichen Glaubenserlebnis in der Passionszeit 
ein, das nicht nur junge Menschen ansprechen will, Pfarrerin Andrea 
Knauber.
Bitte beachten Sie die Schutz- und Hygienevorschriften sowie das Tra-
gen einer FFP2- oder OP-Maske. Weiterhin gilt, dass die Maske perma-
nent zu tragen ist und Gemeindegesang nicht erlaubt ist. Am Eingang 
werden Ihre Daten erfasst und für 4 Wochen aufgehoben.
Gerne können Sie bereits unterschriebene Erklärungen mitbringen.
Untergrombach:
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Sonntag, 21. März um 10 
Uhr in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach mit Pfarrerin Andrea 
Knauber. 
In unseren Schaukästen in Unter- und Obergrombach können Sie eine 
Plakatserie verfolgen „#beziehungsweise: jüdisch und christlich – nä-
her als du denkst“. Sie weist auf die Verbindung des Christentums zum 
Judentum anhand von Festen und anderer Ereignisse im jüdischen Le-
benslauf hin und zeigt auf, wie nahe sich Judentum und Christentum 
stehen. www.ekd.de/beziehungsweise
1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland Predigtreihe zum Jubilä-
umsjahr:
Eine Predigtreihe, die am 14. März beginnt und an Erntedank endet, wird 
die Themen der Plakate aufnehmen und vertiefen. Wir laden Sie herzlich 
zu diesen Gottesdiensten ein: 
Die Gottesdienste der Christusgemeinde Unter-/Obergrombach finden 
Sie auf unserer Homepage unter: www.christusgemeinden.de. 

Angebote der Landeskirche:
werden jeweils auf www.ekiba.de/kirchebegleitet angekündigt und über-
tragen. Die Kindergottesdienste finden sich unter: 
www.kirchemitkindern-digital.de.

Bei Anliegen und Fragen
melden Sie sich gerne bei Pfarrerin Andrea Knauber, Tel. 07257/903070 
oder im Pfarramt unter Tel. 07257 / 924 289:
am Dienstag und Donnerstag, 10 - 12 Uhr und Donnerstag, 15 – 17 Uhr. 
Sie erreichen uns auch per Mail: christusgemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de
Gottesdienste und Links zu den Online-Gottesdiensten erfahren Sie 
auch von unserer Homepage: www.christusgemeinden.de

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste und Termine
Gottesdienst am Sonntag, 21. März, mit Prädikant Christian Buhr 
zum Thema „Verwurzelt: Mit herzlosen Grüßen – Eine sperrige Ge-
schichte vom Erbarmen“ (Markus 7,24-30)
Heidelsheim: In Heidelsheim fin-
det um 10 Uhr ein Präsenzgot-
tesdienst in der Stadtkirche statt. 
Es gelten entsprechende Hygien-
emaßnahmen (Tragen von medi-
zinischem Mund-Nasen-Schutz; 
Erfassung der Teilnehmenden, 
keine Versammlung vor der Kirche 
möglich). Der Gottesdienst wird 
weiterhin über YouTube übertra-
gen (Link auf den Homepages un-
serer Gemeinden).
Einen Impuls aus dem Gottes-
dienst finden Sie unter „Ev. Kir-
chengemeinde Helmsheim“
Wir führen folgendes Angebot 
fort:
Offene Kirche Martinskapelle Hei-
delsheim und Melanchthonkirche 
Helmsheim täglich von 10 bis 18 
Uhr.
Angebote für Jugendliche auf Instagram @egj_heihel
KiGo@Home: Der KiGo Heidelsheim trifft sich derzeit einmal im Monat 
über Zoom zum Online-KiGo. Nähere Informationen im Gemeindebrief 
und auf der Homepage.

 
 Foto:

Homepages: ekg-heidelsheim.de und ekg-helmsheim.de, Ev. Landeskir-
che Baden: ekiba.de/kirchebegleitet
Die Predigten stehen als Telefonpredigt zur Verfügung. Unter der Tele-
fonnummer (072 51) 38 00 799 können diese abgerufen werden.
Öffnungzeiten Pfarramt:
Dienstag‚ 10 bis 12 Uhr und Donnerstag‚ 15 bis 17 Uhr. Wir bitten um 
telefonische Voranmeldung.
Telefon: (072 51) 51 68, E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Erreichbarkeit Pfarrer Wellmer bei seelsorgerischen Angelegenheiten:
Telefon: (072 49) 9 471 232, E-Mail: lawellmer@t-online.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste und Termine

Gottesdienst am Sonntag, 21. März, mit Prädikant Christian Buhr 
zum Thema „Verwurzelt: Mit herzlosen Grüßen – Eine sperrige 
Geschichte vom Erbarmen“ (Markus 7,24-30)
Helmsheim: 11 Uhr Gottesdienst in der Melanchthonkirche. Es gelten 
entsprechende Hygienemaßnahmen (Tragen von medizinischem Mund-
Nasen-Schutz; Erfassung der Teilnehmenden, keine Versammlung vor 
der Kirche möglich). 
Die aktuellen Gottesdienstzeiten sind nur vorübergehend für den Zeit-
raum, in dem wir Corona-Kurzgottesdienste feiern.
Heidelsheim: Der Gottesdienst um 10 Uhr wird weiterhin über YouTube 
übertragen (Link auf den Homepages unserer Gemeinden).

Öffnungzeiten Pfarramt:
Dienstag‚ 10 bis 12 Uhr und Donnerstag‚ 15 bis 17 Uhr. Wir bitten um 
telefonische Voranmeldung.
Telefon: (072 51) 51 68, E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Erreichbarkeit Pfarrer Wellmer bei seelsorgerischen Angelegenheiten:
Telefon: (072 49) 94 71 232, E-Mail: lawellmer@t-online.de
Impuls aus dem Gottesdienst – Verwurzelt! Zeit Wurzeln zu 
schlagen
Warum sind die Blätter des Kirsch-
lorbeers auf der rechten Seite 
vertrocknet? Warum die auf der 
linken Seite nicht? Sie raten es: 
Es hängt mit den Wurzeln zusam-
men. Rechts reichen die Wurzeln 
tiefer. Die Pflanzung ist schon län-
ger her. Deshalb konnte der Busch 
auch bei den scharfen Minusgra-
den im Januar noch Wasser aus 
der Erde ziehen. Er blieb von dem 
Phänomen der „Frosttrocknis“ 
verschont.
Wo sind wir Menschen verwurzelt? Im Gegensatz zu Pflanzen finden 
wir Menschen uns nicht einfach nur an einem Standort vor und können 
dann nichts mehr ändern. Wir können ein stückweit den Boden wählen. 
Wir können entscheiden, wo wir Wurzeln schlagen. Jesus von Nazareth 
lud die Menschen ein, in dem guten Boden Wurzeln zu schlagen, den 
Gott bereitet hat. Mit dem Gottesdienst am 14. März starteten wir unser 
„Gemeinde-Thema“: „Verwurzelt! - gemeinsam Jesus und dem Leben 
auf der Spur.“ Bis Pfingsten sind wir damit unterwegs. Kommen Sie mit!
Stephan C. Thomas, Pfarrer in der Vakanzverwaltung
Weitere Informationen zu den Kirchengemeinden finden Sie unter Ev. 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Evangelische Luthergemeinde

Luthergemeinde Bruchsal
Gottesdienste:
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am Sonntag, 21. März. In diesem 
Gottesdienst möchten wir die beiden Ältesten Eckehard Mevius und 
Günter Zorn aus ihrem Ältestenamt verabschieden, sowie Elke Schlech-
ter und Cornelia Ueberacker in ihren Dienst einführen. Die Verabschie-
dung und Einführung geschieht im Rahmen des Gottesdienstes um 10 
Uhr. Gehalten wir der Gottesdienst von Pfrin. Susanne Knoch und Ge-
meindediakonin Carmen Debatin.
Im letzten Amtsblatt ist uns ein Fehler unterlaufen! 
Der Kindergottesdienst „Luthers Entdecker-Kidz“ findet am Sonn-
tag, 21. März, statt. Es ist ein Angebot für Kinder im Grundschulalter 
und wird bis Ostern als Online-Gottesdienst stattfinden auf unserem 
YouTube-Kanal „Evangelische Luthergemeinde Bruchsal“. Herzliche 
Einladung!
Bitte beachten Sie die Schutz- und Hygienevorschriften, sowie das Tra-
gen einer FFP2- oder OP-Maske. Weiterhin gilt, dass die Maske perma-
nent zu tragen ist und Gemeindegesang nicht erlaubt ist. Am Eingang 
werden Ihre Daten erfasst und für 4 Wochen aufgehoben.
Gerne können Sie bereits unterschriebene Erklärungen mitbringen.
Informationen aus dem Gemeindeleben
Der für Sonntag, 28. März, geplante Entdeckergottesdienst in der Lu-
therkirche um 11.15 Uhr, wird online übertragen über den Youtube-Kanal 
der Luthergemeinde mit Diakonin Carmen Debatin & Team.

 
 Foto: privat
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In diesen Zeiten zugänglich ist auch 
die EKD-Plakat-Ausstellung #be-
ziehungsweise: jüdisch und christ-
lich – näher als du denkst!“ - 1700 
Jahre Jüdisches Leben in Deutsch-
land

21.03. Judika – 
5. Sonntag in der Passionszeit
„Der Menschensohn ist nicht 
gekommen, um sich dienen zu 
lassen. Er ist gekommen, um 
anderen zu dienen und sein Leben hinzugeben als Lösegeld für die 
vielen Menschen!“ sagt Jesus über sich in Matthäus 20,28
10 Uhr Präsenz-Gottesdienst in Staffort mit Pfr. Müller; Gesang: Wan-
Ting Tsai. Bitte melden Sie sich mit Personenzahl im Ev. Pfarramt an!
17 Uhr Ökumenischer Präsenz-Gottesdienst zur „Internationalen 
Woche gegen Rassismus“ im Kath. Kirchenraum, Ökumenisches 
Zentrum Büchig, mit Pfrin. Bergesch, Orth. Pfr. Dis, Pfrs. Maierhof 
& Müller u.v.m.
28.03. Palmsonntag – 6. Sonntag in der Passionszeit
„Der Menschensohn muss erhöht werden, damit alle, die an ihn glau-
ben, das ewige Leben haben!“ sagt Jesus über sich in Johannes 3,14f.
Video-Gottesdienst des Ev. Kindergartens „Arche Noah“, abrufbar 
ab Sonntagmorgen per Homepage oder YouTube
10 Uhr Präsenz-Gottesdienst mit Pfr. Müller
Bitte melden Sie sich mit Personenzahl im Ev. Pfarramt an!
„Kirche begleitet.“ Geistliche Worte, Video-Gottesdienste und vieles 
mehr unter: www.ekiba.de und https://www.ekiba.de/kirchebegleitet
Regionale Infos aus unserem Kirchenbezirk: www.karlsruhe-land.de
Holt Euch den Osterbrief für alle im Kindergottesdienst-Alter, abrufbar 
per Pfarramt und Homepage!
Achtung, EKUJA – Jungscharen & Jugendgruppen:
Achtet bitte auf Infos Eurer Leiter/-innen!

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
Gottesdienste
21. März, 11.00 Uhr: Bezirks-Präsenzgottesdienst in der Stadtkirche 
Bruchsal mit M. Osborne. Es gelten die aktuellen Abstands- und Hy-
gieneregeln, das Tragen eines medizinischen Mund-/Nasenschutzes 
während der gesamten Gottesdienstdauer ist erforderlich. Der Präsenz-
gottesdienst kann nur bis zu einer Inzidenz von 100 (Inzidenz des Land-
kreises) stattfinden und entfällt bei höherer Inzidenz. Weiterhin können 
auch Online-Gottesdienste gefeiert werden, wöchentlich aktuelle Lese- 
und Audiopredigten unter www.emk-bruchsal-kraichtal.de
Sonstige Veranstaltungen
Finden aktuell online statt. Informationen hierzu auch im Internet oder bei K. 
Neumann. Herzliche Einladung zu allen Angeboten und eine gesegnete Zeit!

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Pfarrbüro Büchenau
Pfarrsekretärin Sandra Schönecker
Telefon: 07257-6039, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanbue.de
Öffnungszeiten: 
Dienstag 8.30 bis 11 Uhr und Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Stefan Baumstark
Telefon: 07257-903934 E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung
Unsere Gottesdienste vom 18. bis 26. März
Donnerstag, 18. März
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier - Seelenamt der Seelsorgeeinheit
Freitag, 19. März Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria
18.30 Uhr Ne Eucharistiefeier 
Samstag, 20. März
18 Uhr Ka Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 21. März 5. Fastensonntag

MISEREOR-Kollekte einschl. Fastenopfer der Kinder
9 Uhr Bü Eucharistiefeier 
10 Uhr Ka Russisch-orthodoxe Göttliche Liturgie zum Sonntag 

des Triumphes der Rechtgläubigkeit
10.30 Uhr Ne Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit
19 Uhr Ka Bußgottesdienst der Seelsorgeeinheit (Baumstark)
Dienstag, 23. März
18.30 Uhr Bü Eucharistiefeier 
Mittwoch, 24. März
9 Uhr Ka Eucharistiefeier
Donnerstag, 25. März Verkündigung des Herrn
18.30 Uhr Ka Eucharistiefeier 
Freitag, 26. März
18.30 Uhr Ne Eucharistiefeier

 
1700 Jahre Jüdisches Leben in 
Deutschland Foto: EKD & KBK

Angebote der Landeskirche:
Die zentralen Gottesdienste werden auf www.ekiba.de/kirchebegleitet 
angekündigt und übertragen. 
Ein geistliches Wort steht Ihnen jeweils freitags auf der Startseite von 
www.ekiba.de und unter https://www.ekiba.de/kirchebegleitet (Geistli-
ches Wort) zur Verfügung.
Für Kinder stellen die Kindergottesdienstlandesverbände in der EKD auf 
einer gemeinsamen Plattform Kindergottesdienste online ein. Diese fin-
den sich unter: www.kirchemitkindern-digital.de.

Bei Anliegen und Fragen:
Erreichen Sie uns im Pfarramt, Luisenstr. 6 unter Tel. 
(072 51) 20 04.
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 
von 9 bis 12 Uhr und nachmittags Montag und Don-
nerstag von 14 bis 16 Uhr und Dienstag von 14 bis 18 
Uhr, oder per Mail: 
luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von unserer 
Homepage: www.luthergemeinde-bruchsal.de

Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienste
Am 21. März finden wieder zwei circa 30-minütige Präsenzgottesdienste 
statt.
Sonntag, 21. März
10 Uhr Kurzgottesdienst mit Pfarrer Achim Schowalter; die musikalische 
Gestaltung übernehmen Sonja Oellermann und Christiane Ruppaner 
11.30 Uhr Kurzgottesdienst mit Pfarrer Achim Schowalter; die musika-
lische Gestaltung übernehmen Sonja Oellermann und Christiane Rup-
paner
Der Gottesdienst um 10 Uhr wird auch live übertragen und kann ab  
10 Uhr auf www.paulgerhardtkirche.de angeklickt werden. Beim persön-
lichen Besuch eines Gottesdienstes gelten die vom Land vorgeschriebe-
nen Corona-Regeln. Daher gilt es Folgendes zu beachten:
• Das Tragen einer medizinischen Maske (FFP2- oder OP-Maske) ist 

obligatorisch.
• Persönliche Daten wie Name und Adresse müssen hinterlegt werden; 

diese werden nach vier Wochen vernichtet.
• Da vor und nach jedem Gottesdienst gründlich gelüftet wird und die 

Heizung nicht hochgefahren werden darf, empfehlen wir, sich warm 
anzuziehen.

• Auf das Mitsingen der Lieder muss leider verzichtet werden.
Gruppen und Kreise
Für die Online-Jungscharen und den Kindergottesdienst braucht es eine 
digitale Einladung. Bitte nehmen Sie hierzu Kontakt mit dem Pfarramt 
(sekretariat@paulgerhardtkirche.de) auf. Das Pfarrbüro ist dienstags, 
mittwochs und freitags von 9.30 bis 13.30 Uhr geöffnet. Bei persönli-
chen Fragen und Anliegen erreichen Sie Pfarrer Schowalter über das 
Pfarrbüro‚ Telefon (072 51) 24 79.
Freitag, 19. März
16.15 Uhr Online-Mädchenjungschar
Sonntag, 21. März
10 Uhr Online-Kindergottesdienst
Mittwoch, 24. März
16.30 Uhr Online-Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 25. März
17.30 Uhr Online-Bubenjungschar

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstr. 31
76297 Stutensee
Fon 07249 8977
pfarramt@kg-staffort-buechenau.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Sprechzeit Pfr. Dr. Holger Müller: Donnerstag, 16.30 bis17.30 Uhr & 
nach Vereinbarung
Seelsorgliche Gespräche: telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen zu 
Hause
Das geschlossene Pfarrbüro ist telefonisch erreichbar: Dienstag + 
Mittwoch, 9.30 bis 12 Uhr, Donnerstag, 16.30 bis18 Uhr
Seit März feiern wir wieder Präsenz-Gottesdienste
Mit unserem Predigt-Telefon unter (08 21) 89 99 03 44 können Sie ab 
sonntagmittags die Predigt aus unserer Kirche anhören, eine Woche 
lang Tag und Nacht verfügbar.
Zu besonderen Anlässen stellen wir Video-Gottesdienste auf unsere 
Homepage und unseren Youtube-Kanal „Ev. Kirchengemeinde Staffort-
Buechenau“; zu finden unter: https://www.youtube.com/results?search_
query=ev.+kirchengemeinde+staffort-b%C3%BCchenau
Unsere Kirche ist ganzjährig an allen Sonntagen geöffnet:
November bis März ca. 10 bis 16 Uhr,
April bis Oktober: täglich ca. 9 bis 18 Uhr.

 
QR-Code  des 
Youtube-Kanals 
der Lutherge-
meinde Foto: 
Carmen Debatin
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Herzlichen Dank
Am 7. März durfte ich meinen 50. Geburtstag begehen.
Vieles, was geplant war, war in 
dieser Zeit nicht möglich, und 
doch bin ich noch immer ganz er-
schlagen und berührt.
Die Messe am Vormittag mach-
te doch einige Begegnungen, 
zumindest mit Blickkontakt und 
stellvertretend formulierte persön-
liche Glückwünsche möglich. Ihrer 
Gestaltung merkte man an Fest-
lichkeit die Pandemiezeit nicht an, 
auch wenn nur wenige stellver-
tretend für die Gemeinde singen 
konnten und das Platzvolumen 
der Kirche zwar ausgefüllt war, 
aber eben mit dem gebührenden 
Abstand.
Fast unzählige Glückwünsche per 
Karte, Mail oder WhatsApp haben 
mich erreicht, teils sehr persönlich 
und bewegend formuliert. Zahlrei-
che Geschenke durfte ich dann am Montag in Ruhe auspacken. Für die-
se zahlreichen Zeichen der Verbundenheit möchte ich auf diesem Wege 
von Herzen Danke sagen.
Wie am Sontag am Ende der Messe bereits formuliert, wünsche ich 
uns zusammen, dass wir weiterhin mit Elan und Gottvertrauen unse-
re Seelsorgeeinheit gemeinsam gestalten, und bin sehr dankbar für die 
Freundschaften, die sich in den zwölf Jahren, die ich mittlerweile hier 
bin, entstanden sind.
Ihr Pfarrer
Torsten-Christian Forneck

Bußgottesdienst der SE am 21. März 
Scherben sind ein Bild für das, was im Leben zu Bruch gehen kann: 
Träume, Pläne, Beziehungen. Es bleiben Narben. Die Bußfeier um 19 
Uhr in St. Jakobus Karlsdorf möchte einladen, Zerbrochenes bewusst 
zu machen und die Scherben Gott hinzuhalten. 

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Einladung zur Liturgischen Nacht 
am Gründonnerstag, 1. April, um 
21 Uhr in der Pfarrkirche Unter-
grombach
Sichert Euch Euren Platz für die 
Liturgische Nacht durch Anmel-
dung in den Pfarrbüros telefonisch 
während der Öffnungszeiten oder 
per E-Mail (bitte Namen und Kon-
taktdaten angeben!).
Pfarrbüro Untergrombach: 
Tel. 07257-925827, 
E-Mail: gschaefer@kath-bruchsal-
michaelsberg.de
Pfarrbüro Obergrombach: Tel. 
07257-930327, E-Mail: tschmitt@
kath-bruchsal-michaelsberg.de

Gottesdienste
Mit der neuen Corona-Verordnung 
ist ab sofort das Tragen von FFP2- 
oder medizinischen Masken für 
den Gottesdienstbesuch vor-
geschrieben. Ein Mund-Nasen-
Schutz wie bisher ist nicht mehr 
ausreichend! Bitte kommen Sie zu 
den Gottesdiensten nicht kurz vor knapp, folgen Sie den Anweisungen 
der Begrüßungsteams. Sie werden freundlich begrüßt und zu Ihrem Platz 
begleitet. Bitte bleiben auch Sie freundlich. Es gibt keine freie Platzwahl, 
da wir nur so die Sicherheitsabstände und die Corona-Regeln einhalten 
können. Herzlichen Dank für Ihr Verständnis!
Freitag, 19. März,
Heidelsheim St. Maria: 17 Uhr: Weggottesdienst mit den Kommunion-
kindern aus OG, HD, HL (PM Drescher-Östringer)
Obergrombach St. Martin: 18 Uhr: Gebetszeit in der Corona-Pandemie 
(PRef. Fuchs)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 17 Uhr: Weggottesdienst mit 
den Kommunionkindern aus UG (Pfarrer Fritz); 19 Uhr: Bußgottesdienst 
in der Fastenzeit (PRef. Fuchs)
Samstag, 20. März,
Helmsheim St. Sebastian: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz)
Sonntag, 21. März,
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz)
Obergrombach St. Martin: 10.30 Uhr: Wortgottesfeier (WGF-Team)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer 
Fritz)

 
Pfr. Forneck vor seinem ge-
schmückten Haus Foto: A. Fetzner

 
Liturgische Nacht  
 Foto: Kirchengemeinde Bruchsal 
Michaelsberg

Montag, 22. März,
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharisti-
sche Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosenkranz
Dienstag, 23. März,
Heidelsheim St. Maria: 17 Uhr: Weggottesdienst mit den Kommunion-
kindern aus OG, HD, HL (PA Wenzel)
Obergrombach St. Martin: 19 Uhr: Bußgottesdienst in der Fastenzeit 
(PAss. Wenzel)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 17 Uhr: Weggottesdienst mit 
den Kommunionkindern aus UG (Pfarrer Fritz)
Mittwoch, 24. März,
Helmsheim St. Sebastian: 19 Uhr: Bußgottesdienst in der Fastenzeit 
(PAss. Wenzel)
Donnerstag, 25. März,
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz)

Seelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg
St. Maria Heidelsheim

Fastenaktion der Kirchengemeinde Bruchsal-Michaelsberg

Pfarrei St. Maria Heidelsheim
„Du stellst meine Füße auf weiten Raum“ – unter diesem Motto steht 
das diesjährige Fastenhungertuch von Misereor, mit dem die Pfarrei St. 
Maria Heidelsheim Stationen gestalten will, die mit Impulsen zum Nach-
denken anregen sollen.
Dazu werden am Samstag, 20. März, an drei Stellen in Heidelsheim von 
15 bis 17 Uhr Mitglieder des Gemeindeteams die Vorbeikommenden 
einladen:
Station 1 am Kreuz auf dem Rathausplatz, Merianstraße
Station 2 am Sandplatz der Spielstraße Winterberg
Station 3 auf dem Friedhof bei der Leichenhalle
Station 4 in der Pfarrkirche St. Maria, Schwabenstr.18
Sie können in der genannten Zeit einen Spaziergang zu den Stationen 
machen, dort innehalten und die Impulsmaterialien mitnehmen, bei der 
vierten Station in der Kirche können Sie einen Moment Stille erfahren 
und mit Meditationsmusik das große im Altarraum aufgehängte Hunger-
tuch betrachten.
Nehmen Sie sich die angebotene Auszeit an diesem Tag, wir würden uns 
über Ihren Besuch freuen. Die Abstandsregeln sind einzuhalten und wer-
den durch die Aufsichten an der Station gewährleistet. An den Stationen 
ist Maskenpflicht.
Gemeindeteam St. Maria Heidelsheim

St. Martin ObergrombachSt. Martin Obergrombach

katholische Frauengemeinschaft Obergrombach
Jahreshauptversammlung der kfd
Am Dienstag, 13. April, feiern wir um 19.00 Uhr unsere Frauenmesse. 
Im Anschluss findet unsere Jahreshauptversammlung ebenfalls in der 
Pfarrkirche St. Martin statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die Vorsitzende
2. Totengedenken
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht der Kassenverwalterin
5. Bericht der Kassenprüferin
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wahlen
8. Verschiedenes
Herzliche Einladung an unsere Mitglieder!

St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Katholische öffentliche Bücherei Untergrombach
„Frühlingstasche“ mit Wunschbüchern
Liebe Leserinnen, liebe Leser,
wir bieten Ihnen an, neues „Lese-Futter“ aus der Bücherei auszuleihen.
Dazu schicken Sie uns einfach eine E-Mail an „buecherei-untergrom-
bach@kath-bruchsal-michaelsberg.de“, in welcher Sie uns möglichst 
konkret sagen, was Sie sich wünschen:
• bestimmte Bücher, die wir im Bestand haben und Sie schon immer 

mal lesen wollten oder
• weitere Bände, von einer Reihe, die Sie gerade lesen oder
• ihre Lieblingsautoren oder
• eine Buch-Kategorie (Krimi, Thriller, Roman romantisch, historisch, 

Biografie, Sachbuch zum Thema X) oder
• für Ihre kleineren Kinder: Alter und Geschlecht mit dem Hinweis auf 

Bilder- oder Vorlesebuch
Diese E-Mail senden Sie uns bitte spätestens bis Samstag, 20 März 
zu. Am Samstag, 27. März können Sie diese von 9.00 bis 12.00 Uhr in 
der Bücherei abholen.
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Montag, 22.3.
Kapelle Sancta Maria
7.00 Uhr Heilige Messe
St. Anton
17.30 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 23.3.
Kapelle Sancta Maria
7.00 Uhr Heilige Messe
St. Paul
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Mittwoch, 24.3.
Kapelle Sancta Maria
7.00 Uhr Heilige Messe
Stadtkirche
11.00 Uhr Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Ritzler/P. Dieudonné)
12.00 Uhr Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Donnerstag, 25.3.
Kapelle Sancta Maria
7.00 Uhr Heilige Messe
St. Anton
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 UhrHeilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef
17.45 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Heilige Messe (P. Dieudonné)

Kirchliche Verbände
Frauengemeinschaft St. Paul
Kreuzwegandacht zur Fastenzeit
Am 9. März begrüßte Cilly Rathgeb im Anschluss an den Gottesdienst 
Marie Luise Gallinat-Schneider, Gemeindereferentin in St. Vinzenz. Sie 
hatte Bilder eines Kreuzwegs von Sieger Köder für die Kreuzwegandacht 
in Zeiten der Pandemie und in Vorbereitung auf Ostern ausgewählt. Die 
Bildbetrachtungen der 10 Stationen von Jesu Leidensweg, großflächig 
auf die Kirchenwand projektiert, wurden mit biblischen Texten in Bezie-
hung gesetzt und Gedanken zu aktuellen Lebenssituationen in den Blick 
genommen. Bei jeder Station gab es ein kurzes Gebet und leise Mu-
sik (o Haupt voll Blut und Wunden) bildete den Übergang zur nächsten 
Station. Die Stationen waren: Gefangen, Kreuz tragen, Ertragen, Mutter 
und Sohn, Simon von Cyrene, Veronika, Klagen lernen, Ausweglosigkeit 
aushalten, Tod und Grablege. Die Kreuzwegbilder verbinden die Leiden 
und Hoffnung der Menschen mit dem Leiden Jesu. So stellt sich zum 
Beispiel die Frage, wie viel Leid ein Mensch aushalten kann in Zeiten der 
Corona-Pandemie. Wie viel kann man ertragen, wenn man einen gelieb-
ten Menschen festhalten wolle und ihn doch freigeben muss, besonders 
schmerzlich, wenn es das eigene Kind ist. 
Zum Abschluss der Kreuzwegandacht beteten die Anwesenden das Va-
terunser und schlossen all ihre Gedanken und Bitten mit ein. Frau Rath-
geb bedankte sich bei Marie Luise Gallinat-Schneider recht herzlich, 
ebenso bei Herrn Petermann für die technische Unterstützung.

Soziales & Spirituelles
Perukreis – Misereor
„Es geht! Anders.“
Aufruf der deutschen Bischöfe zur Fastenaktion 2021
Was wir während der Corona-
Pandemie in unserem Alltag erle-
ben, gilt auch weltweit: Wir brau-
chen den sozialen Zusammenhalt.
Wo Menschen aufeinander ach-
ten und füreinander einstehen, da 
kann Zukunft gelingen. Wir sind 
dringend auf einen Lebensstil an-
gewiesen, der vom Respekt vor 
jedem Menschen und vor Gottes 
Schöpfung geprägt ist. Die dies-
jährige MISEREOR-Fastenaktion 
steht unter dem Leitwort „Es geht! 
Anders.“ Sie stellt Menschen in 
den Mittelpunkt, die gemeinsam 
mit indigenen Gemeinschaften in 
Bolivien eine bessere Zukunft auf 
den Weg bringen. Sie passen die 
Landwirtschaft der Vielfalt des 
Amazonas-Regenwaldes an. Das 
Zusammenleben gestalten sie im 
Einklang untereinander und mit 
der Schöpfung. Sie leben die Vi-
sion: „Es geht! Anders.“
Doch der Lebensraum der indigenen Völker wird bedroht – durch die 
wirtschaftlichen Interessen der Agrarindustrie, durch Bergbau und Gas-
förderung. Deshalb: Stellen wir uns an die Seite der Menschen in Boli-
vien und andernorts! Gestalten wir gemeinsam die Fastenzeit als eine 
Zeit der Umkehr. Streben wir nach mehr globaler Gerechtigkeit – sozial 
und ökologisch.
Teilen wir mit den Menschen im Globalen Süden unsere Hoffnungen, 
unsere Gebete und unser Engagement.
Herzlich danken wir Ihnen auch für Ihre großherzige Spende für MISE-
REOR (IBAN DE75 3706 0193 0000 1010 10)

 
Aktionsplakat Foto: Misereor

Die Taschen stehen mit Ihrem Namen versehen zur kontaktlosen Abho-
lung in der Bücherei bereit. Die Medien werden auf Ihr Ausleihkonto ge-
bucht.
Wir bitten auch darum, dass alle 
bisher ausgeliehenen Medien 
zurückgegeben werden an die-
sem Vormittag. Sie können diese 
dann in die bereitgestellten Kisten 
in der Bücherei legen.
Auch wenn Sie keine neuen Me-
dien über die „Frühlingstasche“ 
ausleihen möchten, wären wir Ih-
nen dankbar, wenn Sie uns Ihre 
ausgeliehenen Medien zurück-
bringen.
Wir haben lange überlegt, ob und 
wie wir den Besuch in der Bücherei mit vorheriger Terminvereinbarung 
im Rahmen von „Click & Meet“ wieder öffnen können. Dies ist zum ei-
nen aufgrund der wieder steigenden Inzidenzwerten ein sehr unsicherer 
Weg, da man diesen Wert täglich im Blick haben müsste und es pas-
sieren kann, kaum dass wir geöffnet haben, schon wieder schließen 
müssen - was für alle frustrierend wäre. Und zum anderen ist es im Rah-
men unserer ehrenamtlichen Tätigkeit schwierig den Öffnungszeitraum 
soweit auszudehnen, dass genügend Leser die Möglichkeit haben, die 
Bücherei zu besuchen - denn jeder wünscht sich eine gewisse Aufent-
haltszeit, um sich in Ruhe etwas auszusuchen.
Wir hoffen, dass es bald wieder „normalere“ Zeiten gibt und wir die Büche-
rei wieder öffnen können - mit den Hygienemaßnahmen vom letzten Jahr.
Bis dahin versuchen wir, alle Wünsche bestmöglichst zu erfüllen und 
hoffen, Ihnen so einige Stunden Ablenkung in den Tiefen eines Buches 
zu schenken.
Ihr Bücherei-Team wünscht Ihnen schöne Osterfeiertage.

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Anmeldung zu den Oster-Gottesdiensten
Da wohl an Ostern die aktuellen Abstands- und Hy-
gieneregeln gelten werden, zu den Gottesdiensten 
in der Regel aber mehr Gläubige kommen als sonst, 
kann die Gottesdienste in der Osternacht (3.4) sowie 
am Ostermorgen (4.4.) nur mitfeiern, wer sich vorher 
angemeldet hat. Die Anmeldung erfolgt über unsere 
Homepage www.se-bruchsal.de oder über den hier 
abgebildeten QR-Code

Gottesdienste
Donnerstag, 18.3.
Kapelle Sancta Maria
7.00 Uhr Heilige Messe
St. Anton
14.00 Uhr (Diakon Wilhelm) Fastenbesinnung für alle Seniorengemein-
schaften;
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef
17.45 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Heilige Messe (Pfr. Kempf) mit NGL-Liedern, anschl. bis 20.00 
Uhr Lobpreis mit euchar. Anbetung
Freitag, 19.3.
St. Paulus-Heim
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Heilige Messe (P. Dieudonné)
Samstag, 20.3.
Kapelle Sancta Maria
7.30 Uhr Heilige Messe
St. Anton
18.00 Uhr Vorabendmesse (Pfr. Zwick), mitgestaltet vom Perukreis
St. Josef
18.00 Uhr Vorabendmesse (P. Dieudonné), mitgestaltet vom Perukreis
Stadtkirche
16.30 Uhr Stille Anbetung/Beichte (P. Dieudonné)
Sonntag, 21.3.
St. Paulus-Heim
7.30 Uhr Heilige Messe
9.00 Uhr Heilige Messe
Hofkirche
10.30 Uhr Heilige Messe (P. Dieudonné), mitgestaltet vom Perukreis
St. Anton
18.00 Uhr Bußgottesdienst (WG-Team)
St. Paul
10.30 Uhr Heilige Messe (Pfr. Ritzler), mitgestaltet vom Perukreis
12.30 Uhr Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
17.00 Uhr Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
Stadtkirche
9.00 Uhr Heilige Messe (P. Dieudonné), mitgestaltet vom Perukreis
19.30 Uhr Heilige Messe (Pfr. Zwick)

 
“Frühlingstasche“ mit Wunschbü-
chern Foto: KÖB Untergrombach

 
QR-Code  
Foto: Goering
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Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 21. März, 10 Uhr: Livestream-Gottesdienst mit Vortrags-
liedern und Predigtimpuls von Udo Schmitt. Aufgrund der derzeiti-
gen Situation sind die Plätze begrenzt, so dass eine Anmeldung nötig 
ist. Die Links zur Anmeldung über Doodleliste sowie zum Erleben der 
Livestream-Übertragung sind auf der Startseite der Gemeinde-Home-
page zu finden.
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Str. 38
Kontakt: Gemeindebüro, Tel. (07251) 12737
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

im Liebenzeller Gemeinschaftsverband
Sonntag 21. März
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias Lüdemann. 
Der Gottesdienst findet im Gemeindehaus in der „Pfälzerstr. 15 a“ statt.
Während des Gottesdienstes muss eine FFP2-Maske oder eine andere 
medizinische Maske getragen werden.
Die Regelung wird den aktuellen Bedingungen angepasst!
Solange die Schulen noch nicht für alle Schüler geöffnet sind, findet 
kein Kinderprogramm statt. Der Gottesdienst wird zusätzlich ge-
streamt.
Montag, 22. März
8.15 Uhr: „VondaheimGebetskreis“ mit Videobotschaft
Die wöchentlichen Kreise fallen wegen der Beschränkungen aus.
Weitere Infos unter:
Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. (im Liebenzeller Gemeinschafts-
verband), Pfälzer Str. 15 a,
www.cg-heidelsheim.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

7 Wochen ohne - Geht doch!
[1. Mose 13, 1-11]
Abraham und Lot kriegen es zusammen nicht hin. Bis einer von ihnen 
einen guten Vorschlag macht. Ungelöste Konflikte lähmen und blockie-
ren uns. Keiner kommt dabei weiter. Damit sich was bewegt, muss sich 
einer bewegen. Dann geht plötzlich doch was.

 
Woche 5 Foto: 7 Wochen ohne

Gottesdienst

Sonntag, 21. März
10 Uhr: Gottesdienst mit Martin Siehler (Vorstandsmitglied des Lieben-
zeller Gemeinschaftsverbands). Für die Kindergarten- und Schulkinder 
findet parallel dazu ein Kindergottesdienst statt. Sowohl für die Kinder 
als auch die Erwachsenen gilt eine durchgehende Maskenpflicht und 
das Abstandsgebot.

Laufende Veranstaltungen
Aufgrund der aktuell geltenden Corona-Verordnung finden keine Veran-
staltungen unter der Woche statt.

Allgemeine Hinweise
Da sich aufgrund der aktuellen Entwicklung kurzfristig Änderungen bei 
der Durchführung unserer Gottesdienste und Veranstaltungen ergeben 
können, bitten wir Sie, sich hierzu auf unserer Homepage www.stadt-
mission.de zu informieren.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste
Um dem aktuellen Infektionsschutzkonzept Genüge zu leisten, ist der Got-
tesdienstbesuch nach wie vor nur angemeldeten Teilnehmern möglich.
Bei steigender 7-Tage-Inzidenz können Präsenz-Gottesdienste kurzfris-
tig entfallen.
Sonntag, 21.3.
9.30 Uhr Leitgedanke: Stiftung heiliges Abendmahl
Bibelwort: Ps 111,4.5  
Er hat ein Gedächtnis gestiftet seiner Wunder, der gnädige und barm-
herzige Herr. Er gibt Speise denen, die ihn fürchten; er gedenkt auf ewig 
an seinen Bund.
Mittwoch, 24.3.
20.00 Uhr  Leitgedanke: Vertrauen
Bibelwort: Jer 17,7.8
Gesegnet ist der Mann, der sich auf den Herrn verlässt und dessen Zu-
versicht der Herr ist. Der ist wie ein Baum, am Wasser gepflanzt, der 
seine Wurzeln zum Bach hinstreckt. Denn obgleich die Hitze kommt, 
fürchtet er sich doch nicht, sondern seine Blätter bleiben grün; und er 
sorgt sich nicht, wenn ein dürres Jahr kommt, sondern bringt ohne Auf-
hören Früchte.
Homepage: nak-bruchsal-gemeinde.de, Adresse: Friedhofstr. 68, 76646 
Bruchsal

Glaubensgemeinschaften

Kirche für Bruchsal

Kurze Pause
Aufgrund aktueller Umbaumaßnahmen wird nächste Woche kein Got-
tesdienst stattfinden. Ab Sonntag, 28. März, starten wir in der neu ge-
stalteten Halle mit der neuen Serie INTERNA. Wir freuen uns auf Euch!

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste
Um dem aktuellen Infektionsschutzkonzept Genüge zu leisten, ist der Got-
tesdienstbesuch nach wie vor nur angemeldeten Teilnehmern möglich.
Bei steigender 7-Tage-Inzidenz können Präsenz-Gottesdienste kurzfris-
tig entfallen.
Sonntag, 21. März, 9.30 Uhr
Leitgedanke: Stiftung Heiliges Abendmahl
Bibelwort: Ps 111,4.5  
Er hat ein Gedächtnis gestiftet seiner Wunder, der gnädige und barm-
herzige Herr. Er gibt Speise denen, die ihn fürchten; er gedenkt auf ewig 
an seinen Bund.
Mittwoch, 24. März, 20 Uhr
Leitgedanke: Vertrauen
Bibelwort: Jer 17,7.8
Gesegnet ist der Mann, der sich auf den Herrn verlässt und dessen Zu-
versicht der Herr ist. Der ist wie ein Baum, am Wasser gepflanzt, der 
seine Wurzeln zum Bach hinstreckt. Denn obgleich die Hitze kommt, 
fürchtet er sich doch nicht, sondern seine Blätter bleiben grün; und er 
sorgt sich nicht, wenn ein dürres Jahr kommt, sondern bringt ohne Auf-
hören Früchte.
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de, Adresse: Hainbuchenweg 5, 
76646 Bruchsal
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geht auf jeden Fall bergauf, wenn auch nicht so schnell, wie es sich viele 
wünschen. Positiv möchte ich Sie alle auf die bevorstehenden Oster-
festtage einstimmen. Machen Sie es sich schön zu Hause, genießen Sie 
die ersten schönen warmen Tage – auch an der frischen Luft. Sprechen 
Sie mit Freunden und Nachbarn, treffen Sie Familienangehörige so weit 
dies eben möglich ist.
Mit dem nächsten Oldtimer Nummer 97 möchte der Vorstand ebenfalls 
wieder ein positives Zeichen setzen und auf Neuerungen zur Corona-
Lage, zum ADAC und natürlich zu unserem eigenen Club und seinen 
treuen Mitgliedern verweisen.
Viele unserer Mitglieder haben in den kommenden Monaten runde 
oder halbrunde Geburtstage. Der Vorstand denkt natürlich an Sie und 
wünscht Ihnen allen bleibende schöne Erinnerungsmomente.
Zum Abschluss dieses Informationsschreibens noch eine traurige Nach-
richt. Am 8. März verstarb nach schwerer Krankheit unser Clubmitglied 
und Kassenprüfer Helmut Schmidt. Wir trauern um ein treues und ver-
antwortungsbewusstes Mitglied.
Bleibt mir nur noch Ihnen, Ihren Angehörigen, Freunden und Bekannten 
weiterhin alles Gute und vor allem Gesundheit zu wünschen. Ihr Vorsit-
zender Jürgen Steinbrink

Caritasverband Bruchsal

5.000 Euro aus dem cab-Jörg Falkenberg-Stiftungsfonds für 
Bruchsaler Tafel
Auch in diesem Jahr unterstützt der Stiftungsfonds der cab-Jörg-Fal-
kenberg Stiftung die Tafel in Bruchsal mit einer Spende in Höhe von 
5.000 Euro.
Bereits zum achten Mal in Folge können der ehrenamtliche Leiter Ulrich 
Ellinghaus und Caritas-Vorstandsvorsitzende Sabina Stemann-Fuchs 
auf diese großzügige Unterstützung bauen. „Dank der Spende können 
wir energiesparende Kühlsysteme erwerben,“ erzählt Ulrich Ellinghaus, 
der gemeinsam mit Sabina Stemann-Fuchs und stellvertretendem Tafel-
leiter Oliver Frowerk den Spendenscheck dankend entgegennahm. Auch 
in diesem Jahr überreichten Rainer Schuhmacher von der Sparkassen 
Stiftung Gutes tun – Stifternetzwerk der Sparkasse Karlsruhe und Con-
stanze Falkenberg, Botschafterin des cab-Falkenberg-Stiftungsfonds 
den Scheck in der Tafel Bruchsal.
Das Geld stammt aus dem Fonds zum Gedenken an Jörg Falkenberg 
und seine Kinder, die im Jahr 2012 bei einem Autounfall verunglückten.
„Gerade in einer schwierigen Zeit wie dieser sind wir auf Spenden ange-
wiesen. Auch wir haben aufgrund der Pandemie einige Mehrausgaben 
und sind trotzdem Tag für Tag für unsere Kunden da“, erzählt Herr El-
linghaus.
Die Tafeln im nördlichen Landkreis Karlsruhe sind ein Gemeinschaftspro-
jekt der Caritas, Diakonie und des Deutschen Roten Kreuz und versor-
gen rund 5.000 bedürftige Menschen im Umkreis.
Sabina Stemann-Fuchs bedankt sich im Namen aller Mitarbeitenden 
und Tafel-Kunden bei Constanze Falkenberg und dem Stiftungsfonds. 

 
Rainer Schuhmacher, Sabina Stemann-Fuchs, Ulrich Ellinghaus, Oliver 
Frowerk und Constanze Falkenberg (v.l.n.r.) bei der Spendenübergabe  
 Foto: CV / Hermann

Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft von 
Diakonie und Caritasverband Bruchsal

Zeit zu verschenken? ÖHD sucht Ehrenamtliche
Der Ökumenische Hospizdienst in Trägerschaft des Caritasverban-
des Bruchsal und des Diakonischen Werkes sucht ehrenamtliche 
Hospizbegleiter/-innen. Sie haben Zeit zu verschenken und möch-
ten einer sinnvollen und bereichernden Tätigkeit nachgehen? Als 
ehrenamtliche/-r Hospizbegleiter/-in unterstützen Sie Menschen in Zei-
ten schwerster Krankheit und des Abschiednehmens. 
Das Ehrenamt ist geprägt von sehr intensiven sowie bereichernden Mo-
menten im Austausch mit einzigartigen Menschen, die begleitet werden. 
So traurig ein Abschied sein mag - erleben Hospizbegleiter/-innen auch 

AUS DER KERNSTADT  
UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM ·  

HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Ambulante Hospizgruppe bietet Sterbe- und Trauerbegleitung 
Die Ambulante Hospizgruppe 
Bruchsal und Umgebung bietet 
weiterhin Sterbebegleitungen zu 
Hause oder, wo möglich, in Pfle-
geeinrichtungen an. Auch Trauer-
einzelgespräche und Beratungen 
können durchgeführt werden.
Für Fragen und weitere Informationen erreichen Sie uns telefonisch von 
Montag bis Freitag unter 072 51 - 320 40 10 oder auch per E-Mail an 
bruchsal@hospizgruppe.de.

BR-HOPE e.V.

Gebet - Heilung - Hoffnung

Online-Heilungs- und Segnungsgebet für Bruchsal
Wir von BR-HOPE beten gerne für Ihre Anliegen: Wenn Sie krank sind, 
sich in Zeiten des Lockdowns einsam fühlen oder in anderen Bereichen 
den Zuspruch Gottes benötigen BR-HOPE e.V. - das sind Christen aus 
verschiedenen Kirchengemeinden Bruchsals, die auf dem Herzen ha-
ben, Gottes Heilung und seinen Segen durch Gebet weiterzugeben. 
Auf Anfrage vergeben wir einen Termin für ein Online-Gebet (circa zehn 
bis 15 Minuten) für das persönliche Gebet mit einem unserer Gebet-
steams. Alle Gebetsanliegen werden selbstverständlich vertraulich be-
handelt.
Anmeldung zum Online-Gebet: E-Mail an info@br-hope.de 
Er heilt, die zerbrochenen Herzens sind, und verbindet ihre Wunden.
Psalm 147:3

BR-HOPE e.V. sucht Räume
Für unseren geplanten Gebets-
raum sind wir auf der Suche nach 
einem passenden Ladenraum im 
Zentrum von Bruchsal. Wir möch-
ten vor Ort für Menschen beten 
und in der Stadt für die Menschen 
erreichbar sein. Sollten Sie freiste-
hende Räume zu vermieten ha-
ben, melden Sie sich bitte bei uns:
E-Mail: info@br-hope.de oder Tel. 
07251/301662.
BR-HOPE - „Be Our Hope!“ - 
www.br-hope.de

1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.

Mitgliederrundbrief 2-2021
Liebe Clubmitglieder,
trotz leichter Lockerungen bleiben die Einschränkungen für unseren Club 
und seine Mitglieder die nächsten Monate bestehen. Dies bedeutet, 
dass unsere nächsten Clubabende im April und Mai ausfallen und selbst 
die Treffen mehrerer Haushalte und einfache Kontakte und Gespräche 
miteinander nach wie vor in der Zukunft liegen. Hoffnung gibt es aber 
durch die zunehmende Zahl an Impfstoffen und ich hoffe natürlich, dass 
gerade unsere älteren Mitglieder durch die Impfung wieder persönlich 
mehr Sicherheit gewinnen. Unsere im Februar geplante Jahreshaupt-
versammlung mit Neuwahlen werden wir in den Herbst verschieben. Es 

 
 Foto: Ambulante Hospizgruppe 
Bruchsal und Umgebung

 
 Foto: BR-HOPE e.V.
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glückliche Momente und erhalten viel Wertschätzung und Dankbarkeit.
Zu jeder Zeit stehen Hauptamtliche an Ihrer Seite und unterstützen Sie 
in Ihren Belangen. „Wir möchten in Wiesental eine Hospiz-Gruppe auf-
bauen und suchen dafür ehrenamtliche Hospizbegleiterinnen und -be-
gleiter“, so ÖHD-Koordinatorin Claudia Kraus.
Bei Interesse melden Sie sich! Telefon: 07251/8008-58 oder Mail: 
hospiz@hospiz-bruchsal.de

 
Ehrenamtliche Hospizbegleiter/-innen gesucht! Foto: CV / Hermann

Diakonisches Werk Bruchsal

Elternsein in der Krise - Lust und Frust in Zeiten von Corona - 
Virtuelles Elterncafé
Homeschooling, Homeoffice, Kontaktbeschränkungen und gestrichene 
Freizeitaktivitäten - die Coronakrise bringt besonders für Familien viele 
Herausforderungen mit sich. Im virtuellen Elterncafé am Donnerstag, 
25. Mäz, 19.30 bis 21.00 Uhr wird dazu eingeladen, in einen Austausch 
darüber zu kommen wie es Eltern in dieser Zeit geht und wie sie diese 
Situation meistern. Zwei Fachkräfte der psychologischen Beratungs-
stelle für Eltern, Kinder und Jugendliche in Bruchsal geben Tipps und 
Hilfestellungen für Eltern in dieser herausfordernden Zeit. Eine Anmel-
dung ist beim diakonischen Werk in Bruchsal bis zum 22. März unter 
Tel. 07251/9150-0 oder über bruchsal@diakonie-laka.de möglich. Die 
Veranstaltung findet online statt und ist kostenfrei.

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Was kann der Faire Handel für den Klimaschutz bewirken?
Choco4Change Klimaschokolade: 20 Cent für Klimaschutzprojekte
Fairer Handel und Bio-Anbau sind an sich schon gut fürs Klima. Noch 
mehr bewirkt die neue Klimaschokolade #Choco 4 Change von Gepa. 
20 Cent des Kaufpreises gehen an Klimaschutzprojekte der Fair-Han-
dels-Organisation. Ihre Partner in Sao Tomé und Tansania verwenden 
den Klimaschutzbeitrag der #Choco 4 Change:

Aufforstungsprojekt Sao Tomé
Auf der Insel Sao Tomé gedeihen besonders aromatische Kakaobohnen. 
Doch Wetterextreme wie Dürre und Starkregen bedrohen inzwischen die 
Ernte. Durch die Pflanzung neuer Bäume beugen die Kleinbauern der 
Erosion vor. Das Laub sorgt außerdem für fruchtbaren Humus, der das 
Regenwasser besser speichert. Solche Projekte sichern den Boden für 
die Zukunft und bewahren die Artenvielfalt.

Ofenprojekt in Tansania

 
 Foto: #chocoforchange

Viele Familien kochen auf offenen Feuerstellen und verfeuern Holz. Da-
mit gehen nicht nur Waldrodung und starke Rauchemissionen einher, die 
gesundheitsschädlich sind, sondern auch ein Großteil des Einkommens 
muss für den Kauf von Holzkohle ausgegeben werden. Mit energieeffi-
zienten Öfen will die Kagera Cooperative Union (KCU) Abholzung und 
Emissionen reduzieren. Die Öfen werden lokal von kleinbäuerlichen Ge-
meinschaften selbst hergestellt.
Wer diese Projekte unterstützen möchte findet Informationen zur Klima-
schokolade #Choco4Change im
Weltladen Bruchsal, Kübelmarkt 6.
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 9 bis 18 Uhr, Samstag 9 bis 13 Uhr

Baden-Würtembergischer Landesverband 
für Prävention und Rehabilitation gGmbH

Fachstelle Sucht

Essstörungen gibt es in jeder Kleidergröße
Die Fastenzeit hat begonnen - was hat es mit den Essstörungen auf sich?
Wir rutschen von einem Extrem ins andere. Während die Gesundheits- 
und Fitnesswelle und viele alternative Esstrends ausprobiert werden 
wollen, tobt auf der anderen Seite der Kampf mit zucker- und fetthaltigen 
Nahrungsmitteln, die von tüchtigen Großkonzernen emsig über die sozi-
alen Medien beworben werden. Was in der Fastenzeit gerne gesehen ist, 
nämlich dass überflüssige Kilos purzeln und Gewohnheiten sich leichter 
ändern lassen, kann bei kalorienreduziertem Essen mit magersüchtigem 
Essverhalten leicht in eine Essstörung rutschen. Diese hat viele Gesich-
ter, Magersucht oder Bulimie (Ess-Brech-Sucht), um nur zwei Beispiele 
zu nennen. Doch bei den Essstörungen handelt es sich um eine ernst 
zu nehmende psychosomatische Erkrankung mit Suchtcharakter. Auch 
Binge Eating und psychogene Adipositas sind klassische Essstörungen, 
wobei sich die Formen mischen können. Familienangehörige und Freun-
de von Menschen mit Essstörungen merken oft lange Zeit nicht, was 
los ist. Sie wundern sich über seltsame Verhaltensweisen, aber an eine 
Essstörung wird nicht gedacht.
Gerade die pubertierenden Jugendlichen wollen den Schönheitstrends 
und den Bildern in den sozialen Medien entsprechen, sich schön, at-
traktiv, schlank und sportlich fit fühlen. Was zunächst als Experiment 
begonnen hat, kann dann schneller entgleisen als die Jugendlichen es 
wahrhaben wollen. Die Betroffenen, überwiegend junge Mädchen und 
Frauen (bis 90 %) sowie auch Männer und deren Angehörige, brauchen 
therapeutische und medizinische Hilfestellung, um aus dem Teufels-
kreislauf von Heimlichkeiten und Fasten wieder herauszukommen.
Die Beratungsstelle bei Essstörungen, BESS, in Bruchsal in der Hilda-
str.1, 76646 Bruchsal bietet diagnostische Orientierung, persönliche 
Wegbegleitung und praktische Hilfestellung bei der Auswahl der not-
wendigen ambulanten und stationären Behandlungsschritte. Eine unbe-
handelte Magersucht kann über Essanfälle in eine Bulimie rutschen und 
zurück Ein langwieriger Leidensweg.

Förderverein Haus der Geschichte der Juden Badens e.V.Förderverein Haus der Geschichte der Juden Badens e.V.

Wenn der Wille da ist ...
Teil 10: Die Finanzierung
Es handelt sich um ein badisches bzw. baden-württembergisches Pro-
jekt, wie der Namensbestandteil „von Baden“ in der Bezeichnung „Haus 
der jüdischen Geschichte und Kultur von Baden“ schon verrät. Daher 
steht bei der Finanzierung dieses einmaligen Vorhabens zunächst die 
Landesregierung im Fokus.
Sollte der politische Wille beste-
hen, sich auf den Weg in eine pro-
sperierende Zukunft unserer Stadt 
und zu einem offenen Umgang 
mit unserer badischen Historie 
zu begeben, könnten neben der 
Akquise von Mitteln bei der Lan-
desregierung auch bei Sponsoren, 
Stiftern und Spendern entspre-
chende Unterstützung eingewor-
ben werden. Eine Kooperation mit 
dem Landratsamt bzw. Landkreis 
Karlsruhe sollte angestrebt wer-
den. Dadurch könnte sich sowohl 
für den Landkreis als auch für die 
Stadt eine Win-win-Situation erge-
ben, die zum Nutzen beider Seiten 
wäre.
Es gibt in der näheren Umgebung 
von Bruchsal und in ganz Baden 
Stiftungen, die Bildungs- und For-
schungseinrichtungen fördern, 
auch solche mit geschichtlichem 
Hintergrund. Eine Stiftung in Lud-
wigshafen setzt sich beispielswei-
se ausdrücklich dafür ein, den Antisemitismus zu bekämpfen und Min-
derheiten zu schützen. Dieses Engagement stärkt unsere Demokratie. 

 
Bruchsaler Stiftertafel in der Syna-
goge Karlsruhe Foto: Privat
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Die Grundsteuer für vermietete Immobilien wird erlassen, wenn die Miet-
erträge entweder um mehr als 50 Prozent hinter dem normalen Roher-
trag einer Immobilie zurückgeblieben sind oder eine Immobilie vollkom-
men ertraglos war. Im ersten Fall werden 25 Prozent der Grundsteuer 
erlassen, im zweiten Fall 50 Prozent.
Der Erlass ist immer dann möglich, wenn die Ursache der Mietausfälle in 
Leerstand, allgemeinem Mietpreisverfall oder struktureller Nichtvermiet-
barkeit liegt. Auch außergewöhnliche Ereignisse, wie Wohnungsbrände 
oder Wasserschäden, die zu leerstandsbedingten Mietausfällen führen, 
berechtigen zu einem Grundsteuererlass.
Allerdings darf der Vermieter die Mietausfälle nicht selbst verschuldet 
haben. Dies setzt bei nicht vermieteten Wohnungen vor allem ernsthafte 
und nachhaltige Vermietungsbemühungen voraus, die stets dokumen-
tiert werden sollten. Auch dürften diejenigen Vermieter nicht von einem 
Erlass profitieren, die im vergangenen Jahr wegen der Pandemie von 
sich aus die Miete erlassen oder reduziert haben.

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Tag desWassers
Montag, 22. März: Bundesweiter Aktionstag der Kneipp-Bewegung
Zitat: Sebastian Kneipp: „Wasser ist ein allgemeines Abhärtungsmittel, 
das gar nichts kostet, recht einfach ist und die herrlichsten Erfolge bringt.“
Schon in der antiken griechischen Philosophie gab es die Lehre von 
den vier Elementen: Luft, Feuer, Erde und Wasser. Man ging davon aus, 
dass alles Lebendige aus diesen vier Teilen zusammengefügt ist. Denn: 
Jeder Mensch soll in seinem Leben alle Elemente in ein ausgewogenes 
Gleichgewicht bringen. Auch bei Hildegard von Bingen spielten die vier 
Elemente eine bedeutende Rolle, insbesondere das Wasser. Aus Sebas-
tian Kneipps Philosophie der fünf Elemente nimmt das Element Wasser 
eine zentrale Bedeutung ein. Denn nicht umsonst wurde er scherzhaft 
„Der Wasserdoktor“ genannt. Er hat vor vielen Jahren erkannt, dass 
Wasser sehr wertvoll ist. Er verabreichte gerne selbst Güsse und sein 
wichtigstes Utensil für Knie-, Schenkel- und Rückengüsse war die Gieß-
kanne. Der Guss ist förderlich für die Durchblutung, aktiviert die Arterien 
und kräftigt die Venen. Bei regelmäßiger Anwendung kann er auch das 
Immunsystem positiv beeinflussen. Sehr bekannt ist das Wassertreten, 
bei dem man durch kniehohes Wasser schreitet.
Der Weltwassertag findet seit 1993 jedes Jahr am 22. März statt und 
wird seit 2003 von UN-Water organisiert. Ziel des von der UNESCO ins 
Leben gerufenen Weltwassertages ist es, auf die Bedeutung des Was-
sers als Lebensgrundlage für die Menschheit aufmerksam zu machen. 
Wasser ist eine begrenzte und zunehmend knappe Ressource. Das Ele-
ment Wasser ist Grundvoraussetzung für alles Leben auf diesem Plane-
ten. Auch für die Erhaltung und Förderung von Gesundheit ist Wasser 
von großer Wichtigkeit.
Sonntag 21. März Tag des Waldes
An diesem Datum wird weltweit der „Tag des Waldes“ gefeiert. Ende 
1970 wurde er von der FAO ins Leben gerufen. Der Wald als größter Sau-
erstoffproduzent sorgt für einen großen Erholungswert. Nach den Ozea-
nen nehmen die Wälder einen wichtigen Einfluss auf das globale Klima. 
Eine schöne Symbiose Wald und Wasser – schützen wir beides, dass un-
sere Enkel auch noch die Wertigkeit beider schätzen und lieben können.
Karin Krumteich

 
 Foto: Karin Krumteich

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

LKW mit Behindertenhilfe im Kosovo angekommen!
Letzte Woche wurde ein Lastzug mit Behindertenhilfe in Karlsruhe bela-
den und nach Prishtina/Kosovo geschickt, wo er am Freitag ankam und 
entladen wurde.
Kosovo ist eines der ärmsten Länder Europas, denn 34% leben unter 
der Armutsgrenze (1,37 €/Tag), was besonders an der hohen Arbeitslo-
sigkeit liegt. Aber auch hier sind die Ärmsten der Armen die behinderten 
Menschen, die sich auch keinerlei Hilfsmittel für eine bessere Mobilität 
leisten können. Dort werden unsere Rollstühle und andere Hilfsmittel ge-
nauso dringend benötigt wie in fernen Entwicklungsländern.

Gerade weil das Geschichtshaus kein Holocaustmahnmal sein wird, 
wird es für Sponsoren mit einem solchen Background interessant sich 
zu engagieren. Grundlage zur Einwerbung von Mitteln sollte ein Gesamt-
konzept sein, das die wesentlichen Elemente des Um- bzw. Neubaues 
beinhaltet, ebenso die Planungen für das Interkulturelle Zentrum sowie 
die Museen. Der Förderverein wird sich an der Akquisition von Spendern 
und Sponsoren aktiv beteiligen.
Darüber hinaus wird sich der Förderverein für die Verbreitung der Idee 
eines Hauses der jüdischen Geschichte und Kultur von Baden über 
Bruchsal hinaus einsetzen. Es existiert ein Freundeskreis, dem unter 
anderen Nachfahren, Verwandte und Freunde früherer Bruchsalerinnen 
und Bruchsaler angehören, deren Angehörige zu Zeiten des Nationalso-
zialismus ihre Heimatstadt verlassen mussten. Ihre Teilnahme am Freun-
deskreis unterstreicht deren Freundschaft zu unserer badischen Heimat 
und ihr Interesse an einem badischen Geschichtshaus. Bereits heute 
schon gibt es Zusagen, dieses Projekt finanziell zu unterstützen.
Alle Folgen des Beitrages sind hier zu finden:
http://www.geschichtshaus-badischer-juden.de/Deutsche-Versi-
on/Das-Haus-der-juedischen-Geschichte-und-Kultur-von-Baden/ 
Vorschlag-vom-Dezember-2020/

Förderverein Lernort Bergfried BruchsalFörderverein Lernort Bergfried Bruchsal

Brentano und der 1. März
Unkonventionelle Gedanken zu 
einem Gedenktag. Der Förder-
verein Lernort Bergfried Bruchsal 
„Freiheit, Bürgerechte und Demo-
kratie“ startete auf seiner Web-
seite www.bruchsal-bergfried.de 
eine Serie von lokalgeschichtli-
chen Videos. Jeweils einmal im 
Monat sollen unter dem Label 
„Heimatkunde-TV - Geschichte 
und Geschichten von hier“ bestimmte Themen Bruchsaler Geschichte 
aufgearbeitet werden. In den ersten Folgen werden Themen der bür-
gerlichen Revolutionen in Deutschland und Baden von 1848 und 1849 
aufgearbeitet. Beide demokratischen Bewegungen hatten, entgegen der 
landläufigen Meinung in Bruchsal, auch ihre Ereignisse und führenden 
Persönlichkeiten in Bruchsal. Fachlich begleitet werden die Videos vom 
Bruchsaler Historiker Dr. Jürgen Dick, M.A., dessen Spezialgebiet die 
demokratischen Erhebungen des 19. Jahrhundert sind. In der ersten 
Folge beschäftigt sich Jürgen Dick unter der Moderation des Bruchsaler 
Journalisten Rainer Kaufmann mit einer ungewöhnlichen historischen 
Entwicklungslinie: Der Niederschlagung der bürgerlichen Revolution 
und ihre Auswirkungen auf die Entwicklung Deutschlands bis hin zur 
NS-Diktatur, dem 2. Weltkrieg und damit auch der Zerstörung der Stadt 
Bruchsal am 1. März 1945. Eine unkonventionelle Sicht der Geschichte, 
die jedoch von vielen Historikern unterstützt wird. Der Umkehrschluss 
dieser These ist interessant: Hätten liberale Juristen und Beamte wie 
Brentano, der damals in Bruchsal wohnte, Erfolg gehabt und damit die 
politische Entwicklung Deutschlands in Richtung Demokratie und nicht 
in Richtung Reaktion, Fürstentum und Kaiserreich geführt, dann hätte 
es das Hitler-Regime schwer gehabt, sich vor allem die Justiz der Wei-
marer Zeit, die alles andere als demokratisch gesonnen war, gefügig zu 
machen. Auf der Webseite des Fördervereins www.bruchsal-bergfried.
de können die Beiträge von Heimatkunde-TV ausführlich und durchaus 
kontrovers diskutiert werden. Das Ziel des Vereins ist es, Fragen der Lo-
kalgeschichte aus den Hinterzimmern von Kommissionen und Verwal-
tungsstrukturen einer breiten Öffentlichkeit zum Diskurs aufzuarbeiten. 
Schon im April wird der Förderverein Lernort Bergfried zusammen mit 
dem Historiker Jürgen Dick ein weiteres Thema zu dieser Geschichts-
Epoche publizieren. Damit sollen diese historischen Ereignisse in Bruch-
sal rechtzeitig vor den 175. Jubiläumsfeiern in den Jahren 2023 und 
2024 ausführlich aufgearbeitet werden. Der Förderverein will bis dahin 
außerdem ein ausführliches Kultur- und Informationsprogramm erarbei-
ten und der Stadtgesellschaft anbieten. Ideen für dieses Programm kön-
nen über die Webseite des Fördervereins oder über die E-Mail-Adresse 
lernort-freiheit@bruchsal-bergfried.de vorgeschlagen werden.

Haus & Grund Bruchsal-PhilippsburgHaus & Grund Bruchsal-Philippsburg

Frist 31. März: Grundsteuererlass für Vermieter möglich

Coronabedingte Mietausfälle führen zu geringeren Steuerlasten
Vermieter haben grundsätzlich Anspruch auf einen Teilerlass der 
Grundsteuer, wenn sie im vergangenen Jahr unverschuldet erhebliche 
Mietausfälle hatten. Hierzu zählen insbesondere auch coronabeding-
te Mietausfälle. Darauf weist der Eigentümerverband Haus & Grund 
Deutschland hin.
Entsprechende Anträge für das Jahr 2020 können in diesem Jahr bis 31. 
März gestellt werden. Zuständig für den Erlassantrag sind die Steueräm-
ter der Städte und Gemeinden, in den Stadtstaaten die Finanzämter. Die 
Frist ist nicht verlängerbar. Wird der Termin versäumt, kommt nur noch 
ein Erlass im Ermessen des Finanzamtes infrage.

 
Foto: Förderverein Lernort Bergfried
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Große Dankbarkeit herrschte beim Entladen in Prishtina Foto: S. Sahiti

Am Dienstag dieser Woche wurde der große See-Container in Oberhau-
sen abgeholt und auf den Weg nach Burkina Faso/Afrika gebracht. Er 
enthält neben einem Traktor noch andere Agrar-Gerätschaften für un-
sere dortige Agrar-Genossenschaft, aber auch noch sehr viele weitere 
Sachspenden wie Atemschutzmasken, Fahrräder, Rollstühle usw.
Bitte unterstützen Sie unsere vielfältigen Hilfsprojekte auch weiterhin, 
sowie unsere Behindertenhilfe in Entwicklungsländern, wofür wir drin-
gend auch gebrauchte Rollstühle benötigen!
Wir sind überzeugt, dass mit Bildung und Ausbildung sowie ertragrei-
cher Landwirtschaft mehr Arbeitsplätze und damit für die jungen Men-
schen eine Bleibe-Perspektive in Afrika geschaffen werden kann. Dabei 
kann eine bessere medizinische Versorgung ebenfalls helfen und des-
halb bauen wir in Burkina Faso ein Krankenhaus.
Spendenkonto: Sparkasse DE29 66350036 0007129481.
Nennen Sie uns in der Überweisung bitte Ihren Verwendungswunsch 
und Ihre E-Mail- oder Post-Adresse für die Spendenquittung.
Die geplante Sachspendensammelaktion am Samstag, 10.4., von 16.15 
bis 19 Uhr, muss von der Corona-Entwicklung im Landkreis abhängig 
gemacht werden. Wir halten Sie informiert.
Herzlichen Dank und bleiben Sie gesund!
Manfred Rölleke und Team, Tel. 07254-779770, E-Mail: konvoi@konvoi-
der-hoffnung.de
www.konvoi-der-hoffnung.de

Kooperations- und Hilfezentrum Deutschland Kamerun e. V.Kooperations- und Hilfezentrum Deutschland Kamerun e. V.

Nachruf für Jens Skibbe  
(Ortsvorsteher von Obergrombach und Rechtsanwalt)
Wiederum haben wir den Tod eines Freundes und Unterstützers 
unseres Vereins zur Kenntnis nehmen müssen. Bei der juristischen 
Abfassung unserer Vereinssatzung stand er uns von Anfang an hilf-
reich zur Seite.
Jens Skibbe war ein beliebter Kommunalpolitiker in seiner Heimat-
gemeinde Obergrombach. Bei der letzten Kommunalwahl zum Ge-
meinderat hatte er die meisten Stimmen aller Kandidaten erhalten. 
Wie kaum ein anderer integrierte er sich mit Begeisterung in vielen 
Vereinen. Zu seiner Beliebtheit kam hinzu, dass er wie ein ausgebil-
deter Profisänger zur Freude seiner vielen Zuhörer auftreten konnte. 
Hier trifft der Ausspruch von Friedrich Schiller zu: „Künstler sind 
doch bessere Menschen!“ Jens Skibbe wird für immer in der Erin-
nerung seiner Mitbürger bleiben. Ein unvergesslicher Mensch hat 
uns alle verlassen.
Es ist sicherlich ganz im Sinne des Verstorbenen, ihm mit einer 
Spende an unseren Verein als Zeichen der Reverenz und Anerken-
nung zu gedenken.
Erster Vorsitzender: Ondogui Mebenga Dieudonné (Pallottinerpater)
Bankverbindung: Voba Stutensee-Weingarten, 
IBAN: DE07 6606 1724 0023 0503 07

Kulturinitiative e.V.

Webinar - Gespräch mit dem mehrfach prämierten Fotografen 
Ingmar Nolting
Begegnungen auf Distanz – in Zeit von Corona
Webinar 
Zur Veranstaltung: Nach einer Rede von Angela Merkel am 18. März 
2020 bricht Ingmar Björn Nolting auf, um durch Deutschland zu fahren 
und Aufnahmen über den ersten Lockdown zu machen. Inzwischen hat 
das Zeitmagazin eine zweite Serie seiner Fotoserie abgedruckt.
Seine erste Reise führte ihn 9000 km durch das Land. Er fotografierte 
Grenzlinien und Hinterhöfe der Corona-Krise mit dem Ziel einer zusam-
menhängenden, umfassenden und persönlichen Dokumentation der Si-
tuation. Seine zweite Reise war nicht weniger umfassend.

Die so entstandenen Bilder können eine Möglichkeit sein, auch in der 
Distanz Wirklichkeit zu begegnen.
Zur Person: Ingmar Björn Nolting
Ingmar Björn Nolting (1995) lebt und arbeitet als freiberuflicher Fotograf 
in Leipzig, Deutschland. Er ist Mitglied bei der Agentur Laif und Grün-
dungsmitglied des Foto-Kollektivs DOCKS. Ingmars Langzeitprojekte 
wurden mit nationalen und internationalen Preisen wie dem Getty Re-
portage Grant, World Report Award und einem VG Bildkunst Stipendium 
ausgezeichnet. Seine Bilder wurden ua. im TIME Magazine, ZEIT Maga-
zin, GEO und Stern veröffentlicht.
Webinar - 19. März, 19 Uhr
Es gibt 2 Teilnahmemöglichkeiten:
Unter Youtube kann man online der Begegnung folgen. Weiteres unter: 
die-kulturinitiative.de
Personen, welche am Gespräch teilnehmen wollen, können ihre Fragen 
einschicken unter fragen@rhein-meeting.org
Hubert Keßler, Kulturinitiative e.V.

 
Aus der Fotodoku Neuland Foto: Ingmar Björn Nolting

Pugilist Boxing Gym e.V.

Großartige Turnierbilanz
Der Pugilist-Boxer Francesco Messineo boxte Anfang Februar in Köln 
das Round Robin Turnier sowie Anfang März den Internationalen Bran-
denburg Cup.
Bei beiden Wettkämpfen ging er in der Altersklasse U19/Gewichtsklasse 
bis 52 kg als Sieger aus dem Ring.
Jetzt fehlt Francesco nur noch ein Sieg um das WM-Ticket nach Polen 
zu lösen!
Danke an den Headcoach Rustam sowie die Coaches Abdul, Chris, Oli 
und Timo für die tolle Arbeit und Vorbereitung.

 
 Foto: Pugilist

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Großfamilie auf Zeit
Tageselternverein Bruchsal 
Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 
27, 76646 Bruchsal
Tel. 07251/981987- 0, 
Fax 07251/981987- 9
E-Mail: 
info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.
de

 
 Foto: Quelle: iStock
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Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Müll sammeln coronakonform möglich
Liebe Mitbürger, liebe Mitbürgerinnen,
seit 2000, nach dem Sturm Lothar an Weihnachten 1999, führten wir in 
Büchenau jedes Frühjahr mit Ihrer Unterstützung eine Gemarkungsput-
zete durch, um all den achtlos weggeworfenen Unrat einzusammeln, der 
unsere Landschaft verschandelt. In jedem Jahr bisher wurden zwischen 
vier und sechs Kubikmeter Müll jeglicher Art dadurch korrekt entsorgt.
Bedingt durch die Corona-Pandemie musste unsere traditionelle Putze-
te bereits im letzten Jahr ausfallen und kann auch in diesem Jahr leider 
nicht in der gewohnten Form stattfinden. Aus Ihren Reihen wurde ich 
wiederholt darauf angesprochen, dass sehr viel Müll an den Straßen-
rändern liegt und man ja gerne sammeln würde, hätte man Zangen und 
wüsste‚ wohin mit dem Müll.
In Absprache und mit Unterstützung der Stadt Bruchsal können wir nun 
eine coronakonforme Müllsammelaktion anbieten 
• Nur einzelne Haushalte oder zwei Personen-Gruppen dürfen 

nach der Regelung des Aufenthaltes im öffentlichen Raum Müll 
sammeln.

• Die Daten der Sammler/-innen werden erhoben.
• Zangen, Müllsäcke und Einmal-Handschuhe werden in der Verwaltungs-

stelle ausgegeben und zurückgenommen (unter Einhaltung der Corona-
Bedingungen, der Zutritt zur Verwaltungsstelle erfolgt über den Hof).

• Bei Rückgabe der Zangen werden diese desinfiziert, bevor sie an die 
nächsten Bürger/-innen ausgegeben werden.

Die Materialien können zu folgenden Zeiten abgeholt bzw. zusammen 
mit dem Müll wieder abgegeben werden:
Donnerstag, 18. März, von 16 bis 17.30 Uhr
Freitag, 19. März, von 10 bis 12 Uhr
Samstag, 20. März, von 10 bis 12 Uhr und 16 bis 17 Uhr
Gleiche Zeiten in der Folgewoche:
Donnerstag, 25. März, von 16 bis 17.30 Uhr
Freitag, 26. März, von 10 bis 12 Uhr
Samstag, 27. März, von 10 bis 12 Uhr und 16 bis 17 Uhr
Wir hoffen sehr, dass Sie dieses Angebot annehmen und unsere Umwelt 
wieder etwas sauberer wird. Helfen Sie mit, den Unrat, den gedanken- 
oder rücksichtslose Zeitgenossen entlang der Straßen und Radwege, 
in den Grünanlagen oder der freien Natur hinterlassen haben, zu besei-
tigen. Damit können wir einen Beitrag zur von der Stadtverwaltung ins 
Leben gerufenen Aktion „Saubere Stadt“ leisten.
Beispielhafte Sammelbereiche in Büchenau:
Straßenränder und Radwege in Richtung Bruchsal, Untergrombach, 
Neuthard, Spöck und Staffort, Kehrweg, Waldweg Richtung Karlsdorf, 
Grünanlagen bei der MZH, Spielplätze etc.
Wir danken Ihnen bereits im Voraus für Ihren Einsatz für eine saubere 
Umwelt.
Mit freundlichen Grüßen
Marika Kramer, Ortsvorsteherin

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Büchenau findet am Mon-
tag, 22. März, um 19.00 Uhr im Pfarrzentrum Büchenau statt.
TAGESORDNUNG
1 Errichtung eines Lärmschutzwalles entlang der L 558 35 / 2021
2 Sitzungsvorlage Änderung Rechtsverordnung Baggersee 

Büchenau „Alte Allmend/Metzgerallmend“
74 / 2021

3 Bekanntgaben
4 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
5 Bürgerfragestunde
6 Offenlage des Protokolls vom 01.03.2021

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter: 
https://bruchsal.ris-portal.de/
Bruchsal, 11.03.2021

Marika Kramer, Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten

MustertextDRK Ortsverein Büchenau

DRK-Gedenkgottesdienst zum 65-jährigen Jubiläum 
Zweiter Teil:
Nach der Rede des Vorsitzenden Franz Hasenfuß und dem Totengeden-
ken wurde die Liturgie zum dritten Fastensonntag gefeiert. Das Evan-
gelium verkündete Diakon Baumstark, die Predigt von Pfarrer Vetter 

Der Gedanke einer Großfamilie auf Zeit klingt für Sie reizvoll?
Sie möchten Familie und Beruf verbinden?
Sie wären gerne Ihr eigener Chef?
Die Tätigkeit als Tagesmutter/-vater ermöglicht Ihnen eine sinnstiften-
de, attraktive und flexibel gestaltbare Beschäftigung auf selbständiger 
Basis.
Wenn Sie auf der Suche nach einer Veränderung sind und neben der 
Freude am Umgang mit Kindern zudem ein großes Interesse an pädago-
gischem Fachwissen haben, dann trauen Sie sich. Wir als Verein beraten 
und begleiten Sie auf Ihrem Weg zur Tagespflegeperson. Dies bedeutet, 
wir unterstützen Sie mit Qualifizierungsmaßnahmen, bei der Tätigkeit 
sowie mit der Vermittlung von Betreuungsverhältnissen.
Ein neuer Qualifizierungskurs startet im Mai 2021
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tages-
eltern in Bruchsal sind Hannah Koßmeier, Telefon-Nr. 07251/981987817, 
Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de und Juliane Schlenker, Telefon-Nr. 
07251/981987814, Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de.
Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten werden.

Selbsthilfegruppen

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Gruppen und Termine
Info-Telefon: (0721) 192 95 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 20 Uhr, im Pfarrheim St. 
Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-
Paul-Straße 55.
Wegen Coronavirus finden die Gruppentreffen voraussichtlich ab  
12. April statt!

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Nur Online-Treffen
Durch Corona bedingt finden bis auf Weiteres keine persönlichen son-
dern nur Online-Treffen statt. Die Zugangsdaten und Termine werden an 
alle Mitglieder per E-Mail verschickt. 
Unsere Kontaktmöglichkeit für Neubetroffene per E-Mail lautet: bretten-
bruchsal@amsel.de.

Stadtteil Büchenau

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich. Einen Termin für die Verwaltungsstelle Büchenau können Sie 
unter der Rufnummer 07257 2037 vereinbaren. Bei allgemeinen Fra-
gen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 18 Uhr) an die Behör-
dennummer 115 wenden. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr
„Grüne Tonne“: Freitag, 19. März
„Bio-Tonne“: Montag, 22. März
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endete mit dem Wunsch, dass die DRK-Vereinsmitglieder weiterhin mit 
ihrem Dienst an den Mitmenschen erfolgreich sein werden. Die zwei Le-
sungen übernahmen die zweite Vorsitzende Doris Zimmermann sowie 
Schriftführerin und Notfallhelferin Jana Spengler. Die Fürbitten trugen 
die Jugend-DRK’ler Lukas Hasenfuß (auch als Messdiener im Einsatz) 
und Paul Spengler vor.
Zum Abschluss gab es noch einen musikalischen Höhepunkt: Pfarrer 
Vetter griff zur Gitarre und Diakon Baumstark zur Trompete - er sang 
auch zwischendurch - und gemeinsam brachten sie das Lied „Irische 
Segenswünsche“ auf besonders nette Weise zum Klingen. Danke der 
„neu gegründeten Band“ für das Engagement. Auch an Rainer Kuss-
mann, der die Orgel spielte, herzlichen Dank.
HeiBl

 
v.l.: Diakon Baumstark und Pfarrer Vetter Foto: Paul Spengler

Förderverein Grundschule BüchenauFörderverein Grundschule Büchenau

„Charity Run“-Spende für die Grundschule Büchenau
43 Mitglieder des Fußballsportvereins Büchenau, fünf Wochen Zeit, 
2.818,18 erlaufene Kilometer und 3.180 Euro gesammelte Spendengel-
der. Dies ist die beeindruckende Bilanz der Aktion „Charity Run“ des 
Fußballsportvereins Büchenau. Mit dem Spendenbetrag konnten drei 
verschiedene Organisationen unterstützt werden. Wir freuen uns sehr 
darüber, dass der Förderverein der Grundschule Büchenau eine davon 
ist. Sylvia Alonso, Rektorin der Grundschule, und Vanessa Johannsen, 
Vorsitzende des Fördervereins, nahmen die großzügige Spende über 
1.060 Euro nun vom FSV-Vorsitzenden Tim Mohr sowie von Michael 
Walch, Trainer und Ideengeber der Aktion, entgegen.
Der Spendenbetrag soll nun sinnvoll für das Thema Bewegung der 
Schülerinnen und Schüler eingesetzt werden, z.B. für Fußballtore. Wir 
sind uns sicher, dass sich die Kinder über die neuen Geräte und Mate-
rialien sehr freuen werden. Gerade in der Corona-Pandemie waren die 
Bewegungsmöglichkeiten durch den Wegfall des Sports in der Schule 
und den Vereinen doch leider sehr eingeschränkt. Wir bedanken uns 
also herzlich beim Fußballsportverein für diese tolle Spendenaktion und 
wünschen den Schülerinnen und Schülern künftig viel Spaß beim Bewe-
gen in der Schule.

 
Spendenübergabe nach Charity Run (v.l.): T. Mohr und M. Walch (beide 
FSV Büchenau), V. Johannsen (Vorsitzende Förderverein), S. Alonso 
(Rektorin) Foto: GS Büchenau

MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Der Osterhase kommt am Ostersonntag
Am Ostersonntag kommt der Osterhase zu uns in den Vogelpark nach 
Büchenau. Wegen der Corona-Pandemie kann der Osterhase dieses 
Jahr leider die Geschenke nicht persönlich überreichen. Deshalb stehen 
die Geschenke für jedes angemeldete Kind zur Abholung bereit. Und 

wer weiß, vielleicht hüpft der Osterhase ja doch duch den Vogelpark. 
Sie können Ihr Kind kontaktlos anmelden. Einfach ein Kuvert nehmen, 
7 Euro für jedes Kind, das Sie anmelden möchten rein, Namen von den 
Kindern oder dem Kind draufschreiben und bei Gerlinde Schäfer, Gus-
tav-Laforsch-Str. 5 oder bei Nicole Bergmaier, Pontnewyddstr. 14 in den 
Briefkasten werfen. 
Am Ostersonntag können Sie dann von 14.30 bis 16.00 Uhr vor dem 
Hasenheim in Büchenau das Geschenk abholen. Bitte die aktuellen Ab-
stands- und Hygieneregeln beachten. 
Wir freuen uns, dass wir dieses Jahr wieder mit einer über 40-jährigen 
Tradition weitermachen können.

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball
Online-Abteilungssitzung am 8. März – Diskussion der 
Öffnungsschritte
Die Handballabteilung hat sich am Montag, den 8. März für eine On-
line-Sitzung eingefunden. Im Mittelpunkt der Diskussion stand das 
Öffnungskonzept (Fünf-Schritte-Plan der Bundesregierung) und die 
Kaderplanung 2021/2022. Nach Analyse der Öffnungsschritte wurde 
entschieden, weiterhin am Online-Trainingsbetrieb festzuhalten (wird 
sowohl für den Jugend- als auch den Herrenbereich angeboten). Es soll 
das weitere Infektionsgeschehen abgewartet werden, um eine Öffnung 
des Handballtrainings nach Ostern ggf. umzusetzen (gem. 5. Öffnungs-
schritt, bei konstanter Infektionsentwicklung). Die Kaderplanung im 
Herrenbereich ist nahezu abgeschlossen. Die Mannschaft befindet sich 
im Umbruch und wir sind stolz und freuen uns, auf unsere Jungspieler 
Leon, Jonathan und Jendrik bauen zu können. Zudem liegen Zusagen 
wichtiger und erfahrener Schlüsselspieler vor, die unsere Jungspieler in 
der kommenden Saison mit ausbilden und ihre handballerischen Kniffs 
und Tricks an diese weitergeben. Jedoch steht bei ein-zwei Spielern die 
finale Entscheidung noch auf der Kippe. Hier erhofft sich die Abteilungs-
leitung eine positive Entscheidung für den Handballsport in Büchenau!

Stadtteil Heidelsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvergabe
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den Ver-
waltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Heidelsheim können Sie unter 
der Rufnummer (072 51) 51 88 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 
18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Müllabfuhr
Restmülltonne: Dienstag, 23. März

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Sprechstunde des Ortvorstehers
Auf Grund der Pandemie findet derzeit keine Sprechstunde von Orts-
vorsteher Uwe Freidinger statt. In dringenden Fällen ist Herr Freidinger 
unter Tel.: 07251/5860 zu erreichen.

Bekanntmachung
Hinweis
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Heidelsheim am Dienstag, 
23.3.2021 um 19.00 Uhr in der Sporthalle Heidelsheim findet nicht statt.
Wir bitten um Beachtung.
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MustertextStadtkapelle Heidelsheim e.V.

SKH-Jugend engagiert sich und zeigt unentdeckte Talente
Die letzte Probe der Jugendkapelle der SKH liegt nun mehr als ein Jahr 
zurück, der Zeitpunkt des nächsten Auftritts ist ungewiss und gemeinsa-
me Unternehmungen in der Gruppe sind leider ebenfalls nicht möglich. 
Doch die Jugendlichen der Stadtkapelle Heidelsheim lassen sich nicht 
bremsen.
Am vergangenen Wochenende stellten sie einmal mehr ihren Zusammen-
halt unter Beweis und offenbarten bislang unentdeckte Talente. Die neun 
Musikerinnern und Musiker haben nicht nur Taktgefühl und Rhythmus im 
Blut, sie können auch backen! In einer gemeinsamen Backaktion auf Dis-
tanz zauberten die Jugendlichen verschiedene Kuchen und Gebäcke, die 
sie an die Bedürftigen der Tafel in Frankfurt spendeten.
Los ging es am Freitag: Es wurde geknetet und gerührt, untergehoben 
und abgeschmeckt. In den unterschiedlichen Haushalten entstanden 
kleine Meisterwerke, die virtuell per Video oder Foto dokumentiert und 
präsentiert wurden. Danach wurden die Kuchen in Einzelpakete verpackt 
und am darauffolgenden Morgen per „Sammellieferung“ nach Frankfurt 
gebracht. Die Freude bei der Tafel in Frankfurt-Sachsenhausen war groß: 
Noch nie wurden selbstgebackene Kuchen von einem Verein gespendet, 
das Engagement unserer Jugendkapelle war daher mehr als etwas Be-
sonderes. Und Wünsche ließ die Vielfalt der Meisterbäcker der SKH so-
wieso nicht offen: Zitronenkuchen und Schoko-Kirsch-Muffins, Beeren-, 
Apfel- oder Schokokuchen, Amerikaner, Nuss-, Marmor- und Käseku-
chen, die Auswahl war groß. Verteilt wurden die lecker duftenden Päck-
chen von den Helfern vor Ort an die Bedürftigen der Stadt Frankfurt, die 
an diesem Samstag einen frischen Kuchen genießen durften. Auch wenn 
die SKH-Jugend bei der Verteilung leider nicht dabei sein konnte, tat das 
ihrem ehrenamtlichen Engagement keinen Abbruch. Ein großes Danke an 
die (kleinen) Meisterbäcker und ihren Einsatz für andere besonders in die-
ser unruhigen Zeit. Spaß gemacht hat die Aktion natürlich ebenfalls und 
so konnte das Warten auf die nächste Probe und den nächsten gemein-
samen Ausflug der Jugendkapelle etwas verkürzt werden.

 
SKH-Jugend backt für die Tafel in Frankfurt Foto: MP

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

Lust auf Tennis?
Du bist zwischen sechs und 16 Jahre alt und hast 
Interesse Tennis zu spielen? Dann melde dich 
gerne bei Milena Pietsch unter milena_pietsch@
web.de.
Das Sommertraining beginnt voraussichtlich im 
Mai unter den dann aktuell herrschenden Coro-
na-Auflagen.
Wir freuen uns über Interesse und Zuwachs.

 
Tennis für Kinder 
und Jugendliche
 Foto: Milena Pietsch

Vereinsnachrichten

Förderkreis Jugend und Gemeinde 
Heidelsheim & Helmsheim

Förderkreis Jugend & Gemeinde - Eine kleine Tüte Ostern
Eine „kleine Tüte Ostern“ 
So wie es im Augenblick aussieht können wir coronabedingt auch 2021 
leider wieder Ostern nicht in der uns gewohnten Weise zusammen fei-
ern. Das bisher allseits beliebte gemeinsame Osterfrühstück wird es da-
her in diesem Jahr erneut nicht geben.
Der Förderkreis Jugend und Gemeinde möchte Ihnen jedoch als Alter-
native hierzu mit einer „kleinen Tüte Ostern“ ein kleines Trostpflaster 
und Ersatzangebot anbieten:
Was verbirgt sich dahinter? Am 
Karsamstag werden wir Ihnen 
vorgerichtete Osterpäckchen an-
bieten, die nicht nur einen kleinen 
Osterimpuls, sondern auch ein 
paar leckere Zutaten enthalten, 
mit denen Sie Ihr heimisches Os-
terfrühstück ergänzen und auf-
peppen können.
Diese Leckereien können Sie dann 
– zumindest „im Geiste gemein-
sam“ mit allen anderen mitfrühstü-
ckenden Gemeindegliedern – am 
Ostersonntag im häuslichen Krei-
se genießen.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bitten wir Sie um besser pla-
nen zu können sich unter Angabe 
der Anzahl der frühstückenden 
Erwachsenen bzw. Kinder bis zum 
28. März anzumelden bei:
Günter Manz  (Vorsitzender Förderkreis)
Tel. 07251 /55872, Mail: manz@igmanz.de
Hedi Hein
Tel. 07251 / 55213, Mail: h.hein@ekg-helmsheim.de
Wir werden Ihnen Ihre Ostertüte dann am Karsamstag, 3. April, zwi-
schen 13 und 14 Uhr packen und am evangelischen Gemeindezentrum 
in Helmsheim (Karl-Friedrich-Str. 22) zum Abholen bereitstellen. 
Zur Deckung der Unkosten oder wenn Sie den Förderkreis und seine 
Aufgaben einfach so unterstützen möchten bedanken wir uns schon 
jetzt über Ihre Spende.
Bankverbindung:
Volksbank Bruchsal-Bretten
IBAN: DE79 6639 1200 0049 1410 09
BIC: GENODE61BTT
oder
Sparkasse Kraichgau
IBAN: DE63 6635 0036 0007 0438 97
BIC: BRUSDE66XXX
Wir freuen uns sehr, wenn auch Sie auf diese Weise zusammen mit uns 
Ostern feiern und genießen!

MustertextFreundeskreis Volterra

Volterra macht Werbung für seine Schätze
In Zeiten der Pandemie, wo das 
Leben noch immer nicht sei-
nen „normalen“ Gang geht - und 
Volterra zudem wieder zur orange-
nen (mittelstark gefährdeten) Zone 
erklärt wurde, macht Volterra aber 
Werbung für seine vielen Kunst-
schätze, Museen und Ausstellun-
gen.
Hier zum Beispiel sind auf der 
Titelseite einer wissenschaftli-
chen Zeitung die Katakomben 
des erst im letzten Jahr erstmals 
ausgegrabenen Amphitheaters zu 
sehen. Mit der Entdeckung des Amphitheaters auf dem Gelände einer 
ehemaligen Schafweide beim Volterraner Friedhof steigt Volterra zu den 
wichtigsten Städten der Römischen Siedlungen auf, wo es sowohl ein 
Theater als auch ein Amphitheater zur Unterhaltung der Bürger/-innen 
gab. Der Bürgermeister Giacomo Santi macht Werbung für das zweimo-
natige Journal 'Die Archäologie lebt' mit der Überschrift „Volterra - hier 
ist das Amphitheater, das eigentlich nicht da war „ zu sehen. Er bekräf-
tigt, dass es in dieser Ausgabe ein gutes und ausführliches Dossier über 
die Ausgrabungen des Volterraner Amphitheaters gibt.
Wir freuen uns schon jetzt auf den nächsten Besuch in Volterra und hof-
fen dann auch das Gelände besichtigen zu können - vielleicht sogar 
noch dieses Jahr? ... - il tempo lo dirà ! (mf)

 
Eine kleine Tüte Ostern   
 Foto: Szlamma

 
Amphitheater Volterra   
Foto: Enrico Nerogotico Sabatini

Info

110 | 112 | 19222
Bei Notruf angeben:

Wo geschah es? Was geschah? 
Wie viele Verletzte?
Welche Art der Verletzung? 
Warten auf Rückfragen! iii
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Stadtteil Helmsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den Ver-
waltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie unter 
der Rufnummer 07251/5124 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8.00 
bis 18.00 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne
Dienstag, 23 März

Ortsvorsteherin HelmsheimOrtsvorsteherin Helmsheim

Sprechstunde Ortsvorsteherin
Bürgersprechstunde
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Sie suchen Rat oder einfach nur das Gespräch mit mir?
Dann wenden Sie sich doch bitte unter der Telefonnummer 5124 an die 
Verwaltungsstelle. Gerne vereinbare ich, individuell nach Ihrem Wunsch, 
einen Termin mit Ihnen.
Tatjana Grath, Ortsvorsteherin

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Besorgte Bürger über zu schnelles Fahren

Liebe Mitbürgerinnen und Bürger!
Heute wende ich mich mit Bitten aus der Bürgerschaft an Sie.
Bedauerlicherweise wird in vielen Straßenbereichen einfach zu schnell 
gefahren, daher möchte ich Sie bitten‚ die vorgeschriebenen Geschwin-
digkeiten einzuhalten. Gerade in unseren Straßen‚ die keinen Gehweg 
aufweisen, wie zum Beispiel die Eberhardstraße, Dossentalstraße, un-
tere Heidelsheimer Straße‚ fühlen sich unsere Fußgänger/-innen sehr 
unwohl. Dringlich bitte ich Sie auch, sich an die Regelung in der Burg-
grundstraße zu erhalten – immer wieder erreichen mich hier Beschwer-
den, dass diese als Abkürzungsroute in Richtung Obergrombach ge-
nutzt wird und sich dabei weder an die Vorgaben „Anlieger frei“ und 
„Spielstraße“ – hier schreibt der Gesetzgeber sogar Schrittgeschwindig-
keit vor - gehalten wird.
Ich würde mich freuen, wenn Sie sich der Sorgen Ihrer Mitbürger anneh-
men würden.
Im Namen aller danke ich herzlich
Tatjana Grath

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Bekanntmachung
Hinweis
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Helmsheim am Mittwoch, 
24.3.2021 um 19.00 Uhr in der Turnhalle Helmsheim findet nicht statt.
Wir bitten um Beachtung.

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde...
- eine Kinderjacke (Spielplatz Neuwiesen)
- ein Fahrradschlüssel (Bushaltestelle Verwaltungsstelle)
Näheres zu erfahren bei der Verwaltungsstelle Helmsheim

Aus den Kindergärten

Kindergarten Sonnenschein

Krippe bedankt sich für Spende der Freien Wähler Helmsheim

 
Unsere Geschichtensäckchen Foto: J. Wendel

Ein herzliches Dankeschön sagen die Kleinsten unseres Kindergartens 
Sonnenschein, welche sich über eine großzügige Spende der Frei-
en Wähler riesig gefreut haben. Mit der Spende wurden für die Kinder 
Geschichtensäckchen genäht, die gefüllt mit schönen Spielfiguren und 
verschiedenen Materialien zum Sprechen und Spielen einladen. Jeden 
Morgen begleiten uns diese Säckchen nun und sind schon zu einem 
festen Ritual für die Kinder geworden.
Herzlichen Dank.
J. Wendel

Vereinsnachrichten

MustertextGesangverein Helmsheim

Nachruf zum Tode von Inge Sautter 
Mit tiefer Trauer haben wir die 
Nachricht vom Tode unserer Sän-
gerin Inge Sautter vernommen. 
Wir sind alle bestürzt und be-
troffen, dass Inge sich von den 
Folgen ihrer schweren Krankheit 
nicht mehr erholen konnte. Sie 
fand 2012 als passives Mitglied 
nach einer Weihnachtsfeier in der 
Alten Kelter den Weg zum Ge-
sangverein. Bei der Werbung für 
Projektsänger zum Kelly-Konzert 
hat Inge spontan zugesagt und 
blieb anschließend auch als aktive 
Sängerin beim Chor. Unvergess-
lich wird kurz darauf das Konzert 
mit Kathy Kelly in der Helmshei-
mer evangelischen Kirche blei-
ben. Gemeinsam mit ihrem Le-
benspartner Siegfried Hurst stand 
Inge damals selbstbewusst und stolz in der ersten Reihe. Viele gro-
ße Konzerte und Veranstaltungen, wie unsere Maifeste oder unsere 
Helmsheimer 1250-Jahr-Feier schlossen sich danach an. Inge hat 
es auch verstanden, ihren Sigi für unsere Projekte zu begeistern. 
Aber auch die kleinen Begegnungen nach der Chorprobe – oder 
Geburtstagsfeiern, alles war Inge wichtig. Wenn immer es ging, war 
Inge als Organisatorin und Helferin dabei. So auch bei unserer Sän-
gerzeitung im Redaktionsteam und bis zuletzt als Meisterin in der 
Sponsorensuche. Sie war mit ihren Gedanken und Ideen stets dem 
Gesangverein verbunden.
Wir durften mit Inge viele emotionale und magische Momente er-
leben, leider viel zu kurz, aber unvergesslich, sie wird uns fehlen.

 
 Foto: GV
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Turnverein 07 Helmsheim

Badminton

Nachruf Christel Ferkl
In stiller Trauer nehmen wir 
Abschied von Christel Ferkl, 
welche am 28. Februar 2021 
nach schwerer Krankheit ver-
storben ist.
Christel hat Badminton im Ju-
gendalter bei der TSG Bruch-
sal für sich entdeckt, bevor sie 
1984 die Abteilung Badminton 
des TV Helmsheim mitgrün-
dete. Mit der 1. Mannschaft 
erreichte Christel den ersten 
Aufstieg der Vereinsgeschich-
te und half auch nach ihrer 
aktiven Karriere immer wie-
der gerne bei Spieltagen aus. 
Neben ihrer langjährigen Tä-
tigkeit als Kassierin der Bad-
mintonabteilung sowie ihrem 
Engagement bei vielen Ausflü-
gen und Festen, behalten wir 
Christel vor allem mit ihrer positiven und herzlichen Art in Erinne-
rung. Zu ihrer aktiven Zeit war Christel ein Dreh- und Angelpunkt 
innerhalb der Badmintonabteilung und schloss Freundschaften, die 
weit über die Vereinsaktivitäten hinausreichten.
Wir sind mit unseren Gedanken bei Christel und ihrer Familie und 
wünschen allen Angehörigen viel Kraft in dieser schmerzlichen Zeit.

Stadtteil Obergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvergabe möglich. 
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Obergrombach können Sie 
unter der Rufnummer (07251) 79-731 oder -732 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 
18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr 
„Grüne Tonne“: Freitag, 19. März
„Bioabfall“: Montag, 22. März

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
BEKANNTMACHUNG
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach findet am Mitt-
woch, 24. März, um 19 Uhr in der Sporthalle der Burgschule Obergrom-
bach statt.

Tagesordnung
1. Blutspenderehrung
2. Bekanntgaben
3. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
4. Bürgerfragestunde
5. Offenlage des Protokolls vom 27.01.2021
Bruchsal, 15. März 2021
Dr. Wolfram von Müller
Ortsvorsteher

 
Christel Ferkl Foto: TVH

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

Nachruf Inge Sautter
Die Harmonika-Freunde-Helms-
heim nehmen Abschied von ih-
rem langjährigen Mitglied. Inge 
unterschrieb vor genau 30 Jah-
ren ihre Mitgliedschaft auf einem 
Bedienungsblock aus einer Fei-
erlaune heraus. Im gleichen Jahr 
übernahm sie die Aufgabe als 
Schriftführerin in der Vorstand-
schaft. Bei vielen Festen war 
sie als zuverlässige Helferin im-
mer dabei und erledigte, neben 
der Öffentlichkeitsarbeit für den 
Verein, auch die Mitgliederver-
waltung und den Schriftverkehr. 
2015 zog sich Inge nach 24 
Jahren aus der Vorstandschaft 
zurück.
Natürlich hat ihre Freundschaft mit der Partnerstadt Gornja Radgona 
auch in unserem Verein eine Rolle gespielt. 2004 und zum 50-jährigen 
Vereinsjubiläum 2012 konnten wir das Akkordeonorchester aus Gornja 
Radgona begrüßen und erlebten zwei unvergessene gemeinsame Kon-
zerte. Unser Besuch in Slowenien 2005 hatte sie zusammen mit ihrem 
Mann Günter organisiert. Es wurde zu einem unvergesslichen Ausflug 
mit zwei Auftritten und vielen Bekanntschaften, die geschlossen wur-
den.
Wir werden Inge mit ihrer fröhlichen Art nicht vergessen.

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten

Letzte Pflanzarbeiten

Der März ist der Monat, in dem die letzten Pflanzarbeiten für wurzelnack-
te Ware durchgeführt werden können. Später als Mitte März gepflanz-
te Gehölze sind mitunter schon angetrieben und haben daher weniger 
Kraft zum Anwachsen. Grundsätzlich ist eine Herbstpflanzung immer zu 
bevorzugen, weil die Bäume dann vor dem Austreiben noch eine längere 
Verschnaufpause haben und direkt neue Saugwurzeln bilden können.

Neupflanzung von Gehölzen

Ein guter Verdunstungsschutz bietet eine Abdeckung der Baumscheibe 
mit organischem Material. Hierfür eignen sich Kompost oder Rinden-
mulch (erst ab dem zweiten Standjahr) sowie Stroh. Das organische 
Material wird etwa zehn Zentimeter dick aufgetragen. Wichtig ist: Der 
Stammbereich muss frei bleiben, sonst kann es gerade bei unausgereif-
tem Kompost zu Verbrennungen kommen. Bei regelmäßigem Mulchen 
mit Stroh muss - wegen des weiten C:N-Verhältnisses des Materials - 
längerfristig der Stickstoffmangel ausgeglichen werden.

Staudenbeete säubern

Damit Frühlingsboten wie Tulpen und Narzissen ihre Blüten unbescha-
det entfalten können, sollten Sie nun die Staudenbeete von abgestorbe-
nen Pflanzenteilen und Laub befreien. Unter dieser schützenden Decke 
haben über den Winter Nützlinge wie Marienkäfer Unterschlupf gefun-
den. Entfernen Sie auch Laubreste vom Rasen, damit die Gräser darun-
ter nicht absterben.

Sommerblumen aussäen

Sommerblumen, denen das Verpflanzen nicht behagt, können nun an 
Ort und Stelle ausgesät werden. Zu ihnen zählen Hainblume (Nemo-
phila), Mohn (Papaver), Rittersporn (Delphinium), Atlasblume (Clarkia), 
Mädchenauge (Coreopsis), Schleifenblume (Iberis) und Frauenspiegel 
(Legousia).

Kulturmaßnahmen im Kräuterbeet

Bei warmer Witterung fängt Schnittlauch im Garten an zu treiben. Dün-
gen Sie die Pflanzen etwas, lockern Sie den Boden und legen Sie even-
tuell Vlies, Schlitz- oder Lochfolie auf. Damit lässt sich die Ernte deutlich 
verfrühen. Schneiden Sie im Kräuterbeet Winterbohnenkraut und Thy-
mian zurück, um die Neutriebbildung anzuregen. Oregano wird direkt 
über dem Boden abgeschnitten. Salbei sollte nicht stark ins alte Holz 
zurückgeschnitten werden.

Wilder Löwenzahn

Haben Sie es schon mal mit wildem Löwenzahn versucht? Pflanzen Sie 
ruhig mal ein paar dieser Wildkräuter auf gut gedüngtem Boden in Reih 
und Glied. Mit einer Bleichglocke können Sie ihn auch als Bleichgemüse 
ziehen. Löwenzahn ist gesund und schmeckt sowohl als Salat als auch 
als Gemüse.

Quelle: LOGL Newsletter - Gartenkalender für die elfte Kalenderwoche

 
 Foto: pr
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Vereinsnachrichten

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Jugendabteilung
Trainervorstellung Jugend
Aus der Reihe Vorstellung unserer Jugentrainer.
Name: Thomas Sterner
Alter: 41
Beim FCO seit: 2013
Jugendtrainer beim FCO seit: 
2016
Aktuelle Jugend: F-Jugend 
Meine Motivation: „Meine“ 
Jungs. Die Entwicklung von jedem 
einzelnen von den Bambinis bis 
jetzt zu verfolgen, ihre Erfolge als 
Mannschaft sowie jedes einzelnen 
mitzuerleben, ist eine tolle Erfah-
rung. Das motiviert mich immer 
wieder aufs Neue. Der Stolz über 
das Geschaffte in den Augen der 
Kinder ist der beste Lohn, den 
man als Jugendtrainer haben 
kann. 
Ziele in der Jugendarbeit: Ich bin 
davon überzeugt, das mit einer 
guten Jugendarbeit von Beginn an 
die Grundlage für einen erfolgrei-
chen Fußballspieler gelegt werden kann. Dazu gehört für mich in erster 
Linie auch der Spaß im Training. Denn wer Spaß am Fußball hat, der 
spielt gerne und oft und wird somit auch besser. 

MustertextKleintierzuchtverein C 88 Obergrombach

Jahreshauptversammlung abgesagt
Aufgrund der aktuellen Situation wird unsere diesjährige Jahreshaupver-
sammlung abgesagt bzw. verschoben. Über einen neuen Termin werden 
wir frühzeiteig informieren bzw einladen. 
Die Verwaltung

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Altpapiersammlung Ende März
Unter den aktuell geltenden Beschränkungen kann der TVO in Rück-
sprache mit dem Ordnungsamt Bruchsal die Altpapiersammlung unter 
folgen Bedingungen durchführen:
Die Sammlung findet dieses Mal in einem Bringsystem statt, d.h. die 
Obergrombacher können ihr Altpapier, getrennt nach Papier und Kar-
tonagen, zu festgelegten Zeiten bei den Containern vor der Kelterhalle 
und beim Parkplatz vor dem Tennisheim zwischen Obergrombach und 
Helmsheim abgeben.
Die Annahmezeiten sind:
Fr., 26.3. von 16.00 bis 19.00 Uhr
Sa., 27.3. von 9.00 bis 16.00 Uhr
Sollte jemand sein Altpapier nicht zu den Containern bringen können, 
würden wir dies in Einzelfällen auch abholen. Hierzu bitten wir um eine 
Voranmeldung unter 01575/8765940.
Wir danken euch für eure Unterstützung und bitten euch bei der Abgabe 
des Altpapiers eine Maske zu tragen und die AHA-Regeln zu beachten.
Sollte die 7-Tage-Inzidenz bis Ende März auf über 100 steigen, müssen 
wir die Sammlung ggf. verschieben.
Euer TVO

VdK Ortsverein Obergrombach

VdK-/SoVD-Teilerfolg beim Bundessozialgericht
Der Sozialverband VdK und der Sozialverband Deutschland (SoVD) freu-
en sich über einen Teilerfolg beim Bundessozialgericht (BSG) in Kassel. 
Denn das BSG nahm unlängst eine Nichtzulassungsbeschwerde zur 
Entscheidung an, die beide Sozialverbände gemeinsam eingelegt hat-
ten (BSG Az.: B 13 R 100/20 B). Mit der Entscheidung über die Revision 
durch das Bundessozialgericht ist noch in 2021 zu rechnen.
Dabei geht es um eine höhere Erwerbsminderungsrente für rund 1,8 
Millionen Menschen. Diese Rentnerinnen und Rentner dürfen auf eine 
höhere Rente hoffen, falls die von VdK und SoVD als verfassungswidri-
ge Ungleichbehandlung monierte Stichtagsregelung fallen sollte. Denn 
nach bisheriger Rechtslage werden nur Rentner, die seit 2019 Erwerbs-

 
Thomas Sterner   
 Foto: Nadine Sterner

minderungsrente beziehen, bessergestellt. Diese Neurentner profitieren 
von höheren Zurechnungszeiten. Sollte das Musterstreitverfahren vor 
dem BSG Erfolg haben, so würde dies für den Kläger aus Nordrhein-
Westfalen Monat für Monat rund 100 Euro mehr bedeuten.
Ziel von VdK und SoVD ist es jedenfalls, vom Bundesverfassungsgericht 
in Karlsruhe klären zu lassen, ob die Ungleichbehandlung von Erwerbs-
minderungsrentnern gegen das Grundgesetz verstößt.

Stadtteil Untergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich. 
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Untergrombach können Sie unter 
der Rufnummer 07251 / 79 721 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 bis 18 
Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhrtermine
„Grüne Tonne“: Freitag, 19. März
„Bioabfall“: Montag, 22. März

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Einladung zur nächsten Sitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrats Untergrombach findet am Mitt-
woch, 24. März um 19.00 Uhr in der Bundschuhhalle Untergrombach 
statt.
Tagesordnung
1. Bürgerfragestunde
2. Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit örtlichen Bauvor-

schriften „Fotovoltaikfreiflächenanlage Untergrombach“, 
Gemarkung Untergrombach
hier: Offenlage

48/2021

3. Sitzungsvorlage Änderung Rechtsverordnung Baggersee 
Untergrombach „Metzgerallmend“

75/2021

4. Informationen und Bekanntgaben
5. Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat
6. Offenlage des Protokolls vom 3.3.2021

Die Vorlagen zu den Tagesordnungspunkten finden Sie unter 
https://bruchsal.ris-portal.de/.
Bruchsal, 12.3.2021
Barbara Lauber, Ortsvorsteherin

Vereinsnachrichten

MustertextFreundeskreis Untergrombach/ 
Ste. Marie-aux-Mines e.V.

Neue Kommunalwahl in unserer Partnerstadt
Am 21. März wird in unserer Partnerstadt die Kommunalwahl vom ver-
gangenen Jahr wiederholt. Die Wahlwiederholung wurde notwendig, 
weil dem Einspruch des Wahlverlierers, dem ehemaligen Bürgermeister 
Claude Abel, stattgegeben wurde. Er hatte damals mit 15 Stimmen ge-
gen seine Herausforderin Noëllie Hestin verloren. Letztes Jahr ging es in 
Frankreich gerade los mit der ersten Corona-Welle. In Frankreich gibt es 
allerdings keine Briefwahl. Man kann nur jemandem die Vollmacht ertei-
len, die Stimme für einen selbst abzugeben. Die Erteilung der Vollmacht 
ist ein aufwändiger Verwaltungsakt, bei der die Identität beider Personen 
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raturen niedriger wurden, konnten wir im Pfarrzentrum unter Einhaltung 
der Hygieneregeln proben, was sich mit der Verordnung im November 
wieder schnell erledigt hatte und wir den Probebetrieb ein weiteres Mal 
einstellen mussten.
Damit jedoch der Kontakt unter uns Musiker/-innen bestehen bleibt, 
haben wir am vergangenen Mittwoch ein Online-Treffen organisiert, um 
den Musikkolleg/-innen mal wieder ein Lebensupdate zu geben. Jeder 
konnte erzählen, was in den letzten Monaten passiert ist - neben Home-
offi ce, Umzug und Kindern war auch die Strategie, wie man am besten 
und am schnellsten an einen Impftermin kommt, von großer Bedeutung.
Wir hatten viel Spaß und wollen das nun als Ritual alle vier Wochen ein-
führen, bis wir wieder mit den Proben beginnen können.
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig  
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

polizeilich überprüft wird. Der Bevollmächtigte muss dann selbst per-
sönlich zur Wahl erscheinen.
Der französische Staatspräsident Emmanuel Macron höchstpersönlich 
hatte zudem wegen der Pandemie allen Menschen über 70 Jahren ge-
raten, das Haus möglichst nicht mehr zu verlassen. Dass unter diesen 
Umständen in Ste. Marie rund 15 % weniger wählen gingen als noch 
2014, ist daher kaum verwunderlich - und mit ein Grund, die Wahl an-
zufechten. Seit 17.11.2020 wird Ste. Marie-aux-Mines wird von einem 
3-köpfi gen kommissarischen Gremium geleitet, das auch die Aufgabe 
hat, die Neuwahlen zu organisieren.
Erneut treten die beiden Listen von Claude Abel und Noëllie Hestin an. 
Die Listen enthalten jeweils 31 Namen, abwechselnd Frauen und Män-
ner, sodass die Listen jeweils paritätisch besetzt sind. Zwei Kandidaten 
sind jeweils Ersatzkandidaten. Gegenüber der letzten Wahl gibt es auf 
der Liste von Claude Abel 11 personelle Veränderungen. Die Liste von 
Noëllie Hestin weist nur 2 personelle Veränderungen auf. Listenplätze 
wurden bei beiden Listen verändert. Der Wahlkampf wird überwiegend 
digital geführt und in den sozialen Netzwerken geführt. Beide Listen ha-
ben ein Wahlbüro in der Stadtmitte.
Die Verteilung der 29 Gemeinderatssitze nach einem Wahlsieg erfolgt 
durch eine Mischung aus Mehrheits-und Verhältniswahlrecht. 50 % 
der Sitze gehen automatisch an die Gewinnerliste; die restlichen 50 % 
werden proportional zum Wahlergebnis verteilt. Das bedeutet, auch bei 
einem sehr knappen Sieg erhält die Gewinnerliste dann 75 % der Sitze 
(22), dem knappen Verlierer bleiben nur 25 % der Sitze (7).
Wir wünschen unseren Freunden eine gute Wahl, weiterhin viel Gesund-
heit und freuen uns auf die Fortsetzung der guten Beziehungen. Weitere 
Informationen fi nden Sie auf unseren Webseiten www.freundeskreis-
untergrombach.de.
Vinga Szabó, 1. Vorsitzende

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Arbeitseinsatz am Samstag, 20. März, ab 10.00 Uhr
Am nächsten Samstag können 
wieder Arbeitsstunden abgeleistet 
werden.
Wir treffen uns um 10.00 Uhr im 
Clubhaus um mit Platzwart Peter 
Schmitt den ersten Arbeitseinsatz 
des Jahres zu koordinieren.
Die Vorstandschaft bittet um 
zahlreiche Teilnahme um die An-
lage für die Tennissaison 2021 
vorzubereiten. Danke im Voraus 
für euren Einsatz.
Der Vorstand

Musikverein „Harmonie“ 1890 
Untergrombach e.V.

Ein Jahr ist es her ... - Online-Treffen

Online-Treffen MV Untergrombach Foto: Lea Edelmann

Vor genau einem Jahr mussten wir unseren gewöhnlichen Probebetrieb 
einstellen. Niemand wusste zu diesem Zeitpunkt, wie lange es andau-
ern wird. Doch es hätte auch niemand gedacht, dass wir heute immer 
noch nicht gemeinsam proben dürfen. Im Sommer waren zwar Proben 
im Freien erlaubt, allerdings mit beschränkter Anzahl an Musiker/-innen, 
Maskenpfl icht vor und nach der Probe sowie Mindesabstand - es ist 
also nicht das Gleiche wie eine normale Probe gewesen. Als die Tempe-

Wirtschaftsausschussvorsitzender 
Sige Waldbüsser beim Streichen 
 Foto: TC BW Untergrombach

– Anzeigen –
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www.bestattungen-nagel-oszter.de

 Erledigung aller Formalitäten.
 Unverbindliche Beratung
auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Zentralruf 07251 4401445
Bruchsal  Durlacher Str. 70 Helmsheim  Burggrundstr. 57

Heidelsheim  Markgrafenstr. 15

BESTATTUNGSINSTITUT

Eissler
Tag&Nachtdienstbereitin allenStadtteilen.

Wir sind Partner von Friedwald und Ruheforst Bestattungen

rinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten.E
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Im Garten der Zeit
wächst die Blume des Trostes.
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ServicePLUS Reisen
Online Koch-Event
info@serviceplusreisen.de
www.serviceplusreisen.de/reiseorant

10 € Rabatt auf
Online-Event Genuss-Paket

Addio Corona-Blues! Kommen Sie am 26.03.21 oder 09.04.21 mit auf unsere virtuelle Genuss-
reise nach Apulien mit einem kulinarischen Abstecher nach Sizilien. Gemeinsam mit dem Ge-
schäftsführer und einem Special Guest kochen Sie ein leckeres, typisch süditalienisches Pas-
tagericht. Zum regulären Preis von 29 € zzgl. 6,90 € Versand erhalten Sie unser Online-Event
Genuss-Paket inkl. einem Wein. Schnell anmelden, Teilnehmerzahl ist begrenzt auf jeweils 18
Haushalte (Zugänge).

Kann auf der Homepage mit dem Code bestellt werden. Nur solange der Vorrat reicht und bis die maximale
Teilnehmerzahl erreicht ist.

Gültig bis 30.04.2021

SONN- UND FEIERTAGS VON 8 - 17 UHR GEÖFFNETwww.baeckerei-nussbaumer.de

BÄCKEREIFILIALE + CAFETERIA IM FÜRST STIRUM KLINIKUM BRUCHSAL · ALLES AUCH ZUM MITNEHMEN
KAFFEE · KUCHEN · FRÜHSTÜCK · SNACKS · ZEITUNGEN · GESCHENKEMO bis FR 6.30 - 18 UHR · SA + SO 7 - 13 UHR

Angebote der Woche ...
FÜR MENSCH
& NATUR

gültig vom 19. bis 25.3.2021

Stück 2.30BRESSOBRÖTCHEN

(1000 g = 5.10) 500 g 2.55JOGGINGBROT

Stück 2.10RÜBLISCHNITTE

Telefon 01 77/8 58 66 77

Gärtner sucht Arbeit
Wir erledigen folgende Arbeiten:
Hecken und Sträucher schneiden, allgemeine
Gartenpflege, Rückschnitte, Rodungen, Baum-
fällungen aller Art, Vertikutieren, Grünschnitt-
entsorgung, Gartenzäune, Gartenanlage,
Steinreinigung, Entsorgung jeglicher Art u. v.m.





Jetzt schon Termin sichern für den Frühjahrsrückschnitt!

*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller
Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht.
Produkte können von Abbildung abweichen.
Für Druckfehler keine Haftung.Gemeinsam Heimat stärken.

Jetzt entdecken

www.kaufinbw.de

Liebe und
Thrill aus
Wiesloch

Linnea weiß, dass viele sie um ihr Leben beneiden. Um ihren Ehe-
mann, ihr Haus und ihre finanzielle Sicherheit. Doch der Schein
trügt. Nach Jahren bekommt sie von ihrem Mann die Erlaubnis,
eine Buchhandlung zu eröffnen. Doch dann geht alles schief. Ein
ihr unbekannter Mann tritt in ihr Leben und beginnt, hinter ihre
Fassade zu blicken. Doch das ist gefährlich, denn Maxim würde
sie niemals gehen lassen. Bis alles über ihr zusammenbricht …

Save my Love - Auf
Dunkelheit folgt Licht
von Samantha J. Green 10,90 €*

Wir beraten Sie gerne!
Tel. 06227 873-0
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
rot@nussbaum-medien.de

ANZEIGENSCHLUSS
für Bruchsal
DIENSTAG 12:00 Uhr

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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VERSCHIEDENES

DIE GUTE TAT

PFLEGE

Bruchsal und Heidelsheim

• Hauswirtsch. Versorgung
• Entlastungsleistungen
• Betreuungsgruppen für Demenzerkrankte
• Häusliche Betreuung
Ansprechpartnerin: Frau Waldenmaier, bw.bruchsal@awo-ka-land.de

AWO Betreutes Wohnen, Hauswirtschaft & Betreuung
Bruchsal, Durlacher Str. 101, Tel. 07251-18854

Weitere Infos auch unter www.awo-ka-land.de

• Hauswirtsch. Versorgung
• Entlastungsleistungen
• Häusliche Betreuung
Ansprechpartnerin: Frau Moisl-Carl, bw.heidelsheim@awo-ka-land.de

AWO Betreutes Wohnen, Hauswirtschaft & Betreuung
Heidelsheim, Am Kanzelberg 28, Tel. 07251-358450

Jetzt unverbindlich anrufen und mehr erfahren:
 0800 9966008 oder unter  www.malteser-hausnotruf.de

Zuhause kann immer
etwas passieren.
Malteser Hausnotruf

Herr Patrick Vilmin und sein engagiertes Team
freuen sich auf Sie.

Pflegewohnhaus Alte Feuerwache
Hauptstraße 123 · 76707 Hambrücken
Tel. (07255)71811-0
pflegewohnhaus-alte-feuerwache@ev-
heimstiftung.de

www.ev-heimstiftung.de

 Dauerpflege
 Kurzzeitpflege
 Betreutes Wohnen

Gute Pflege.

Ab März 2021
sind wir in
Hambrücken
für Sie da!

Haushaltsauflösung in
Obergrombach.Möbel, Geschirr, Teppiche, Haushaltsgerä-
te, Bücher. Zu verkaufen und zu verschenken. Bitte kon-
taktieren Sie uns wegen Terminvereinbarung unter 07257
1807.

80 m³ Mutterboden
in Friedrichstal komplett oder in großen Teilmengen zu
verschenken. mutterboden_stutensee@web.de

Kater vermisst!
Freigänger, scheu, grüne Augen, schwarz-weiß, langes
Fell, trägt einen Chip. Seit dem 11.03.21 in Helmsheim
Schloßbergring vermisst. 07251/934973



Anzeigen  |  35Amtsblatt Bruchsal  •  18. März 2021  •  Nr.  11

IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

MIETGESUCHE

VERMIETUNG

LBS in Bruchsal, Am Alten Schloss 3
Tel. 07251 391578-0
Bruchsal@LBS-SW.de

Ihre Baufinanzierer!

Alexander DielAlexander DielPhilip MartinPhilip Martin

Petra Schweimer, LBS in Bad Schönborn
Tel. 07253 88058-70
Petra.Schweimer@lbs-sw.de

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Tel. 07231 / 58 700-17 www.garant-immo.de

Neubau Einfamilienhaus, bezugsfrei ab 15.03.,
117 m², m. Stellplatz, Miete 1.300,- EUR zzgl. NK,
auf unserer Homepage finden Sie mehr Infos.
Objektnr. 517.140. Energiebedarfsausweis, 26,00
kWh/(m²a), Effizienzklasse A+, Gas, Bj. 2020

Tel. 0721 / 47 659-0 www.garant-immo.de

Suche ein Generationenhaus mit
Garten für die große Familie bis ca.
850.000,- Euro. Ich freue mich auf
Ihren Anruf Dirk Achhildes

Haus in Untergrombach
Familie mit 2 kleinen Kindern sucht Haus ab 140m² oder
Bauplatz ab 350m². Tausch möglich: barrierefreie 4 ZKB,
127qm, KfW70, EG, Garten. Familie König 0163/3111862

Wohnen mit der ganzen Familie
Grundstück, Haus oder Mehrgenerationenhaus gesucht!
Tel: 0176 57688190 Email: langlang.2@gmx.de

Schöne helle 2-Zimmer
Seniorenwohnung, betreutes Wohnen durch die Caritas,
EG, Einbauküche, Bad, Abstellraum, Keller, Terrasse, Au-
tostellplatz - Erstbezug - in Karlsdorf zu vermieten. E-
Mail: norma55bruchsal@web.de

53-jährige Dame,
in Festanstellung, sucht ruhige 2-Zimmer-Wohnung, mit
Balkon, in Bruchsal und Umgebung, zur Miete. Kontakt:
0174-9611853

Bruchsal Süd,
2Zi, K, B, 53m², Stellplatz, 460,00 € + NK, zu vermieten.
Mobil: 016094577647

Platz im Grünen gesucht
Junges Paar sucht Garten/Freizeitgrundstück zur Pacht in
Ober-, Untergrombach, Büchenau und Umgebung. Erfah-
rungen in Gartenabeiten sind natürlich vorhanden. Tel. :
0163 4812603, beste Erreichbarkeit abends.

Familie sucht Haus / DHH / REH
mit Keller. Ab 130m² Wohnfläche, ab 250m² Grundstück,
kleiner Garten, mind. 1 Stellplatz/Carport/Garage.
 07253/4078561 oder neues_zuhause_2021@gmx.de.
Danke für Ihren Anruf oder Mail!

Ruhiges und berufstätiges Paar!
Sucht ein Einfamilienhaus (ö.ä.) mit Garten zum Kauf
oder Miete. Wir sind Mitte 30 und haben ein festes Ein-
kommen (leitende Positionen) und freuen uns an freien
Tagen über viel Natur und Ruhe. Bevorzugt suchen wir
etwas in Feldrandlage oder am Wald. Telefonnummer:
0151/61444701

Neuwertige Einliegerwohnung in
Spöck, 92m², 3-Zimmer, EBK, Bad/Dusche, Kaltmiete
800,00€ zzgl. Nebenkosten  0151 6796 0442. Sofort
frei.
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STELLEN

STELLENGESUCHE

Freundliches Verkaufspersonal (m/w/d)
gesucht für Erdbeer-/Spargelverkaufsstände
in Ihrer Umgebung (April-Juni)
Genaue Standorte und Bewerbung
einfach online auf
www.hegehof.de/jobs

SENIORENBETREUERIN
versorgt und betreut Sie im eigenen Zuhause zuverlässig

und liebevoll, mit guten Deutschkenntnissen.
Stundenweise oder 24-Stunden-Betreuung möglich.

Tel. 06205 3055898 oder Handy 0171 8325157

Wir suchen ab sofort:

Garten- und Landschaftsbauer (m/w/d)
mit Führerscheinklasse B/BE

Auf Ihre Bewerbung freuen wir uns!

Gartenpflege und Gartenbau Hofmann
Silbergasse 13/2 · 75053 Gondelsheim

Telefon 07252 5660587
E-Mail: Gartenhofmann@web.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen
zuverlässigen

■ Berufskraftfahrer (m/w/d)
in Vollzeit. Die Stelle ist zunächst befristet für ein Jahr, mit der
Möglichkeit einer anschließenden Weiterbeschäftigung.

Wir sind ein renommiertes, familiengeführtes mittelständisches
Unternehmen in der Verpackungsbranche mit ca. 60 Mitarbeitern.

Unser Fuhrpark umfasst zwei 40-t-Sattelzüge sowie einen
13,5-t-LKW mit offenem Anhänger.

Ihr Aufgabengebiet:
■ Tagestouren mit dem 13,5-t-LKW, im Umkreis von ca. 100 km
■ Transport von Kisten, Paletten, Transportgestellen
■ Ladungssicherung
Ihr Profil:
■ Sie sind im Besitz der Führerscheinklasse CE mit eingetragener 95
■ Sie haben eine gültige Fahrerkarte
■ Sie haben bereits Berufserfahrung in diesem Bereich
■ Sie haben einen Staplerschein
■ Sie sind körperlich fit, zuverlässig, pünktlich, zeitlich flexibel
und verantwortungsbewusst

■ Sie verfügen über gute Deutschkenntnisse im Rahmen der
Kundenkorrespondenz

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen
per Mail an m.kugler@mohr-verpackungen.de oder per Post an die
unten stehende Adresse. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Herbert Mohr GmbH
Werner-V.-Siemens-Str. 14
76694 Forst ■ Tel. 07251/931050
www.mohr-verpackungen.de

Verkäufer/in (m/w/d) gesucht

zur Verstärkung unseres eingespielten Teams
im Hofladen und auch auf den Märkten.
Für 2 Mal die Woche.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns über
Ihren Anruf. Tel. 07257-931315 oder 0172 7214378
oder senden Sie Ihre Bewerbung an info@landkostladen.de

Gärtner sucht Arbeit
Heckenschnitt, Baumfällung,
Rollrasen, Grünschnittentsorgung,
Pflasterarbeiten, Gartenzäune etc.
Bitte anrufen unter Tel. 0163 9668222

Wir sind ein ambulanter Pflegedienst und suchen zur
Unterstützung unseres Teams ab sofort eine

examinierte Pflegefachkraft
(m/w/d)

oder einen

Gesundheits- und Krankenpfleger
(m/w/d)
in Teilzeit

Wie bieten Ihnen:
ein freundliches, engagiertes und familiäres Team
leistungsgerechte Vergütung mit betrieblicher Altersvorsorge
faire Arbeitsbedingungen, keine Nachtschichten
Mitgestaltungsmöglichkeit bei der Dienstplanung
Möglichkeiten zur Weiterqualifizierung

Sie haben Freude daran
selbstständig und verantwortungsbewusst zu arbeiten?
patientenorientiert, aktivierend und ganzheitlich zu pflegen?
unsere Kunden in ihrer häuslichen Umgebung
zu versorgen?

Ein Führerschein der Klasse B ist unbedingt erforderlich.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Zeuterner Straße 21, Ubstadt-Weiher | Tel: 07253/9566–300

In guten Händen.

Suche Putzfrau in Münzesheim
für Vier-Personen Haushalt 5-7 Stunden alle 2 Wochen.
Kontakt über 0162-3931810
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JETZT BEWERBEN

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche Tätigkeit
in einem sympathischen Familienunternehmen:

Bewerben Sie sich jetzt:
jobs@thollembeek.de oder 07252–9445-10

Wir suchen Sie !

BÄCKER & KONDITOREN w/m/d

VERKÄUFER VOLL- UND TEILZEIT* w/m/d

FAHRER* w/m/d

*Wir freuen uns über Quereinsteiger.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

mehrere Mitarbeiter (m/w/d)
für die Betreuung der Wertstoffhöfe, Grünschnittsammelplätze und Bio-
abfall-Annahmestellen in Bruchsal.Wir sind eineTochterfirma des Abfall-
wirtschaftsbetriebes des Landkreises Karlsruhe und in dessen Auftragmit
dem Betrieb von Entsorgungsanlagen betraut.

Ihr zukünftiges Aufgabengebiet umfasst die selbstständige Organisation
des Platzbetriebes während der Öffnungszeiten mit:

• Überwachung der Anlieferungen
• Beratung der Anlieferer
• Organisation der Containerleerungen
• Betreuung und Instandhaltung des Platzes.

Die Arbeitszeit ist von Montag bis Samstag im Wechsel mit anderen
Kolleginnen und Kollegen anmindestens 3 Tagen. Die Arbeitszeit beträgt
bis zu 10 Stunden proWoche.

Ihr Profil:
Sie sind zeitlich flexibel und möchten gerne etwas hinzuverdienen. Sie
haben Spaß am Arbeiten im Freien und sind dazu in der Lage. Ihre
Arbeitsweise ist zuverlässig und selbstständig. Sie sindMenschen gegen-
über aufgeschlossen, treten sicher und kompetent auf und verfügen über
Ortskenntnis. Sie sind mobil und besitzen den Führerschein der Klasse B.

Wir bieten:
Wir bieten interessante und abwechslungsreiche Aufgaben mit vielen
Kontakten zu Menschen. Sie werden fachlich qualifiziert eingearbeitet
und erhalten die erforderliche Arbeitskleidung. Die Anstellung ist als
geringfügige Beschäftigung (450-Euro-Minijob) mit einer stundenweisen
Vergütung vorgesehen.

Wenn Sie diese Aufgabe wahrnehmen wollen, dann bewerben Sie sich bis
zum 31.03.2021 schriftlich (mit Lebenslauf und Lichtbild) bei der Gesell-
schaft für Biomüll und Recycling im Landkreis Karlsruhe mbH,
Werner-von-Siemensstr. 2-6, 76646 Bruchsal. Telefonische Auskünfte
erhalten Sie unter der Telefonnummer 07251/9820 6414 bzw.
07251/9820 6437.

Wir suchen für unser Logistikzentrum in Östringen:

Mitarbeiter Retoure (m/w/d) – Voll- oder Teilzeit
Ihre Aufgaben:
• Bewertung und Aufbereitung der Retouren (Textilien/Hartware)
• Anstoß der Kundengutschrift

Ihr Profil:
• Berufserfahrung im Bereich Retouren wünschenswert
• gute Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift

Wir bieten:
• sicherer Arbeitsplatz und angenehme individuelle Arbeitszeiten
• Bezahlung von Urlaubs- sowie Weihnachtsgeld, Mitarbeiterrabatte,

subventionierter Imbissverkauf sowie Mitarbeiterparkplätze

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
Kontakt: karriere@bader.de
Weitere Informationen: bader.de/karriere

Firma EHRHARDT
Wir suchen Reinigungskräfte, Hausmeister (m/w/d)
in Teilzeit und geringfügiger Basis bei übertariflicher Bezahlung!

Bewerbungen unter: Tel. 07251 / 369222 oder
E-Mail: bewerbung@ehrhardt-web.de

GOLF CLUB ST. LEON-ROT
Opelstraße 30  68789St. Leon-Rot  Tel. 0 62 27 / 86 08 - 0  Bewerbung@gc-slr.de  www.gc-slr.de

Ab sofort suchen wir einen:

Verkaufsberater (m/w/d)

für unsere Produkte im Golfsegment
Näheres unter: www.gc-slr.de/club/jobs/

Suche ganz dringend einen

Friseur (m/w/d)
für das Haus Edelberg in Stutensee und/oder inWeingarten
auf 450-€-Basis oder Teilzeit, Arbeitszeiten nach Vereinbarung
Bewerbungen unter ihr-friseur-wgt@gmx.de
oder ¡ 07244 3284

Das Stellenportal für Baden-Württemberg
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Betriebe der NussbaumMedien ·Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb www.nussbaum-medien.de
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Lösung:Alex:3;Emily:6;Leo:12;Lisa:18

© Bouyssou/DEIKE

Lösung:1.Löwenzahn,2.Ohrwurm,3.Brillenschlange,4.Tintenfisch

© Bouyssou/DEIKE

Lösung:Schal

© Bouyssou/DEIKE
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Weiherer Str. 74
76698 Ubstadt-Weiher
Fon 07251 60333 • Fax 07251 6474
E-Mail: Boeser-Engler@gmx.de

Hauptstr. 176 · 76297 Stutensee

07244-737020
07251-985410 www.brueckmann-faehrt.de

Fahrdienste GmbH
bewegt was...



Pünktlich bequem und sicher
• Dialyse
• Krankenfahrten
• Behindertentransporte
• Strahlen- und
Chemotherapie

• Schulfahrten
• Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de

Ihr Partner
in Sachen:
Î Sanitäre Anlagen
Î Installationen
Î Blechnerei

76646 Bruchsal-Untergrombach · Bruchsaler Straße 66
Telefon 07257 930534 · Handy 0171 2851448 · Fax 07257 930535

müllermichael

Rheinstraße 108
76185 Karlsruhe
Tel. 0721 565900
www.grafhardenberg.de

FordStore
AUTOHAUS
GRAFHARDENBERGGMBH

Wir sind für mehrere bestimmte Darlehensgeber tätig und handeln nicht als unabhängiger Darlehensvermittler.
Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht
Bestandteil des Angebotes.
¹ Zwei Jahre Neuwagengarantie des Herstellers sowie Ford Protect Garantie-Schutzbrief (Neuwagenanschlussgaran-
tie) inkl. Ford Assistance Mobilitätsgarantie für das 3.-5. Jahr bis max. 50.000 km Gesamtlaufleistung (Garantiegeber:
Ford-Werke-GmbH), kostenlos. ² Gültig für Privatkunden beim Kauf eines noch nicht zugelassenen Ford Fiesta mHEV
oder Focus mHEV Neufahrzeugs nach Eingabe der Fahrgestellnummer in der FordPass App und Auswahl des bevor-
zugten Ford Händlers sowie, sofern vorhanden, Aktivierung von FordPass Connect. Die Eingabe/Hinterlegung bzw.
ggf. Aktivierung muss spätestens zwei Wochen nach Zulassung erfolgen. Es gelten die jeweils gültigen Garantiebe-
dingungen. ³ Ford Auswahl-Finanzierung, Angebot der Ford Bank GmbH, Josef-Lammerting-Allee 24—34, 50933 Köln.
Gültig bei verbindlicher Kundenbestellung und Darlehensverträgen. Das Angebot stellt das repräsentative Beispiel
nach § 6a Preisangabenverordnung dar. Ist der Darlehensnehmer Verbraucher, besteht ein Widerrufsrecht nach §
495 BGB. Gilt für Privatkunden. ⁴ Gilt für einen Ford Ford Fiesta Titanium 5-Türer 1,0-l-EcoBoost-Hybrid (MHEV) 92 kW
(125 PS), 6-Gang-Schaltgetriebe, Start-Stopp-System, Euro 6d-ISC-FCM, Unser Aktionspreis inkl. Überführungskosten):
18.990,- €, Laufzeit: 36 Monate, Gesamtlaufleistung: 30.000 km, Sollzinssatz p.a. (fest): 0,00 %. Effektiver Jahreszins:
0,00 %, Anzahlung: 0,- €, Nettodarlehensbetrag: 18.990,- €, Gesamtbetrag: 18.990,- €, 35 Monatsraten à 259,- €, Rest-
rate: 9.967,- € ⁵ Gilt für einen Ford Ford Focus Trend 1,0-l-EcoBoost-Hybrid-Benzinmotor 92 kW (125 PS), 6-Gang-Schalt-
getriebe, Start-Stopp-System, Euro 6d-ISC-FCM, Unser Aktionspreis inkl. Überführungskosten): 18.990,- €, Laufzeit:
36 Monate, Gesamtlaufleistung: 30.000 km, Sollzinssatz p.a. (fest): 0,00 %. Effektiver Jahreszins: 0,00 %, Anzahlung:
0,- €, Nettodarlehensbetrag: 18.990,- €, Gesamtbetrag: 18.990,- €, 35 Monatsraten à 249,- €, Restrate: 10.396,- €
* Gilt nur für Privatkunden beim Kauf eines Neuwagens mit Mild-Hybrid-Motor bis 31.03.2021.

HYBRIDFAHRENUNDSPAREN

FORD FIESTA TITANIUM

Sprtsitze vorn, mit verstärktem Seitenhalt,
LED-Rückleuchten, 4 Leichtmetallräder 6x5
J x 16mit 195/55 R 16 Reifen, 10-Speichen
Design, Mittelkonsole vorn, zusätzlichmit
integrierter Armauflage, Klimaanlagemit
automatischer Temperaturkontrolle

Günstig mit
35monatl. Finanzierungsraten von

€259,-1,2,3,4

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach § 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV in der jeweils geltenden Fassung): Ford Fiesta
Titanium: 5,1 (innerorts), 3,8 (außerorts), 4,3 (kombiniert); CO2-Emissionen: 96 g/km (kombiniert). Ford Focus
Trend: 5,3 (innerorts), 4,2 (außerorts), 4,6 (kombiniert); CO2-Emissionen: 106 g/km (kombiniert).

GESCHENKT!
Moovi Mini E-Scooter
im Wert von 699,- €*

FORD FIESTA + FOCUSMILD-HYBRID ZUTOP-
KONDITIONEN+ 5 JAHREGARANTIE KOSTENLOS ¹.

FORD FOCUS TREND

Pre-Collision-Assist, Fahrspur-Assistent inkl.
Fahrspurhalte-Assistent, Klimaanlage,
manuell, LED-Tagfahrlicht, Ford Audiosystem

Günstig mit
35monatl. Finanzierungsraten von

€249,-1,2,3,5
Unser Aktionspreis: 18.990,- € Unser Aktionspreis: 18.990,- €
inkl. Überführungskosten inkl. Überführungskosten

Wäscherei Bauknecht
Liebe Kunden,

ab sofort sindwir wieder
den ganzen Tag für Sie da.

Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag 8:00-17:00 Uhr
Mittwoch, 8:00-13:00 Uhr

Samstags habenwir geschlossen.

IhreWäscherei Bauknecht
Philippsburger Straße 20

76646 Bruchsal

•Rasenneuanlegen/Rollrasen
•Rasenreparatur
•Vertikutieren,Bodenfräsarbeiten
• InstallationvonZäunen
•Pflasterarbeiten

•Herbstrückschnitt
•HeckenschnitteallerArt
•Baumpflege/Baumfällung
•Rindenmulch/Unkrautvlies
•FachgerechteundkostenloseEntsorgung

k 0178/5529403
 baumundstein@hotmail.com

UnsereKundenberatungist
fürSiekostenlos.

Baum & Stein
GARTEN-UND

LANDSCHAFTSBAU
Über 12-jährige Erfahrung!

100% Preisgarantie - mit uns sparen Sie sicher!

GESCHÄFTSANZEIGEN
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www.lokalmatador.de

LOKALMATADOR.DE

Das Freizeit-Portal für Baden-Württemberg

Auf www.lokamatador.de finden Sie aktuelle News und span-
nende Themen rund um Baden-Württemberg. Die Startseite
wird täglich aktualisiert und präsentiert neben den aktuellen
Top-Artikeln unsere besten redaktionellen Geschichten aus
der Region und unserem Bundesland.

Über 1.000 Ausflugsziele

Im Bereich Freizeit befinden sich bereits über 1.000 redaktionell
aufbereitete Ausflugsziele aus Baden-Württemberg (viele davon
mit Videos), die ständig weiter ausgebaut werden. Dort können
Sie in Kategorien stöbern oder Sie nutzen einfach die Suchfunk-
tion, um passende Ziele zu entdecken. Des Weiteren finden Sie
unter dem Bereich Freizeit eine eigene Rubrik zu Märkte, Feste &
Co., Artikel zu Genuss & Ernährung, Reisen,Tiere, Natur & Umwelt
und noch vieles mehr.

Ratgeber zeigt Tipps &Tricks

Darüber hinaus gibt es im Bereich Ratgeber viele nützliche Tipps
& Tricks zu entdecken, die den Alltag ein wenig leichter machen.
Zum Beispiel Artikel zu Garten, Haustiere, Leben, Bauen & Woh-
nen und Heizung & Energie. Ebenso finden Sie viele weitere In-
halte zu Themen wie Immobilien, Auto & Zweirad und Fahrrad &
e-Bike. Auch der Bereich Gesundheit bildet mit vielen nützlichen
Artikeln einen Schwerpunkt.

Alles zumThema Job und Ausbildung

Im Bereich Job & Ausbildung lässt sich alles zumThema Studium,
Ausbildung und Berufswahl erkunden, unter anderem auch den
Ausbildungsscout mit allen 18 regionalen Ausgaben zum Her-
unterladen. Ebenso gibt es eine Rubrik mit Informationen zu
allen Ausbildungsberufen und die besten Tipps, wie man sich
richtig bewirbt.

Events finden

Unter Events können Sie über eine Suchmaske Veranstaltungen
in Ihrer Region finden. Eine Umkreissuche und eine Filtermög-
lichkeit nach Rubriken wie zum Beispiel Feste & Märkte, Sport
oder Kultur, erleichtern Ihnen dabei die Suche.

Wie Sie sehen, ist auf www.lokalmatador.de quasi für jeden etwas
dabei – schauen Sie mal rein, wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Die Summe der vielen, kleinen
Besonderheiten Baden-Württembergs
Die Summe der vielen, kleinen Die Summe der vielen, kleinen 

Leckeres zum FesttagDas Mein Ländle-KräutermenüDer Bodensee von obenFlug übers Schwäbische MeerZuckersüß & kunterbuntHandgemachte Bonbons vom Bodensee

Feines Kaninchenfrikassee

Großvaters Kleinvieh
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www.mein-laendle.de

Pfiffig

Jetzt im Handel



HAUS UND ENERGIE Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/haus-energie
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Wir bieten Fensterreinigung,
Wintergartenreinigung u. v. m.
für privat und gewerblich an.
Telefon 0721 92097026 oder
Mobil 0176 31016488

Für klare Sicht,
mit uns behalten Sie den Durchblick.

SmartMedia Galerie
Smar tHome Smar tTV Mul t imed ia

76351 Linkenheim-Hochstetten · Gewerbering 2
Tel. 0 7247 / 20 70-0 · smartmedia-galerie.de

by FH-Sat GmbH

Bis zu

500.-
Eurofür Ihren alten TVund einerGarantie-Erweiterungauf 3 Jahre*.

Tauschen Sie Ihr altes Fernsehgerät gegen
einen neuen OLED TV von LOEWE und

profitieren Sie von einem Inzahlungnahme-Betrag
von bis zu 500 Euro und einer

Garantie-Erweiterung auf 3 Jahre*.

Für magische
Fernseh-
Momente.

* Die Prämie und die Garantie-Erweiterung ist abhängig vom gekauften
Aktionsprodukt. Aktion bis 30.4.2021 gültig.

Wärmepumpen schonen das 
Klima, denn sie nutzen zum 
Heizen die in Lu� , Erdreich 
und Grundwasser  gespeicherte 
Umweltwärme. Hierfür wird 
lediglich eine kleiner Anteil 
Strom für den Antrieb und 
die Pumpe  benötigt. Viele 
 Wärmepumpen nutzen Erd-
wärme zum Heizen und zur 
Warmwasserbereitung. Dabei 
zirkuliert eine Träger� üssig-
keit durch Rohre in die Erde 
und  erwärmt sich. Die auf-
genommene Energie wird 
über einen Wärmetauscher 
an ein Kältemittel übertragen. 
Dabei verdamp�  das Kälte-
mittel, wird verdichtet und 
erhitzt sich dabei. Ein  zweiter 
Wärmetauscher überträgt 
diese Wärme dann an den 
 Heizungskreislauf des Hauses. 
Der elektrische Strom für den 
Antrieb der Wärmepumpe 
macht nur einen Bruchteil der 
erzeugten Wärmeenergie aus. 

Bohren für eine besser 
Zukun� 
Meist wird die Erdenergie 
durch eine Tiefenbohrung 

 gewonnen. Spezialgeräte 
 führen Gesteinsbohrungen bis 
in ungefähr 100 m Tiefe durch. 
Diese Arbeiten sind in der 
 Regel schnell erledigt. Hierzu 
Dr. Martin Sabel, 
 Geschä� sführer des Bundes-
verband Wärmepumpe e.V. 
„Für eine Bohrung von 100 
Metern wird unter normalen 
Verhältnissen nicht viel mehr 
als ein Arbeitstag benötigt. 

Einen weiteren Tag dauert es, 
bis die horizontale Anbin-
dung und die Befüllung mit 
Sole fertiggestellt ist. Für diese 
Arbeiten gibt es die gleichen 
staatlichen Zuschüsse wie für 
den Kauf der Wärmepumpe 
- wenn die Maßnahmen dazu 
dienen, ein altes Heizsystem 
zu ersetzen. Wichtig: Der 
 Förderantrag muss vor Beauf-
tragung des Bohrunterneh-
mens gestellt worden sein.“ 
Wärmepumpen mit Erd-
sonden können nicht nur zum 
Heizen im Winter, sondern 
auch zum energiesparenden 
Kühlen im Sommer genutzt 
werden. (txn/red)

Wärmequellen im eigenen Garten erschließen

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/haus-energie

MEHR ZUM THEMA
HEIZUNG & LÜFTUNG?
www.lokalmatador.de/haus-energie
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SICHER ONLINE
TIPPS ZUM VIDEOCHAT

Die Corona-Pandemie hat für eine stark wachsendeNutzung vonVideokonferenz-Tools gesorgt – sowohl beruflich als auch privat. Nicht
nur die Anbieter arbeiten kontinuierlich daran, ihre Angebote sicherer zu machen, auch die Nutzer können zur Sicherheit ihrer Video-
chats beitragen. Digitalexpertin Nicole Nebelung gibt Tipps, wie digitale Treffen mit Freunden oder der Familie sicher verlaufen und
worauf Nutzer bei virtuellen Verabredungen achten sollten.

Nicht nur im Beruf, auch im
Privatleben kommen vermehrt
Videokonferenz-Tools zum
Einsatz, um trotz Kontakt-
beschränkungen Familie und
Freunde regelmäßig sehen und
sprechen zu können. Das macht
die Programme zu einem im-
mer beliebteren Ziel von Ha-
ckern. Ungebetene Gäste im
Videochat können private Ge-
spräche mithören oder – noch
schlimmer – unbemerkt Schad-
software wie Viren auf den
Computer übertragen.

Sicheren Anbieter wählen

„Daher ist es wichtig, bereits
bei der Wahl des Anbieters auf
Sicherheit zu achten“, rät Nicole
Nebelung. Am sichersten ist die
sogenannte Ende-zu-Ende-Ver-
schlüsselung: Die Daten werden
hierbei verschlüsselt übertragen
und erst auf dem Endgerät des

Empfängers wieder entschlüs-
selt. Bei manchen Tools müssen
die Nutzer diese Einstellung
erst aktivieren. Informationen
zur Verschlüsselung finden
Nutzer meist auf der Website
des Anbieters. Wer die Familie
oder Freunde zu einem virtu-
ellen Treffen einlädt, schickt
ihnen einen Zugangslink. Die
Organisatoren sollten für jedes
Online-Treffen eine neue Mee-
ting-ID generieren. Das verhin-
dert, dass sich Teilnehmer eines
früheren Treffens zum Beispiel
versehentlich in die Geburts-
tagsfeier der Oma einwählen.

Zugangslink
nicht veröffentlichen

„Ausschließlich die gewünsch-
ten Online-Gäste sollten den
Link und die Zugangsdaten er-
halten. Sie sollten diese nicht
weitergeben oder gar in den so-

zialen Medien posten“, ergänzt
Nebelung. Das verringert das
Risiko von unbefugten Teilneh-
mern.
Eine zusätzliche Sicherheitsvor-
kehrung ist das Einrichten eines
virtuellen Warteraums, den
manche Tools anbieten. Teil-
nehmer gelangen dann nicht
direkt in den Video-Chat, son-
dern müssen warten, bis der
Moderator sie hineinlässt.

Weitere Sicherheits-Tipps

Ein weiterer Tipp der Expertin:
Verschickt der Organisator vor-
ab eine Teilnehmerliste an alle
Gäste, fallen fremde Zuhörer
schneller auf. Bei manchen An-
bietern kann ein Passwort zum
Einwählen in den Konferenz-
raum selbst gewählt werden.
Dies sollte möglichst komplex
sein und nicht aus einer ein-
fachen Zahlenkombination
wie beispielsweise „1234“ be-
stehen. „Sobald Freunde und
Familie vollzählig sind, ist es
sinnvoll, das Meeting für wei-
tere Teilnehmer zu sperren.
Das gewährleistet zusätzliche
Sicherheit“, erläutert die Di-
gitalexpertin. Bevor das On-
line-Treffen beginnt, sollte der
Organisator darauf achten, dass
die verschlüsselte Übertragung
und die Funktion „Löschung al-
ler Protokolle nach dem Video-

chat“ eingeschaltet sind. Inaktiv
dagegen sollte das Tracking der
User sein. Aber nicht nur der
Organisator ist für die Sicher-
heit beim Online-Treffen zu-
ständig, auch die Gäste können
etwas dazu beitragen.

Virenschutz auf dem
neusten Stand

„Wer während des Treffens
ein Foto von sich und seinen
Freunden auf Social Media pos-
ten möchte, sollte darauf ach-
ten, dass die Meeting-ID oder
eine Zugangsmöglichkeit nicht
zu erkennen ist“, so Nebelung.
Auch die genutzten Endgeräte
sind wichtig: Der Virenschutz
auf allen Computern, Laptops
und Smartphones sollte auf
dem aktuellen Stand sein. Ver-
wendete Browser oder Apps
ebenfalls immer mit den neus-
ten Updates versorgen, da An-
bieter auf diesem Weg regelmä-
ßig Sicherheitslücken schließen.
(ERGO/red)

Foto: g-stockstudio/Thinkstock

Bildschirm statt Wohnzimmer: Sicherheit bei Online-Treffen

Elektronik-Angebote für
Ihr Home Office

gibt‘s auf

www.kaufi nbw.de
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Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

Raumgestaltung, Sonnen- & Insektenschutz

Hirschstr. 38 – 40, Ubstadt-Weiher, Tel. 0 72 51 / 96 17 85
www.wohnchic-westermann.de

Geflügelzucht J. Schulte · Tel. 05244-8914 · Fax 77247 · www.gefluegelzucht-schulte.de

Großer Geflügelverkauf
Enten – Gänse – Puten –Mast BITTE VORBESTELLEN!

Montag, 22.3. + 19.4.2021
Bruchsal, Nähe Raiffeisenmarkt 9.15 UhrBruchsal, Nähe Raiff eisenmarkt 9.15 Uhr

Tagespflege Isabel Goll
Isabel Goll g 0174 - 9498373

Tagesmutter

Hegelstraße 7 • 76646 Bruchsal-Heidelsheim
g 0174 - 9498373 • isabelgoll.ig@gmail.com

Unterwww.nussbaum-medien.de/wahlwerbung haben
wir für Sie juristisch geprüfte Erläuterungen zum Thema
Wahlwerbung zusammengestellt.

www.nussbaum-medien.de

i

Coeur de Lion
Collier Edelstahl in Blautönen

Coeur de Lion
Creolen in Edelstahl

Jaques Lemans
Armbanduhr Solar Pearl

Jaques Lemans
Armbanduhr Solar Wood

Anbieter der Woche

Diese und viele weitere Angebote auf:

*Nur solange der Vorrat reicht. Alle Preise inkl. MwSt. Produkte können von Abbildung
abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

159,00 DEAL

150,00 €*
3%Cashback

75,00 DEAL

70,00 €*
3%Cashback

199,00 DEAL

190,00 €*
3%Cashback

249,00 DEAL

240,00 €*
3%Cashback

„Erstklassiger Service seit über 30 Jahren!“
Das breite Sortiment des
inhabergeführten Fachge-
schäfts beinhaltet Schmuck-
stücke und Uhren vieler re-
nommierter Hersteller und
Marken aus Gold, Silber, Titan
oder Stahl.

Das freundliche und kompe-
tente Team hilft dir, deinen
ganz persönlichen Stil zu fin-
den und bietet für jeden An-
lass und Geschmack das pas-
sende Schmuckstück. Egal ob
Ringe, Ohrringe, Halsketten,
Anhänger oder Zeitmesser.

Die Auswahl an Verlobungs-
und Antragsringen enthält
Trauringe „Made inGermany“.
Durch den hauseigenen Gold-
schmied werden Schmuck-
stücke ganz individuell nach
deinen Wünschen angefer-
tigt. Ob Batteriewechsel und
Reparaturen bei Armband-
uhren oder fachgerechte
Reinigung von Schmuckstü-
cken, Service wird hier groß
geschrieben. Das Team freut
sich auf deinen Besuch!

Juwelier Löffler
71272 Renningen

kaufi nbw.de/juwelier-loeffl  er

Versandkostenfrei
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partner.kaufinbw.de

Ein Angebot von

Click &Meet –
Eröffnung trotz
Lockdown
Krauser, 69168 Wiesloch

partner.kaufinbw.de

Ein Angebot von

Machen Sie sich jetzt startklar –
mit kaufinBW und „Click & Meet“

Ermöglichen Sie Ihren Kunden eine
einfache Online-Terminbuchung
über das Termintool. Sie können
damit Ihr Kundenaufkommen steu-
ern und die benötigten Daten zur
Kontaktnachverfolgung erfassen.

Kontaktieren Sie uns und profi-
tieren auch Sie von der einfachen
Reservierungslösung und ermög-
lichen Sie Ihren Kunden die Online-
Terminbuchung für Ihr Geschäft

Kontaktieren Sie uns jetzt und
profitieren auch Sie von kaufinBW.

Die digitale Heimat für Unternehmen
aus Baden-Württemberg
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Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

Einfach Sicher. ENZ
SICHERHEITSTECHNIK

• Alarmsysteme • Videosysteme

• Schließsysteme • Türsprechsysteme
Tel. 0172-6441460 • 76646 Bruchsal-Büchenau

www.enz-sicherheitstechnik.de

EINE
KLARE
SACHE

Glaserei Sand
& Co. GmbH

Tel.: 0721/94 00 150
Fax: 0721/40 63 29
info@sand-glas.de
www.sand-glas.de

Greschbachstr. 17
76229 Karlsruhe

BERATUNG

SANIERUNG

FENSTER

HAUSTÜREN

GLASARBEITEN

FENSTERREPARATUR

DENKMALPFLEGE

EINBRUCHSCHUTZ

FENSTERBAU

Mehr Sicherheit für Haus und Wohnung: Eine professionelle Bera-
tung durch erfahrene Fachleute ist für einen wirksamen Einbruch- 
und Gefahrenschutz unverzichtbar.

Mit den Ausgangsbeschränkun-
gen im 1. Lockdown sind die 
Einbruchszahlen gesunken, aber 
in der dunklen Jahreszeit wieder 
gestiegen. Sicherheitsbewusst-
sein und technische Vorkehrun-
gen sind immer wichtig.

In Einbruchschutz investieren

Gut ausgeleuchtete Häuser kön-
nen Einbrecher abschrecken. 
Beim Verlassen von Haus oder 
Wohnung sollten Bewohner 
immer darauf achten, sämtli-
che Fenster zu schließen und 
die Eingangstür nicht nur ins 
Schloss fallen zu lassen, sondern 
auch abzuschließen. Leitern und 
andere Gegenstände, die Unbe-
fugten den Einstieg erleichtern 
könnten, niemals frei zugänglich 
lagern. Mit Zeitschaltuhren las-
sen sich Lampen oder Fernseher 
automatisch ein- und ausschal-
ten oder Rollläden hoch- bzw. 
runterfahren, um Anwesenheit 
zu simulieren. Für den Ernstfall 
ist jedoch eine durchdachte und 
individuell abgestimmte techni-
sche Sicherung durch nichts zu 
ersetzen. Das schließt moder-
ne Beleuchtungsmaßnahmen 
oder Überwachungskameras 
ebenso ein wie Alarmanlagen 
oder Schlösser, die mit Schutz-
beschlägen und Zylinderabde-
ckung ausgerüstet sind und das 
Eindringen enorm erschweren. 
Professionelle Anbieter von Si-

cherheitstechnik zeigen unter 
Berücksichtigung der individu-
ellen Gebäudesituation passende 
Schutzvorkehrungen auf. Der 
Staat stellt für den Einbau ein-
bruchhemmender Fenster bis zu 
1.600 Euro pro Wohneinheit zur 
Verfügung, sowohl für Mieter 
als auch Eigentümer. Der An-
trag muss vor Baubeginn gestellt 
werden, außerdem ist auf profes-
sionelle Montage und gute Qua-
lität zu achten. Einbruchhem-
mende Kunststo� fenster sollten 
aus Pro� len in Klasse A-Qualität 
nach DIN EN 12608 bestehen. 
Ob Bruchkra� , Eckenfestigkeit, 
Durchbiegung, Verwindung 
oder Ausreißen der Schrauben. 
Mit speziellen Beschlägen, zu-
sätzlichen Pilzzapfen, Sicher-
heitsschließblechen und spe-
ziellen Mehrfachverglasungen 
lassen sich die Fenster dann an 
alle Sicherheitsanforderungen 
anpassen.

Für den Ernstfall gerüstet

Abgesehen vom Einbruchschutz 
sollte man auch an andere Ge-
fahren wie beispielsweise Brän-
de und Rauch bzw. Kohlenmon-
oxid denken. Rauchmelder sind 
gesetzlich vorgeschrieben, ande-
re Melder können sinnvoll sein. 
Fachbetriebe beraten umfassend 
und helfen, das Haus sicher zu 
machen – in jeder Hinsicht. 
(txn/Gelbe Seiten/Veka/red)

Sicherheitsrisiken minimieren

Foto: BrianAJackson/iStock/Thinkstock

SICHER
ZU HAUSE
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen
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Jetzt Produkte lokaler Anbieter entdecken,
online bestellen und liefern lassen.

Bunte
Ostervielfalt
Ostergeschenktipps lokaler Anbieter.

kaufinBW ist ein Produkt von NussbaumMedien
mit Betrieben in Weil der Stadt · St. Leon-Rot
Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de

*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht. Produkte können von Abbildung abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

www.kaufinbw.de/ostern

von Little Words
69168 Wiesloch

little words
Eierbecher mit Lieblingsbuchstabe, gepunktet
Der Eierbecher kann ganz nach deinenWünschenmit deinem Lieblings-
buchstaben personalisiert werden. Nach deiner Bestellungwird dein
Einzelstück in unserer kleinenWerkstatt liebevoll per Hand bemalt.
Für längere Haltbarkeit empfehlenwir Handwäsche.

von Bücher Dörner
69168 Wiesloch

Stups, der kleine Osterhase.
Geschenkset | Zuckowski, Rolf
Stups, der kleine Osterhase, fällt andauernd auf die Nase, ganz egal, wohin
er lief, immer ging ihm etwas schief ...‘ Das bekannte Osterhasenlied von
Rolf Zuckowski in der besonderen Geschenkausgabe. Das darf in keinem
Osternest fehlen!

von Little Words
69168 Wiesloch

little words
Hase „Coloured Dots“
Unsere niedlichen gepunkteten und gestreiften Hasenkissenwerden
individuell für euch genäht. Mit einer Höhe von 37 cm sind sie ein echter
Hingucker und nicht zu übersehen – nicht nur zu
Ostern ein perfektes Geschenk!

von EURONICS XXL Spiess Elektro Markt
69231 Rauenberg

Tonies
Kreativ-Tonie Hörfigur Osterhase
Der Kreativ-Tonie Osterhase ist bereit, um auf deine Toniebox zu hopsen
und ein bisschen Frühling ins Kinderzimmer zu bringen. Der Kreativ-Tonie
Osterhase ist ein wahrer Frühlingsbote, denn er spielt deine liebsten Oster-
lieder oder deine eigene Frühlings-Playlist ab.

von TeGeDu - Schleichs Genußladen
69168 Wiesloch

tegedu
Spring Gin - Der Frühjahrs Gin
mit dem passenden Tonic-Sirup
Dieser Gin ist alles, was wir am Frühling lieben. DieWärme der ersten
Sonnenstrahlen. Die blühende Vielfalt der Natur.
Let the blooming season be Gin!

von LebeGut
76337 Waldbronn-Reichenbach

LivingDesigns
Duftholz Zirbe „globe“
Das Duftholz aus Zirbe fügt sich harmonisch in jedem Raum ein. Der Duft
der ätherischen Öle der Zirbe bringt die Natur ins Haus. Das ätherische Öl
der Zirbe neutralisiert Gerüche im Zimmer (Küchengerüche, etc.) und trägt
zu einer besseren Atmosphäre bei.

vonMann‘s Enkeltochter
73061 Ebersbach an der Fils

Mann‘s Enkeltochter
Trüffelmischung 100g - mit und ohne Alkohol
Hochwertige Trüffelmischung in ansprechender,
frühlingshafter Verpackung

von Bücher Dörner
69168 Wiesloch

SMART GAMES
So hüpft der Hase
Pilze oder sogar die beweglichen Füchse hüpfen, damit alle Hasen ihr Ver-
steck sicher erreichen. 60 spannende Aufgabenmüssen die Hasen hüpfend
schaffen - Sprungkräfte sind gefragt, denn du kannst auch übermehrere
Elemente gleichzeitig springen.

von DQUADRAT
71634 Ludwigsburg

Dquadrat-stores
GESCHENKSET SÜSSE KÖSTLICHKEITEN
Mit diesem Setmachen Sie jedem Liebhaber des süßen Genusses eine
Freude. Bestehend aus einem Frühstücksaufstrich ‚Creme de Caramelmit
Meersalz‘, einer Feigen und Balsamico Konfitüre, einem Vanillesirup und
einemGewürzzuckermit Chai Geschmack.

von Treffpunkt Musik-Kässer
74626 Bretzfeld

KÜNG
Sopran Blockflöte Studio 1303 Kirschbaum
STUDIO- Die Blockflötenmit demwarmen und angenehmen Klang. Die
Flötenwerden aus heimischen Hölzern produziert und ausschließlich in der
barocken Griffweise. Eine guteWahl für Beginner
und Ensemblespieler. 119,00 € DEAL

109,00 €*
5%Cashback

22,49 € DEAL

19,99 €*
2%Cashback

38,90 €*
1%Cashback

36,90 €*
2%Cashback

8,50 €*
2%Cashback

14,99 €*
3%Cashback

11,99 €*
1%Cashback

6,95 €*
2%Cashback

14,95 €*

33,90 €*
3%Cashback
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Wir helfen
hier und jetzt.

Tagespflege für
Seniorinnen und Senioren

• Herzlichkeit erleben und Lebensfreude tanken.
• Wir testen regelmäßig Gäste wie Mitarbeitende.
• Rufen Sie uns einfach an oder mailen Sie uns!

ASB-Tagespflege Bretten Am Saalbach
Am Gottesackertor 18 • 75015 Bretten
07252 58617-70 Christine Lindenfelser Mo.-Fr. 8 bis 16 Uhr
tagespflege-bretten@asb-ka.de

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

UBSTADT-WEIHER.
Diese Nachricht kommt für
alle überraschend: Das Ein-
richtungshaus Juppe Con-
cept schließt für immer die
Pforten. In der totalen Räu-
mung wird ab sofort ALLES
zu günstigen Räumungsprei-
sen abverkauft.

Alles muss raus
„Leider müssen wir Ihnen
heute mitteilen, dass wir nach

60 erfolgreichen Jahren Mö-
belhandel unser Einrichtungs-
haus für immer schließen. Die
Immobilie wird künftig einer
anderen Nutzung zugeführt.
Daher wird der gesamte vor-
handene Warenbestand total
geräumt“, so Geschäftsführerin
Sylvia Juppe.

Alles reduziert
Alle hochwertigen Markenmö-
bel aus allen Sortimentsberei-

chen, Musterküchen, klassische
und moderne Teppiche, Deko-
artikel, Bilder, Leuchten und
Accessoires imWerte von mehr
als 1 MILLION EURO sind
bis zum½PREIS RADIKAL
REDUZIERT!

Räumungs-Prämie*
Zusätzlich gibt’s auf alle bereits
im Preis reduzierten Ausstel-
lungsmöbel, Musterküchen und
Teppiche eine RÄUMUNGS-
PRÄMIE von 200¤*.

Matratzen-Aktion
„Beim Kauf einer Qualitäts-
Matratze aus unserem

Aktionssortiment erhalten alle
Kunden die zweite Matratze
GESCHENKT – aber nur
solange der Vorrat reicht“,
so Sylvia Juppe.

Jetzt aber schnell
„Auch während des Räu-
mungsverkaufs garantieren
wir eine professionelle Bera-
tung, pünktliche Lieferung so-
wie fachmännische Montage.
Selbstverständlich werden
alle Aufträge wie gewohnt
zur vollsten Zufriedenheit
unserer Kunden abgewickelt“,
so Peter Juppe und fügt ab-
schließend hinzu: „Wer zu-

erst kommt, hat die größte
Auswahl. Wir freuen uns auf
Ihren letzten Besuch und ach-
ten selbstverständlich auf die
Einhaltung aller Hygiene- und
Schutzmaßnahmen.“

TOTALER

RÄUMUNGSVERKAUF
+++ EINRICHTUNGSHAUS JUPPE CONCEPT IN UBSTADT-WEIHER SCHLIESST +++

Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. *Gültig bis 2 Wochen nach Aussendung der Werbung, ab 4.000 Euro Einkaufswert. Nur ein Räumungs-Prämie pro Person / Kauf.
Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Alle Markenmöbel, Musterküchen, klassische und moderne Teppiche, Dekoartikel,
Leuchten, Bilder und Accessoires bis zum½Preis radikal reduziert!

Anzeige

JETZT TERMIN VEREINBAREN!

Mo. – Fr. 9.30 – 18 Uhr|Sa. 9.30 – 14 Uhr
Unter Einhaltung aller Hygiene-Vorschriften!

07251-6181-0

wegen GESCHÄFTSAUFGABE

½Preisbis zum½radikal½½radikal
reduziert

Alle vorhandenen Markenmöbel,
Musterküchen und Teppiche

200€*

RÄUMUNGS-
PRÄMIE

zusätzlich auf alle
bereits im Preis redu-
zierten Ausstellungs-
möbel, Musterküchen
und Teppiche

20
Juppe Concept GmbH | Ubstadter Str. 23 | 76698 Ubstadt-Weiher
Telefon: 07251-6181-0 | www.juppeconcept.de

Mo. – Fr. 9.30 – 18 Uhr | Sa. 9.30 – 14 Uhr.
Außerhalb dieser Zeiten Termine nach Vereinbarung.
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